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TÜV Hannover/Sachsen-Anhalt eY. 
Vereinsgebiet in Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen und Sachsen Anhalt 

Zentrale Hannover 

Niederlassungen in Bielefeld, Braunschweig, Göttingen, Halle, Hannover, 
Magdeburg, Osnabrück, Paderborn, Boston, Budapest., Katowice, Valencia 

Stellungnahlle 
über die 

~[Ü @J@[r li@@Ooooolli 

HANNOVER 
SACHSEN-ANHALT 

Bnefe: 

0□@0o@G1 
O@rb@0uo 

003 
Postfach 8105 51 • 30505 Hannover 
Hausadresse: 
Am TÜV 1 • 30519 Hannover (Döhren) 
Telefon (0511) 9 86-0 · Telex 9 23 941 
Telefax (0511) 986-1237/-1949 

~ den 14.07.1994 

~/Konrad_l.tat 

Prüfung eines Erlaubnisantrages 
zur Errichtung und zua Betrieb einer Daapfkesselanlage 

Antragsteller: Bundesrepublik Deutschland 
vertreten durch 
den Präsidenten des BfS 
Postfach 10 01 49 
38201 Salzgitter 

Aufstellungsort: Tagesanlagen 
Schacht Konrad 1 

Angaben zur Daapfkesselanlage: 

Die Dampfkesselanlage besteht aus zwei Hei~wassererzeugern der Gruppe II und wird 
ohne Aufsichtspflicht betrieben. 

Es handelt sich um eine feststehende Dampfkesselanlage. 

Fabrikschildangaben bzw. technische Daten der Hei ßwassererzeuger: 

Hersteller: 

Herstell-Nr. : 

Herstell jah.r: 

zul. Betriebsüberdruck: 

zul .. Vorlauftemperatur: 

zul. Wärmeleistung: 

ProJekl PSP-Elemenl ObJ. Kenn. 

NAAN NNNNNNNNNN NNNNNN 

31( ~'13t1c' .53 

Preussag Anthrazi t GmbH 
Ibbenbüren 

17 014 

1991 

4,0 bar 

120 oc 

1,300 MW 

Funktion Konip. Baugr. Aufgabe UA 
NNAAANN AANNNA AANN XA AXX AA 

0-12-TS :i:lz 8~ 

Buderus AG 
Wetzlar 

noch nicht bekannt 

noch nicht bekannt 

6,0 bar 

120 °C 

0,305 MW 

Lfd. Nr. Rev. 

NNNN NN 
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tüv Hannover/Sachsen-Anhalte.V. 

Feuerungswärmeleistung: 

Wasser'i.nhal t: 

Bauartzulassungskennzeichen: 

Die Beheizung erfolgt mit 

1,480 .MW 

3 3,65 II 

Kohle/Anthrazit 
(Nuß 5 und 6)_ 

0,340 MW 

J 0,28 m 

06-226-171 

He i zöl EL 

004 
- 2 -

Dem Heißwassererzeuger Herstell-Nr. 17 014 ist abgasseitig ein absperrbarer Rauch­
gas-Wasservorwärmer nachgeschaltet. 

Fabrikschildangaben bzw. technische Daten des Abgas-Wasservorwärmers: 

Hersteller: 

zul. Betriebsüberdruck: 

zul. Vorlauftemperatur: 

zul. Wärmeleistung: 

V0lund-Danstoker AIS DK Herning 

6,5 bar 

120 °C 

86 kW 

Heizfläche: 37 rn 2 

Antragsunterlagen: 

Folgende Antragsunterlagen wurden je 4fach vorgelegt: 

Anlage 1 

Anlage 2 

Anlage 3 

Tagesanlagen Schacht Konrad 1 
Heizzentrale OlZTG 
Gemeinsame Unterlagen für alle Betriebseinheiten 
9K/21312.58/-/01ZTG/-/-/FE/LA/0006/00 
Stand: 20.06.1994 

Tagesanlagen Schacht Konrad 1 
Heizzentrale OlZTG 
Kohlkessel mit Entschlackung 
9K/21312.58/-/01TLA10/-/-/FE/LA/0001/00 
Stand: 20.06.1994 

Tagesanlagen Schacht Konrad 1 
Heizzentrale OlZTG 
ECO mit Feinfilter 
9K/21312.58/-/01ZTG/-/-/FE/LA/0005/00 
Stand: 20.06.1994 

• . . I 
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Anlage 4 

Anlage 5 

Anlage 6 

Anlage 7 

Rechtsgrundlage: 

TÜV Hannover/Sachsen-Anhalt e.V. 

Tagesanlagen Schacht Konrad 1 
Hei zzentrale OlZTG 
Ver- und Entsorgungssilos/Fördertechnik 
9K/21312 . 58/-/01ZTG/-/ -/FE/LA/0004/00 
Stand: 20.06.1994 

Tagesanlagen Schacht Konrad 1 
Heizzentrale OlZTG 
Olkessel mit Feuerung 
9K/21312.58/-/01TLA20/-/-/FE/LA/0001/00 
Stand: 20.06.1994 

Tagesanlagen Schacht Konrad 1 
Heizzentrale OlZTG 
Beschreibung der Brennstoffversorgung 
des ölkessels sowie des Netzersatzaggregates 
9K/21312.58/-/01ZTG/-/-/FE/LA/0001/00 
Stand: 20.06.1994 

Tagesanlagen Schacht Konrad 1 
Heizzentrale OlZTG 
Schornsteinanlage 
9K/21312.58/-/01ZTG/-/-/FE/LA/0005/00 
Stand: 20.06.1994 

005 
- 3 -

Verordnung über die Errichtung und den Betrieb von Dampfkesselanlagen (DampfkV) 
vom 27 .2.198 0. 

Prüfgrundlage: 

Technische Regeln für Dampfkessel (TRD) gemäß§ 6 (1) der DampfkV. 

Prüfuafang: 

Die eingereichten Antragsunterlagen wurden geprüft, ob die si cherheitstechnischen 
An'forderungen der Dampfkesselverordnung eingehalten werden. 

Nicht geprüft oder beurteilt wurden 

- bautechnische Angelegenheiten 
- die Emission der Dampfkesselanlage. , ,., 
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Prüf~rgebnis: 

Die Dampfkesselanlage entspricht hinsichtlich der in den Antragsunterlagen 
beschriebenen Ausrüstung, der Aufstellung und der vorgesehenen Betriebsweise nur 
bei Einhaltung der nachstehend aufgeführten Maßgaben der Dampfkesselverordnung in 
der Fassung vom 27.2.1980. 

Mailgaben, die Gesaatanlage betreffend: 

1. Die elektrischen Einrichtungen.der Begrenzer und der nachgeschalteten Strom­
kreise müssen der DIN 57116/VDE 0116 - Elektrische Ausrüstung von Feuerungsan­
lagen - entsprechen. 

Vom Anlagenhersteller ist eine Bescheinigung über die ordnungsgemäße Ausfüh­
rung der elektrischen Anlage vorzulegen. 

2. Die Metallkörper der Kessel sowie elektrisch leitfähige Anlagenteile, die 
nicht zun Strollkreis gehören , sind entsprechend VDE 0100 - Bestimmungen für 
das Errichten von Starkstromanlagen mit Nennspannungen bis 1 000 V-· an die 
elektrischen Schutzleiter anzuschließen. Die ordnungsgemäße Ausführung der 
Elektroinitallation ist von der ausführenden Fachfirma zu bescheinigen (VBG 4 
"Elektrische Anlagen und Betriebsmittel"}. 

3. Für den Betrieb der Kesselanlage darf nur geeignetes Wasser verwendet werden. 

Speise- und Kesselwasser sind bei spielsweise dann geeignet, wenn sie den 
Angaben der Richtlinien für das Kreislaufwasser in Heißwasser- und 
Warmwasserheizungsanlagen (Industrie- und Fernwärmenetze) entsprechen 
(VdTüV-Merkblatt TCh 1466 - im Verlag TÜV Rheinland, Postfach 101 750, 
51105 Köln 1, zu beziehen). 

4. Abschlamm- und Entleerungsl eitungen müssen gefahrlos ausmünden. Dabei ist das 
abzuführende Medium auf Umgebungsdruck zu entspannen und die Temperatur ggfs. 
so weit abzusenken, daß im Austri ttsbereich keine Gefahr. des Verbrühens be­
steht. 

5. Abblaseleitungen von Sicherheitsventilen müssen gefahrlos ausmünden. 

6. Die Dampfkesselanlage ist so zu beleuchten, daß die Armaturen und Sicherheits­
einrichtungen bedient bzw. beobachtet und Rettungswege erkannt werden können. 

7. ·Für die Wartung, Prüfung und Bedienung der wichtigsten Betriebseinrichtungen, 
der Regel-, Sicherheits- und Warneinrichtungen sind vom Anlagenersteller 
Betriebsanweisungen mitzuliefern. Diese sind im 
sichtbarer Stelle auszuhängen oder auszulegen. 
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8. In die Ausdehnungsleitung ist ein Min.-Druckbegrenzer einzubauen. Dieser muB 
beim Unterschreiten eines anlagebezogenen, festzulegenden Mindestdruckes die 
Feuerungen der Kessel ausschalten und verriegeln und zusätzlich das Magnet­
ventil in der Abblaseleitung der Druckhaltestation schließen. · 

9. Die Zuverlässigkeit des Magnetventils in der Abblaseleitung der Druckhalte­
station ist z.B. über eine Bauteilprüfung nachzuweisen. 

10. Das Magnetvent i l in der Abblaseleitung der Druckhaltestation muß auch bei 
Stromausfall selbsttätig schließen. 

11. Die Heizölbehälteranlage muß der Verordnung über Anlagen zum Lagern, Abfüllen 
µnd Umschlagen wassergefährdender Stoffe (VAwS} vom 17. April 1985 entspre­
chen. 

Die Anlage ist gemäß§ 19 VAwS vor Inbetriebnahme und dann spätestens alle 
fünf Jahre, in Schutzgebieten alle zweieinhalb Jahre, durch einen zugelasse­
nen Sachverständigen überprüfen zu lassen. 

Ma~gaben, den Kohle befeuerten Kessel betreffend: 

12. Für die Beheizung des Heißwassererzeugers ist der Nachweis der ausreichenden 
Sicherheit gegen unzulässigen Temperaturanstieg bzw. unzulässiges Ausdampfen 
zu erbringen. 

Es ist vorgesehen, die überschüssige Wärme über Sicherheitswärmeverbraucher 
abzuführen. 

Der Nachweis ist dem Sachverständigen gemäß Vor-TRD 702 Anlage 1 (Fassung 
9.1991) Abschnitt 8.4.3 zu erbringen. 

13. Bei Abschaltung der Feuerung ist erforderlichenfalls die Luftzufuhr selbsttä­
tig so anzupassen, daß die Konzentrationen folgender Gase im· Rauchgas nicht . 
überschritten werden: 

Oz 
CH~+ CO+ H2 
CH~+ Crnffn 

4 Vol.-\ oder 
5 Vol. -\ jedoch 
2 Vol.-\. 

I,].✓(,' 

tf ~ 1:. 
~ ~-

Cb I :!,. 

Wenn die Konzentrationen der Gase CH~+ CO+ Hz~ 2 Vol.-\ beträgt, ~ 1 

kann die CmHn-l-tessung entfallen. '-i ~ - -~'lJ 

~ '('l> 

Die Einhaltung dieser Forderungen ist durch Messung eines Sachverständ1ge1f~~ 
nachzuweisen. 

.. . / 
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Die Messungen sind an geeigneter Stelle der Dampfkesselanlage, z.B. am Rauch­
gasaustritt des Heißwassererzeugers für das Abschaltkriterium "Ausfall der 
Steuerenergie" zu führen. Die Gaskonzentrationen sind nach dem Abschalten der 
Feuerung für die Dauer von mindestens 30 Minuten aufzuzeichnen. 

14. Während des Betriebes der Feuerung ist eine unzulässige Erwärmung im Bereich 
des Schlackeabwurfs zu vermeiden. 

Die Forderung gilt z.B. als erfüllt, wenn die Anlage im Bereich des Schlacke­
abwurfs mit einem zuverlässigen, z.B. bauteilgeprüften Temperaturbegrenzer 
ausgerüstet ist, der die Feuerung innerhalb von 10 Minuten sicher abschaltet 
und verriegelt. 

15. Während des Betriebes der Feuerung und nach Unterbrechung der Brennstoffzu­
fuhr darf es nicht zu einer unz~lässigen Erwärmung im Bereich der Brennstoff­
zufuhr kommen. 

Diese Forderung gilt als erfüllt, wenn der Kessel im Bereich der Füllschächte 
mit mindestens je einem zuverlässigen Temperaturbegrenzer (bauteilgeprüft) 
ausge1 ustet ist. Diese müssen beim überschreiten eines Temperaturgrenzwertes, 
der deutlich unterh,.,b der Zündtemperatur des Brennstoffes liegen muß, die 
Feuerung s icher abschalte .. und verriegeln. 

16. Bei Ausfall der Kesselkreispumpe ü!J den Motorschutzschalter muß die Feue­
rung sicher abgeschaltet und verriegelt werde 

17. Eine Entriegelung der Sicherheitskette von Hand da r nur in der Anlage mög­
lich sein. 

Eine automatische Entriegelung der Sicherheitskette nach einem Spann••n~saus­
fall darf nur fehlersicher über ein Zeitrelais erfolgen, welches die Anfon te­
rungen des Abschnittes 8.7 der DIN VDE 0116 erfüllt (Nachweis der Fehler­
sicherheit l . 

Die am Zeitrelais einstellbare Zeit darf maximal 30 Sekunden betragen. 

18. Beim Ausl ösen der Sicherheitskette des Kessels und bei Ausfall des Saugzug­
venti lators über den Motorschutzschalter muß die Umgehungsklappe für den 
A.bgas-Wasservorwärmer und den Gewebefilter (freier Weg zum Schornstein) 
selbsttätig öffnen. 

19. Die Ansteuerung des Magnetventils zur Offnung der Umgebungsklappe muß über 
zwei redundante, sich überwachende Relais erfolgen. 

20. Beim Verlassen der Offenstellung der Rohgas-Eintrittsklappe sowie der Rein­
gas-Austrittsklappe müssen deren Endschalter zwangsläufig geöffnet werden. 
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21. Die Abschaltung des Rauchgasventilators beim Ansprechen der Sicherheitskette 
des Kessels muß sicher erfolgen (Einbindung der Kontakte K 50 und K 51 der Si­
cherheitskette des Kessels). 

Dieses muß auch beim Betrieb des Saugzugventilators mit Frequenzumrichter­
umgehung gewährleistet sein. 

22. Die Heißwasseranlage ist bei Betrieb des Kohlekessels täglich von einem 
Betriebsangehörigen auf einem Kontrollgang auf ihren ordnungsgemäßen Zustand 
zu überprüfen (z.B. Funktion der Entaschungseinrichtung). 

Ma~gaben, den Heizöl-EL befeuerten Kessel betreffend: 

23. Es ist eine Bescheinigung des Erstellers der Feuerungsanlage darüber vorzule­
gen, daß die fertigverlegten Ölleitungen einschließlich der Armaturen und son­
stiger Bauteile einer Dichtheitsprüfung und einer Festigkeitsprüfung unterzo­
gen worden sind. 

Auf der Bescheinigung muß angegeben sein: 

Das Prüfverfahren, das Druckmittel, die Höhe des Prüfüberdruckes und das Er­
gebnis der Prüfungen. 

24. In die ölzuführungsleitung ist eine Vorrichtung einzubauen, durch die Verun­
reinigungen im öl beseitigt werden, welche die Funktion der nachgeschalteten 
Sicherheitsabsperreinrichtungen beeinträchtigen können. Das Filter muß Fremd­
körper mit einer Korngröße >0,2 mm zurückhalten. 

25. Am Kesselwärterstand muß eine Betriebsanleitung des Erstellers der Anlage 
vorl i egen, aus der die schematische Anordnung der ölführenden Leitungen und 
Armaturen, die Prüfanweisung für den Flammenwächter, die Art des Heizöles, 
die Wartung der Anlage, die Inbetriebnahme und das Stillsetzen des ölbrenners 
sowie die bei Störung oder Gefahr zu ergreifenden Maßnahmen hervorgehen. 

26. Die ölfeuerungsanlage ist mindestens einmal im Jahr durGh einen Beauftragten 
der Erstellerfirma oder einen anderen Fachkundigen überprüfen zu lassen. 

27. Die Leistung der Ölfeuerung darf die in der Beschreibung des Kessels angege­
bene Feuerungswärmeleistung nicht überschreiten. 

·Voffl Errichter der Anlage ist ein Einstellprotokoll des Brenners vorzulegen. 
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Hinweise: 

1. Die Dampfkesselanlage ist nach den Bestimmungen der TRD 702 - Dampfkes­
selanlage mit Heißwassererzeugern der Gruppe II - zu errichten und zu betrei­
ben. 

2. Die Feuerungsanlage, der Aufstellungsraum, die .Abgasanlage, die Brenn­
stofflagerung, die Lüftung und Verbrennurigsluftversorgung müssen der 
Feuerungsverordnung vom 05.05.1987 (Nieders. GVBl. Nr. 15/19_87) entsprechen. 

3. Der Wasserinhalt des Dampfkessels Herstell-Nr. 17 014 beträgt mehr als 
2000 Liter. Der Dampfkessel ist jährlich einer äußeren Prüfung durch eine amt­
lich anerkannten Sachverständigen zu unterziehen(§ 16 der DampfkV vom 
27.2.1980). 

4. Die ölfeuerungsanlage ist entsprechend der Beschreibung mit zugehörigem 
Stromlaufplan und im übrigen nach den Bestimmungen der TRD 411 - Ölfeuerungen 
an Dampfkesseln - zu errichten und zu betreiben. 

5. Vor Inbetriebnahme und nach Vorliegen der Erlaubni surkunde ist die Dampfkes­
selanlage einer ·Abnahaeprüfung unter Betriebsbedingungen durch einen amtlich 
anerkannten Sachverständigen zu unterziehen. 

Niederlassung 
Abteil 
Druckb 
Der am 

Hannover 
sel-, 
Tankanlagen 

nnte Sachverständige 

\ . 
1/ 
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Beschreibung der Aufstellung 
und der baulichen Anlage 
für Land-Dampfkessel Herstell-Nr. 

- '5-
019 Beiblatt AOL 4.80 

Antragsteller (Betreiber) Bundesrepublik Deutschland vertreten durch den Präsidenten des BfS 
(Name. Firma. wonnort) 

Postfach 10 01 49, 38201 Salzgitter 

Aufstellungsort 
DBE mbH, Schachtanlage Konrad, 38239 Salzgitter 

(genaue Ortsbelricnnung) 

1 Aufstellung 

1.1 Die Aufstellung erfolgt ganz fxJ teilweise O im Freien, im eigenen Raum !xi im Arbeitsraum 0 
Verwendungszweck Heiztmg· und Wannwassererzeugung 

1.2 Der Aufstellungsraum wird neu errichtet ~ UJTlQebaut O ist vorhanden 0 
1.2.1 Grundfläche des Kesselaufstellungsraumes ca• 116 m2 auf 2 Ebenen 

1.2.2 Gesamtzuluftöffnung min. 0 • S m2, Gesamtabluftöffnung __ * ___ m2 

1.2.3 Rettungsweg und Verwendungszweck angrenzender Räume, siehe Zeichnung 

Nr. ____________ _ ___________________ vom ___ _ ___ _ 

2 Schornstein 

2.1 

2.2 

2.3 

Schornstein wird neu errichtet 00 umgebaut O ist vorhanden 0 
Mündungshöhe des Schornsteins über Erdgleiche 29 m obere lichte Weite __ 1'-1..:2::..:0::...- m 

Schornsteinzug einfach O mehrfach-gleichartig ~ gemischt O belegt 

2.4 Schornsteinausführung, siehe Zeichnung 

Nr. ___ ________ _ ___________________ vom ________ _ 

2.5 Durch den Schornstein werden außer den Abgasen dieser Dampfkesselanlage noch Abgase von _ _ ___ Feuer­

stätten abgeleitet. Die Summe der größten Feuerleistungen aller an den Schornstein angeschlossenen Feuerstät ten 

beträgt l ,~ MW 

3 Bestandteile dieses Teils der Beschreibung sind: 

3.1 Zeichnungen 

Lageplan Nr. _________ ______________ ___ _ _ vom _______ _ 

Aufstellungszeichmmg Nr. _______________________ vom _ _____ _ _ 

erforderliche statische Berechnung Nr. 

3.2 Sons~ige Anlagen _ ____ ___ _ _ _ _ _________________ ...._ ___ .....,..~ 

* Hei:r.:iumabl uft über freie I ii ftnng und mechanische 
vor esehen . .-\us le nach 

·t ~V Hannover./ s~~-h~~-~~A~h~i;·~:v: 
\ N ie 
1 

~- ' 
/ Dampfkessel 

er amtlich 
____________ __ , den _ _ __ _ 

anlagen 

ständige 

Oe, Anuagstello, 
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020 
3. Berechnungsgrundlagen für das Druckhaltesystem der Heizungsanlage 

. ,· 

;;nkanlagen 

werständige 

•, t;, • , 'o 
ref!ex 1-?INKELMANN + PANNHOF~·-.. ~ r" 59227 Ahlen ... - , . .. , Tel.: 02382/70690 

::-eflex - Winkelmann+ Pannhof: GmbH 
Druckausdehnungsgefäße 
Gersteinstraße 19 
D-59227 Ahlen 
Tel.: 02382/7069-0 

P::-j.-Nr.: 9406! 
Bauvor. : ~ Kon~ad 
Sach.be. :--
Berner!.;. : Sc!-:neider & Partner 

Daten cie!" :!ei=ungsanlage 

Wärmeerzeuger 1 
Wärmeerzeuger 2 

Gesamtwärmeleistung 

Direkt behei:t, 
Direkt behei:t, 

Vorlauftemperatur .. .. .......................... . 
Rücklauftemperatur . . . . . . . ... . ... . ............ . 

Anlagenhöhe . . . . . . . . . . . . . . .................... . 
Ansprechdr~ck des Sic::erheits'1entils . .. ... .. ... : 

Gesamtwasseri:::ial t ....... .. .................. . 
Wasservorlage ........... . .... . ............. . 
Ausdehnungs~o l umen i~cl. Hasservor lage ......... : 

Eir.bringmaß, Breite .... 
2~nbringmaß. De~Y.en~ö~e 

~~idehn~ngsi~i~~~g _ 
=~~ension c:~ ~:~=~~l:itun; 
;: . .:,::,ens~on C.:!:" 5a:7.::1e!::i::.i.,;.::~ 

>~a:-:. 1./o:-~:.:1:::1e:1;e ( : : ~,: ) 
:1 -: :: d r t.i: ~: . . ...... · · · . · · · · · · · 

1300 KW 
305 KW 

1605 KW 

90 · c 
50 ·c 

20 m 
4.0 bar 

35000 Liter 
0 . 5 % 

1418 Lite?: 

1200 mm 
3000 mm 

nr, 5D 
!:HI C ,"\ 

~" 

!5 % 
:. c b;,.r 
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021 
Übersicht der zum Einsatz vorgesehenen 
Druckausdehnungsgefäße 

(Anlage zur Beschreibung NHE 4.80) 

Ausdehnungsgefä~ 1 

Typ: Reflexornat GG 1500 
Steuerung: VS 150 · 
Nenninhalt: 1500 Liter 
Nutzinhalt: 1400 Liter 
Druck: 6 bar 

Gesehen 
Hannover. den . .. J.4.-.. JUU. JQ~4 ........ . 
TÜV Hannover / Sachsen-Anhalte.V. 

t~iccicrla:;sun~ Har::1over 

Damp!ke3s()I 

Der amtlich 

Anschlußleitung: DN 50 
Bauartzulassungskennzeichen: 86 N 
Membrane nach DIN 4807 Tei 
Register Nr. 3 M 006 ~~,,;c &,: 

:V® %1 
Ausdehnungsgefäß 2 

Typ : Ref l exornat 8G 1500 
Nutzinhalt: 1400 Liter 
Druck: 6 bar 
Anschlußleitung : DN 50 
Bauartzulassungskennzeichen: 86 NHA 39 
Membrane nach DIN 4807 Teil 3 geprüft. 
Register Nr . 3 M 006 

Ausdehnungsgefäß 3 (Kesselabsicherung Kohlekessel) 

Typ : Reflex AS 180 
Nutzinhalt: 125 Liter 
Druck: 4 bar 
Anschlußleitung: DN 25 
Bauartzulassungskennzeichen: 86 NHA 45 
Membrane nach DIN 4807 Teil J geprüft. 
Register Nr. 3 M 002 

Ausdehnungsgefäß 4 (Kesselabsicherung Ölkessel) 

Typ : Reflex 80- 50 ST , 
Nutzinhalt: 50 Li ter 
Druck: 5 bar 
Anschlußleitung: ON 25 
Bauartzulassungskennzeichen: 86 NHA 38 
Membrane nach DIN 4807 Teil 3 geprüft. 
Register Nr. J M 003 und 3 M .005 



,cflca 
Druckausdehnungsgefäße 

Typ Großgefäße von 80 - 10.000 Ltr. 
für geschlossene Heizungsanlagen nach DIN 4 751 - Teil 4 

für geschlossene Kühlanlagen nach DruckbehV 

Membrane 

in stehender 
und liegender 
Ausführung 

Gesehen 
H~_noove r. den .. .. ~.~.A:)V.~L 1994 
TUV Ha~nover / Sachsen•A~h~;~·~:v: 

r- '.v<folla:si:un di!n 

Bauartzulassungskennzeichen: 86 NHA 38 
m,3x. Betriebsüberdruck: 10 bar 

max. Betriebstemperatur: 393 K {120 °C) 
Ausführung > 1 O bar oder > 393 K (120 °C) auf Anfrage 

Wlnkcrlmonn + Ponnhoff GmbH• D-4730 Ahlen/Westfalen 



A VI 11 Qviy 1 
IJ/. 9 

,cflca reflex-Oruckausdehnungsgefäß - Großgefäß 

Prinzipschaltschema nach DIN 4751 Teil 4. 02" 5.2 

Prinzipschaltschema nach DIN 4751 Teil 4 für Anlagen > 350 kW oder deren statische Höhe > 15 mWS ist. 

18: 
1 

' 
' ' ' __ 1 _,._,. ___ _ _____ .. J 

-·:-, 
'1 

- J 1 

13 

20 :_. - . - - - . - . - - - - ~1!. l<) 

,...1.----J... 1- T 19 - - -

1 . Wärmeerzeuger 
2 Sicherheitsdruckbegrenzer 
3 Druckanzeigeeinrichtung 
4 Absperrventil 
5' Entspannungstopf 
6 Sicherheitsventil 
7 Wasserstandsbegrenzer 

93 

8 Sicherheitstemperaturbegrenzer 
g Temperaturregler (nach Abschnitt 3.2. 1) 

10 Temperaturanzeigeeinricfttung 
11 Ausdehnungsleitung 
12 Absperrventil (Kappenventil) 
13 Geschlossenes Ausdehnungsgefäß 

1/89 
Winkelmann + 
Pannhoff GmbH 

23 

2S 25 

10 

17 17 

1!:J 

19 

17 

25 

17 

14 Druckbegrenzer zur Fremddrucküberwachung 
bei Temp. > 100 °C 

15 Wärmeverbraucher 
16 Umwälzpumpe 
17 Absperrventil 
18 Füllprobiereinrichtung 
19 Entleerung 
20 Brenner 
21 Wirkeinrichtung 
22 Schnellschlußventil 
23 zentraler Schmutzabsorber (Schlam 
24 Ventil zur Gaseinfüllung 
25 Mischer 

,c 



,cflca reflex-Druckausdehnungsgefäß - Großgefäß 
mit auswechselbarer Membrane 

(schematische Schnittdarstellung) -- 02 4 5.3 

1/89 

8---H-~ 

9------tl 

7 ------til11~ 

2-----+t----11-

1 1 L ___ _ J 

1 Gasraum 

--u-----1 2 Wasserraum 
3 Montage- und 

Besichtigungsöffnungen 
11;,1----3 4 Seilöse 

---H--- ---1 

------5 

5 Rohr- bzw. Profilfüße 
6 Flanschanschluß 
7 Manometer 
8 Fiillventil 
9 Typenschild 

Membrane 

Reg. Nr. 3 M 003 u. 3 M 005 

Für geschlossene Heizungs- und Küh lanlagen mit einem Gesamtüberdruck~ 10 bar 

Wärmeleistung uneingeschränkt 

Gefäße für Anlagen mit größerem Betriebsdruck als 10 bar 
auf gesonderte Anfrage 

Gefäße sind für wiederkehrende Prüfungen mit den entsprechenden 
Besichtigungsöffnungen ausgestattet. 

Bauartzulassungskennzeichen: 86 NHA 38 
oder Einzelabnahmebescheinigung Betriebsüberdruck: 5-6-8-10 bar 

Wlnkczlmann + 
Pannhoff ·GmbH 

r: '!·· ~- tJ 
r..... -. ~) 
( • 

,cflca 
\ 
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,cflca : 
reflex-Ausdehnungsgefäß - Großgefäß 

5.4 für geschlossene Heizungs- und Kühlanlagen 

025 Gewichtsübersichtstabelle - -
' 

Tabelle für stehende und liegende reflex-Großgefäße 

reflex-Großgefäß Gewicht kg Gewicht kg Gewicht kg 

Typ 5/6 bar 8 bar 10 bar 

stehend/liegend leer voll leer voll leer 1 voll 

80- 50 50 130 - - 82 159 

400- 300 145 520 175 547 198 573 

- 1 
600- 340 180 762 218 797 265 845 

. 800- 450 215 991 257 1030 311 1084 
. ·---- ··----- ·- ·-- ---- --

1000- 450 300 1324 343 1370 438 1474 -- . . .. ···- - . -. . . - . 

1000- 750 246 1224 300 1272 364 1335 
- --- ··-------· 

1200- 900 336 1575 416 1657 487 1737 

. 1600 - 1000 383 1930 472 2020 553 2108 

2000- 1500 513 2475 629 2604 730 2718 

2500- 1700 607 3168 739 3310 856 3438 

2800 - 1700 655 3514 794 3663 919 3798 

3500- 2625 917 4358 1040 4471 1291 4736 

5200 - 2840 1197 6302 1355 6446 1676 6771 

6700 - 2840 1440 8210 1640 8390 2031 8777 

8000 - 3600 1655 9845 1879 10047 2329 1 10486 1 

10000 - 3600 1935 12015 2199 
1 

12251 2730 l 12760 

Für geschlossene Heizungs- und Kühlanlagen mit einem Gesamtüberdruck ~ 10 bar 
Bauartzulassungskennzeichen: 86 NHA 38 

Betriebsüberdruck: 5-6-8-10 bar 

Wärmeleistung uneingeschränkt. 

Garantie: 2 Jahre ab Lieferdatum 

Gefäße sind für wiederkehrende Prüfungen mit den entsprechenden Besichtigungsöffnunge·n ausgestattet. 
Maß- und Konstruktionsänderungen durch laufenden technischen Fortschritt vorbehalten. 

Wasseranschlüsse 
reflex-Großgefäße 5 und 6 bar, Flanschanschluß PN 6 
reflex-Großgefäße 8 und 10 bar, Flanschanschluß PN 16 

/4:-::;:rfi, -i~ .,., " . ..... " .... "/(). 
~ ··'" <5.. r; , ,o\•\ \t 

' { ' . 
Winkelmann + .. . . / 

,cflcHc 1 ... i ~ ) • '-· . $• 

1/89 ~- ~ :,; 
Pannhoff GmbH -~'v 

1 

V , "· 
hi~ 



,cflca 
Verwendung 

reflex-Druckausdehnungsgefäß - Großgefäß 
stehende Ausführung 

Größen, Nutzvolumen, Maße 

Bauartzulassungskennzeichen: 86 NHA 38 

Material: St 37-2 nach TRD 

5.5 

für geschlossene Heizungsanlagen 

mit Temperatur~ 393 K (120 °C) 

direkt beheizt 

Membrane: nach DIN 4807 (auswechselbar) 

Betriebsüberdrücke: 5-6-8-10 bar 

indirekt beheizt 
Die Geräteaufstellung muO so erfolgen. daß die Besichtigungs- und 
Montageöffnungen sowie Manometer. Füllvent~ und Typenschild zu­
gänglich sind. Im Bedarlsfall Maßskizzen anfordern. 

Kälteanlagen nach DruckbehV Abstand zur Wand und Decke mind. 60 cm. 

Typ 80 - 50 ST Typ 1200 - 900 ST 
Typ 2000 - 1500 ST 

.c 
! _ _,___, ;;) 0 1 

Typ 400 - 300 ST 
Typ 1000 - 750 ST 

: 01 

Typ 600 - 340 ST 
Typ 800 - 450 ST 
Typ 1000 - 450 ST 
Typ 1600 - 1000 ST 
Typ 2500 - 1700 ST 

T ·-eile für stehende reflex-Großgefäße --------·-·-·-- ·--- -------·---------------------
reflex-Großgefäß Gesamtinhalt Nutzinhalt Abmessungen ca. (mm) 

Typ V0 (Ur.) Ve (Ur.) 0 0 H h 0 01 ON 
stehend 

80 - 50 ST' 80 50 490 625 120 295 40 - - ---------
400 - 300 ST 400 300 .750 1365 200 635 40 - - - - --------- - ---
600 - 340 ST 600 340 750 1855 200 635 40 ·--- ---------·- ·--·-· -----

---~00- _ 450 ST -- --~Q_0 ___ 4_50 75_0 ___ 2_3_0_0 200 __ 635 40 

1000- . 450.ST __ 1~~g _ .. - ~~Q .. ______ !~Q.._ -· __ ?7.§5 ___ 1~~--- 635 40 
1000 - 750 ST 1000 750 1000 1865 210 900 -40 

·- - ·-------· ---- .. -----· --- - ----·----- ·--- -----
1200 - 900 ST 1200 900 1000 2280 210 900 50 --·--------- ·------- --- ----- - - ----------
1600 - 1000 ST 1600 1000 1000 26n0 210 900 50 --------- - --
2000 - 1500 ST 2000 1500 1200 2520 270 1100 65 ------------ ------
2500 - 1700 ST 2500 1700 1200 3040 270 1100 65 ------ ---- --------- ------------- ·-·---

Anmerkung: Werden aus baul ichen Gründen verbindliche Maßangaben benötigt, bitte Ausflihrungszeichnung anfordern. 
Konstruktionsänderungen vorbehalten. · 

• Technische Daten bei Ausführungen über 6 bar auf Anfrage. 

1/89 
Winkelmann + 
Pannhoff GmbH ,cflca 

026 

---------------------=4_r.;;..l''_· __ ...._ _ _________ __. ,fo\ 
• 1 :( } 



,cflca reflex-Druckausdehnungsgefäß - Großgefäß 
stehende Ausführung 027 5.6 

Größen, Volumen, Maße 

Verwendung 

für geschlossene Heizungsanlagen 

mit Temperatur ~ 393 K (120 °C) 

direkt beheizt 

indirekt beheizt 

Kälteanlagen nach DruckbehV 

--- o O 

Typ 2800 - 1000 ST 
Typ 5200 - 2840 ST 
Typ 6700 :- 2840 ST 
Typ 8000 - 3600 ST 
Typ 10000 - 3600 ST 

X 

Tabelle für stehende reflex-Großgefäße 

reflex-Großgefäß Gesamtinhalt Nutzinhalt 
Typ Vn (Ur.) We (Ltr.) 

stehend 
00 

2800 1700 1200 

Bauartzulassungskennzeichen: 86 NHA 38 

Material: St 37-2 nach TAO 

Membrane: nach DIN 4807 (auswechselbar) 

Betriebsüberdrücke: 5-6-8-10 bar 

.· 7 7 7 7 7 ( 7 7 7 7, 
1 

-1 
1 

1 

401--

Typ 3500 - 2625 ST 

~ 

H 
Ab~essungen ca. (mm) 

001 h 

3310 270 920 

ON 

65 2800 - 1700 ST 

3500 - 2625 ST 
---·-------------

3500 2625 1500 2750 310 1100 65 -- ---- - --- -- . --------
5200 - 2840 ST 5200 2840 1500 asao 310 1100 80 

. . - - - - ·- --··- ·- - ··-- -- . ·----·- ---- ----·------ - - - ··----------
6700 - 2840 ST 6700 2840 1500 4630 310 1100 100 

-
8000 - 3600 ST 8000 3600 1500 5370 310 1100 100 

----- ---- - - ------------
1 0000 - 3600 ST 10000 3600 1500 6450 310 1100 100 

Anmerkung: Werden aus baulichen Gründen verbindliche Maßangaben benötigt, bitte Ausführungszeichnung anfordern. 
Konstruktionsänderungen vorbehalten. 
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,crflcra 
Verwendung 

reflex-Druckausdehnungsgefäß - Großgefäß 
liegende Ausführung 

Größen, Nutzvolumen, Maße Ü L 8 

Bauartzulassungskennzeichen: 86 NHA 38 

Material: St37-2 nach TRD 

5.7 

für geschlossene Heizungsanlagen 

mit Temperatur~ 393 K (120 °C) 

direkt beheizt 

Membrane: nach DIN 4807 (auswechselbar) 

indirekt beheizt 

Typ 400- 300 
Typ 1000 - 750 

0 • 

Tabelle für liegende reflex-Großgefäße 

reflex-Großgefäß Gesamtinhalt Nutzinhalt 
Typ Vn (Ur.) Ve (Ur.) 

liegend 

400 - 300 400 300 

600 - 340 600 340 

800 - 450 800 450 

1000 - 450 1000 450 
1000 - 750 1000 750 

1600 - 1000 1600 1000 

2500 - 1700 2500 1700 

Betriebsüberdrücke: 5-6-8-1 0 bar 

tc:fkzH 

Typ 600- 340 
Typ 800- 450 
Typ 1001 - 750 
Typ 1600 - 1000 
Typ 2500 - 1700 

0 

• 

Abmessungen ca. (mm) 
0 0 L H ON 

750 1130 870 40 

750 1580 970 40 

750 2040 970 40 
750 2500 920 40 

1000 1650 1120 · 40 
1000 2310 1220 50 
1200 2630 1400 65 

1 g 
o· 

8 D' 

420 475 

900 475 

1350 475 

1735 565 
740 565 

1480 565 
1660· 565 

Anmerku~g: Werden aus baulichen Gründen verbindliche Maßangabe_.p,!'~rt~~~ bitte Ausführungszeic hnung anfordern. 
Konstrukt,onsanderungen vorbehalten. . / ,·~ ~-·• ll,7/ •. 

1/89 
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,cflcH reflex-Druckausdehnungsgefäß - Großgefäß 
liegende Ausführung 5.8 

Verwendung 

für geschlossene Heizungsanlagen 

mit Temperatur~ 393 K (120 °C) 

direkt beheizt 

indirekt beheizt 

Typ 1200 - 900 
Typ 2000 - 1500 
Typ 3500 - 2625 

Tabelle für liegende reflex-Großgefäße 

reflex-Großgefäß Gesamtinhalt Nutzinhalt 
Typ V,..(Ltr.) Vo (Ur.) 

liegend 

1200 - 900 . 1200 900 

2000 - 1500 2000 1500 

2800 -1700 2800 1700 ·-------. 
3~00 - 2625 3500 2625 - ------ .. 
5200 - 2840 5200 2840 

. - - - -·- ---- ------------- -
6700 - 2840 6700 2840 

8000 - 3600 8000 3600 

10000 - 3600 10000 3600 

Größen, Nutzvolumen, Maße 

Bauartzulassungskennzeichen: 86 NHA 38 

Material: St 37-2 nach TAO 

Membrane: nach DIN 4807 (auswechselbar) 

00 

1000 

1200 

1200 

1500 

1500 

Betriebsüberdrücke: 5-6-8-10 bar 

~ 
0 

l 

Typ 2800 - 1700 
Typ 5200 - 2840 
Typ 6700 - 2840 
Typ 8000 - 3600 
Typ 10000 - 3600 

0 

• 
X 

Abmessungen ca. (mm) 
L H ON 

2080 1120 50 

2240 1310 65 

2900 1400 65 

2500 1650 65 

3290 1650 80 

8 

1480 

1120 

1930 

1040 

2000 

o· 

D' 

565 

645 

645 

950 

950 
·- --·---·· --------· - ---

1500 4250 1650 100 2960 950 

1500 4990 1650 100 3700 950 

1500 6140 1650 100 4870 950 

Anmerkung: Werden aus baulichen Gründen verbindliche Maßangaben benötigt, bitte Ausführungszeichnung anfordern. 
Konstruktionsänderungen vorbehalten. 

1/89 
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,cflczx . Leistungstabelle 
reflex-Druckausdehnungsgefijß - Großgefäße 

Angabe des Wasserinhalts der Anlage 
t")"':;' o 
~) ~) t 

5.9 

Wasserinhalt 0,/ A) der Heizungsanlage bei t, = 363 K (90 °C) 

Enddruck Statische Höhe ,n m Ws Ansprechdruck des 
Sicherhe11sven111s 

___Iw __ _ b_a!..___ .. 5_ _ 10 30 35 __ b_ar ___ _ 
-- · - · 2.0 , 112-s-+i-:..:1s_o _ _ ...:..::... ___ = - ...-~:..._----''-'----,---'-'---- 2.s 

15 20 25 
375 

1/89 

640 320 .· - 2.~ i 12eo 1 ..:9~6::::5 __ ...::....:=---_,.;;=---------- ------......:3"",o'-----
eo - 50 3,o ,_.14o5_L_j __ !~~- - -'--~- ___ ··-·-- . 3,5 __ _ 

. 3.5 1405 . 1250 ' --"-='----=2=5.a.-0 ....,. 4,0 --- ··- -

845 -~~- 280 

=- Q ~_: _1!!\!? . 1350 -----------------4_50_ _ 225 ____ -·- 4,5 

10p..9 _ __ ?~0 500 
1125 900 675 

- - ----·· 4 .5 .:_ 1u~ _____ .1v.;.,;'5;.__;..;; ____ 6_1~ _ _ 4 19___ 5,0 ----1230 __ 102;L 820 

Typ 

400 - 300 

Enddruck 

bnr 

2.0 
2,5 
3 ,0 

S1a1,sche Höhe 1n m Ws 

5 10 15 20 25 30 
5550 3ü~O 1050 
6326 47~0 3152 1570 
6925 5539 4153 2767 1382 
7380 _ __ 6150 ·-4920 _ _ _3~~q _ _ ~~6.Q__ 1~30 '_2,S 

- - -~!~ _. ?7~ _ 664~ 5539 4432 3321 2214 

-··- -- 4,5 8056 ~- ?Q~~ __ 6035 ____ ..._ _ __ _ 5031 4022 3Q.13 

Enddruck S1alische Höhe in m Ws 

35 

1107 
i 2005 

Ansprechdruck des 
S1cherhe11sven111s 

b:v 
2,5 
3,0 
3,5 

··- ~q 
4'.5 
5,0 

Ansprechdruck des 
Sicherheitsven11Is 

___ _ Ti'.f_) ___ ___ bar 5_ _1_0 __ 15 20 2_5 ___ 3_0_....,...._ 3_5 . ____ : _b_a_r __ 

600 - 340 

800 - 450 

Typ 

1000 - 750 

Typ_ 

1200 - 900 

2,0 . 8350 5500 2750 
~ -·•---.,.--- - -·-·----~------------
' 2.5 9422 , 7114 4736 2357 

____ 2 .... ~·---
3,0 

- 3.Q --~9422~83Ö? ~~?-~1_53 2075 ·- ----·---- - ~ -----
3,5 9422 • 9225 7380 5535 3690 1845 4,0 

,----:·-· · ----·· ··------------ ---·- ----- -~q _· 9422 _..:._~422 8307 . 6646 4986_ 3321 __ _ 1660 _____ 4_.5 _ _ _ 

_ ~.5 9422 i 422_ -- 905~ ___ ?§4~ _ __§Q1!_---1? !L_ --~QO~ _ ?.:..Q _ 

Enddruck Statische Höhe in m Ws 

oar ~- 10 15 20 . __ 25 30 __ 
2,0 1110.Q.__ 7400 3650 
2.5 12464 9479 6314 3145 

35 

Ansprechdruck des 
S1cherhe1tsven111s 

oar 

. ?-5 ·-·--
3.0 .. ------. .. ---· - ----·------_ 3.0 .. 12464 __ 11078 8310 •. 2..5~ _ _ g767 

--1~ _ 1_?4_§4 . !~390 __ 9~40 7380 4920 2460 
4.0 
4,5 

Enddruck 

12464 
12464 

12464 11078 8864 
12464 12074 10061 

664ö 
8044 

Statische Hohe ,n m Ws 

4~~L 22 14 
6027 40 10 

_ __ __ ,2a_r ___ 5 __ _ _ .!_0 ___ !§ _ __ 2o ___ __ gs __ _JQ.. __ 35 __ _ 

138?9 -~ ~SQ 4600 _____ --- ·· ________ . 

1581~ _!)~3 7893 _ ]~2 _ - - -- -· · 
1 17~ 1 Q_ 1 13~~0 10385 6925 3460 - - ·· - - - .. 

_1_?450 _1~~75 12300 9225 6150 3075 
11078 83 11 - . .. ·- ·-
1257L 1_oo?3 

Enddruck Statosche Hohe ,n m Ws 

bar 5 10 15 2q 25. 

2,0 ·-. 1~60_0_ ! J 1_ 100 • --~§_qQ _ 
__ 2!.~ -··: 18975 14227 9471 ~~!t - -
. • . 3~~ -- _?0770 16621 .. ! ~~~1 - 8315 4 149 

~539 
7532 

30 

2767 
50 10 

35 

3.5 
4.0 
4,5 
5.0 

Ansprechdruck des 
Sicherheitsven111s 

bar 

2,5 
. _3,0 
. ?,5 

4,0 
4,5 
5,0 

Ansprechdruck des 
Sicherhe1tsvenI,1s 

bar 

2.2., 
~,.o 
3.5 

3,5 : 2;? 140 ! .!!3~50 _. 14760 .... _ 11070 7380 ~9.Q.._ L_ __ - ·- . ______ 4,0 
··4:o·· · 232s3 19942 1662 1 _Elg~2---~~_11 __ ~ 3321 4.? ___ __ _ 

4.!i_, 24165 - ~u10 151 19 . 15088 6019 _ -- ·-· ~q_ _ __ _ 

Winkelmann + 
Pannhoff GmbH .. , , ,cflcx 
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,cflca Leistungstabelle 
5.10 reflex•Druckausdehnungsgefäß - Großgefäße 

Angabe des Wasserinhalts der Anlage G {) ·1 

Wasserinhalt 01.J der Heizungsanlage bei tv = 363 K (90 °C) 

Enddruck Statische Höhe in m Ws Ansprechdruck des 
Sicherheitsventils 

Tvo bar 5 10 15 20 25 30 35 bar 

2.0 22200 14800 7350 - - - - 2,5 

2,5 35305 18967 12632 6293 - - - 3,0 

1600 - 1_000 3,0 27700 22156 16621 11078 5539 - - 3,5 

3,5 27700 24600 19680 14760 9840 4920 - 4,0 

4,0 27700 26593 22156 17728 13296 8864 1 4432 4,5 

4,5 27700 27700 24149 20122 16088 12054 8020 5,0 

Enddruck Statische Höhe in m Ws Ansprechdruck des 
Sicherheitsventils 

Typ lmr 5 10 15 20 25 30 35 bar 

?,O 27500 18300 . ~?OQ - - .. - 2.~ .... . •·• ... . -
2,5 31635 23706 15789 7864 - - - 3.0 

20Q.O - 1500 3,0 34624 27700 20770 13850 6925 - - 3,5 

3,5 36900 30750 24600 18450 12300 6150 - 4,0 

4,0 38782 33243 27000 22156 16621 11078 5539 4,5 

4,5 40278 35235 30192 25149 20106 15067 10049 5,0 

Enddruck Statische Höhe in m Ws Ansprechdruck des 
Sicherheitsventils 

Typ bar 5 10 15 1 20 25 30 1 35 bar 
2,0 35000 22900 11500 - - - 1 - 2,5 

2,5 39544 29639 19737 1 9832 - - 1 - 3,0 

2500- 1700 3,0 43284 34624 25969 17310 8655 I - - 3,5 
3,5 46125 38437 30750 1 23062 15375 1 7687 - 4,0 
4,0 47092 41553 34624 27600 20775 l 13850 i 6925 1 4,5 . 
4,5 47093 44046 37745 : 31439 25131 l 18835 : 12534 i 5,0 

Enddruck Statische Höhe in m Ws 1 Ansprechdruck des 
Sicherheitsventils 

Typ bar 5 1 10 15 ' 20 25 30 35 bar 
2,0 38800 1 25500 12900 I - - - 1 - 2,5 

2,5 44400 33300 22100 1 11000 - 1 - i - 3,0 
2800 - 1700 3,0 47200 38800 29100 ; 19500 9700 1 - i - 1 3,5 

3,5 47200 43100 34500 I 25900 172!,0 i 8650 1 - 4,0 
4,0 47200 46500 38800 1 31100 23500 i 15500 ; 7700 4,5 
4,5 4 7200 1 4 7200 42500 1 35300 28200 1 21100 · 14000 5,0 

Enddruck Statische Höhe in m Ws Ansprechdruck des 
.Sicherheitsventils 

TtP bar 5 1 10 15 j 20 25 1 30 ' 35 bar 

~ 

2,0 48500 32000 16100 ! - - 1 - ! - 1 2,5 
2,5 55362 1 4 1496 27630 l 13768 - : - ' - 3,0 

3500 - 2625 3,0 60598 i 48478 36359 1 24239 12120 i - ! - 3,5 

3,5 64575 I 53812 43050 I 32287 21525 1 10762 ! - 4,0 

4,0 67871 1 58175 48478 I 38782 29085 119389 ! 9692 4,5 

4,5 70487 ! 61664 52841 ! 44018 35194 : 26371 : 17548 5,0 
-

_/411'it0r1~ 

/4it' ~,,~ V~\ 
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,cflca 
Druckausdehnungsgefäße 

· Membrane 

Reg . Nr. 3 M 002 

Typ „AS" 180 und 250 Ltr. 
Typ „A" von 200- 350 Ltr. 

(Batterieschaltung bis 1050 Ur.) 

für geschlossene Heizungsanlagen nach DIN 4751 / Teil 4 

für geschlossene Kühlanlagen nach DruckbehV 

Bauartzulassungskennzeichen: 86 NHA 45 
max. Betriebsüberdruck: Typ ,,AS": 4 bar 
max. Betriebsüberdruck: Typ „A": 5 bar 
max. Betriebstemperatur: 393 K (120 °C) 

Winkelmann+ PonnhoH GmbH • D-4 730 Ahlen/Westfalen 



,cflca reflex-Druckausdehnungsgefäß Typ „A" und „AS"Ü 3 3 
6.2 Anlagenschema 

Prinzipschaltschema nach DIN 4751 Teil 4 für Anlagen > 350 kW oder deren statische Höhe> 15 mWS ist. 

1 Wärmeerzeuger 
2 Sicherheitsdruckbegrenzer 
3 Druckanzeigeeinrichtung 
4 Absperrventil 
5 Entspannungstopf 
6 Sicherheitsventil 
7 Wasserstandsbegrenzer 
8 Sicherheitstemperaturbegrenzer 
9 Temperaturregler (nach Abschnitt 3.2.1) 

10 Temperaturanzeigeeinrichtung 
11 Ausdehnungsleitung 
12 Absperrventil (Kappenventi l) 
13 Geschlossenes Ausdehnungsgefäß 

1/89 
Wlnkczlmann + 
Pannhoff GmbH 

14 Druckbegrenzer zur Fremddrucküberwachung 
bei Temp. > 100 °c 

15 Wärmeverbraucher 
16 Umwälzpumpe 
17 AbsperNentil 
18 FQllprobiereinrichtung 
19 Entleerung 
20 Brenner 
21 Wirkeinrichtung 
22 Schnellschlußventil 
23 zentraler Schmutzabsorber (Schlammfang) 
24 Ventil zur Gaseinfüllung 
25 Mischer ,.·-

,,.· ~" ~,,., L.1 

.1<1-;-:,0'" 

4rc . ,cflca 
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,cflca reflex-Druckausdehnungsgefäß Typ „A" und „AS" 
mit auswechselbarer Membrane 

(schematische Schnittdarstellung) 

Für geschlossene Heizungs- und Kühlanlagen mit einem Gesamtüberdruck 
~ 4 bar für Typ „AS" und ~ 5 bar für Typ „A" 
Wärmeleistung uneingeschränkt. 

....... _"' '·1 / 

Bauartzulassungskennzeichen: 86 NHA 45 

Betriebsüberdruck: 4 bar und 5 bar 

Gefäße sind für wiederkehrende Prüfungen mit den entsprechenden 

Besichtigungsöffnungen ausgestattet. 

034 

Membrane 

Reg. Nr.3 M 002 

6.3 

1/89 
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,czflcza reflex-Druckausdehnungsgefäß Typ „AS" 

Größen, Nutzvolumen, Maße, _Gewichte . 

Verwendung: für geschlossene Heizungsanlagen nach DIN 4751 Teil 4 
direkt beheizt, indirekt beheizt, Kälteanlagen nach OruckbehV 

Ausführung: 

Material: RSt 37-2 

Betriebsüberdruck: 4 bar 

Bauartzulassungskennzeichen: 86 NHA 45 

~ontage senkrecht auf angeschw. Füßen 

Membrane: Ballmembrane nach DIN 4807 (auswechselbar) 

D 

D 

a:: 

.D u 

reflex 
Gesamt- Nutz-

D 
besteht aus inhalt inhalt 

H a 
Typ Ltr. Ltr. 

mm mm mm 

AS 180 1 AS 180 180 125 640 935 480 

AS250 1 AS250 250 175 640 1165 480 

b 
mm 

127 

127 

I 

u 

Maß- und Konstruktionsänderungen durch laufenden technischen Fortschritt vorbehalten. 
,,.,:;(flll Ori,;•-:-, 

, ~S'' ~11;-~ :--. 
.. .,. 1/,:.,;..\ 

C 

mm 

140 

140 

n-z5 Uv.i 6.4 

Gew. 
kg 

57 

70 

1/89 
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,cflcx Leistungstabelle 
reflex-Druckausdehnungsgefäß Typ „A" und „A~/, 

Angabe aes Wasserinhalts der Anlage V ,') 6 6.7 .L-____ _L _____________ __.__1 

Wasserinhalt 0NA) der Heizungsanlage bei tv = 363 K (90 °C) 

Enddruck Statische Höhe in m Ws 

Tvo bar 1 5 10 15 20 25 1 

2,5 11267 8450 5633 2816 -
3,0 12323 9859 7394 4929 2464 

A 700 - 500 3,5 13145 10954 8763 6572 4381 

4,0 13802 11830 9859 7887 5915 

4,5 14340 12548 10755 8962 7170 

EncJc lrnc:k Statische Höhe in m Ws 

- ---- Typ ----- · bar 5 10 15 20 25 - -
6760 3380 

-

1/89 

2,5 13521 10140 
3,0 14788 11830 8873 5915 2957 

A 840 - 600 3,5 15774 13145 10516 7887 5258 
4,0 16563 14197 11830 9464 7098 
4,5 17208 15057 12906 10755 8604 

Enddruck Statische Höhe in m Ws 

Tvo bar 5 10 1 15 20 25 
2,5 16901 12676 8450 4225 -

3,0 18485 14788 11 091 7394 3697 
A 1050 - 750 3,5 19718 16431 13145 9859 I 6572 

4,0 20704 17746 14788 11830 8873 
4,5 21510 18822 1 16133 1341\4 10755 

Enddruck Statische Höhe in m Ws 

Tvp bar 5 10 15 20 1 25 
2,5 2897 2173 1448 724 -

AS 180 - 125 3,0 3169 2535 1901 1267 633 
3,5 3380 -- ~ 2816 2253 1690 1126 

n ruc E dd k Statische Höhe in m Ws 

Tvp bar 5 10 1 15 20 25 
2,5 4024 3018 1 2012 1006 -

AS 250-175 3,0 4401 3521 1 2640 1760 880 
3,5 4694 3912 i 3129 2347 1564 

Winkelmann + 
Pannhoff GmbH 

Ansprechdruck des 
Sicherheitsventils 

30 1 35 bar 

- i - 3,0 
- - 1 

f 3,5 
2190 ! - ! 4,0 
3943 1971 l 4,5 
5377 3585 j 5,0 

Ansprechdruck des 
Sicht:Jrhoit:;vcr1tils 

30 35 bar ---- -~-· •-·-- --
3,0 
3,5 

2629 4,0 
4732 2366 4,5 
6453 4302 5,0 

Ansprechdruck des 
Sicherheitsventils 

1 30 35 bar 
- - 3,0 
- - 3,5 

3286 - 4,0 
5915 2957 4,5 
8066 5377 5,0 

Ansprechdruck des 
Sicherheitsventils 

30 bar 

- 3,0 
- 3,5 

563 4,0 

Ansprechdruck d~s 
Sicherheitsventils 

1 30 bar 

- 3,0 
- 3,5 
782 4,0 

,cflc 
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7.1.1 

• D-4730 AHLEN (WES TF .) 

reflexomat 
Anwendungsbereiche und Ar~itsweise Q 3 7 

3/91 

• 

Anwendungsbereiche für reflexomaten 

Der reflexomat wird eingesetzt in Heizungsanlagen nach DJN 4751 und Kühlanlagen mit einem Betriebsüber­
druck bis 10 bar. 

Bauartzulassungskennzeichen: 86 NHA 39 

Die zulässige Betriebstemperatur des Gefäßes beträgt 393 K (120°C) nach DampfKV. 

Die zulässige Betriebstemperatur der Membrane beträgt 343 K (70°C) nach DIN 4807 Teil 3. 

?ei Temperaturen über 120°c ist eine TÜV-Einzelabnahmebescheinigung eriorderlich. 

Da die Gefäße beim Einsatz in Kälteanlagen nach DruckbehV geprüft sein müssen, kann der örtliche TÜV eine 
zusätzliche Abnahme forderr:,. 

reflexomaten für u~trieb::;üucrdrücke größer 10 bar auf Anfrage 

Arbeitsweise des reflexomaten 
(siehe Übersichtszeichnung 7.1.3) 

Der reflexomat dient zur Aufnahme des bei Heizungs- und Kühlanlagen entstehenden Ausdehnungswassers 
bei konstantem Druck. 

Durch Einschalten des Kompressors (Nr. 12) in der Auskühlphase bzw. Abblasen des Magnetventils (Nr. 4) in 
der Aufheizphase wird der Systemdruck annähernd konstant gehalten. 

Die Prozessorsteuerung erfaßt den Druck mittels Drucksensor (Nr. 3) und ermöglicht eine sehr genaue Arbeits­
weise. Die gerätebedingte Druckdifferenz zwischen Einschaltdruck des Kompressors und Abblasdruck des 
Magnetventils beträgt 0,25 bar. 

Über potentialfreie Ausgänge ist eine automatische Nachspeiseeinrichtung ansteuerbar sowie eine Sammel ­
störmeldung fernübertragbar . 



,czflcH 
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reflexomat • 
Konstruktionsmerkmale u11~ Vorzüge Q ~). 8 

Bi 21./ 

7.1.2 

1-----D-•_4_7_3_0_ A_ H_ L_E_ N_ (_W_ E_S_T_F_._) _ _ _ ..__ _ __________________ ...__3/_9_1--I • 

Konstruktionsmerkmale 

Der reflexornat besteht aus zwei Einheiten: 

- Grundgefäß (GG) 
- Versorgungseinheit mit Steuerung (VS) 

Das Grundgefäß mit austauschbarer Membrane ist ausgerüstet mit Besichtigungsöffnungen, die entsprechend 
der TAO 702 gefordert werden. Der Systemanschluß erfolgt über einen PN-6- bzw. PN-16-Flansch, dessen 
Nennweite von der Behältergröße abhängig ist. 

Die Versorgungseinheit mit Steuerung ist bis VS 150 auf einer Konsole am Gefäß angebracht, und ab VS 300 
werden die Kompressoren neben dem Gefäß montiert. Die VS besteht aus Kompressor, Magnetventil, Druck­
:;I:11r.or 1111rl froirronrarnrr1iorl>,1rcr Pro1ossor:;lo11or11no. 

D~r Fütl:;tw1d im GüffüJ wird über die clokl roni~che Inhaltsmessung (Öl-Druckmeßdose) am Fuß des Grund· 
gefäßes gemessen und digital in einem Display wiedergegeben, ebenso der vom Sensor erfaßte Druck. 

Für die Inhaltsmessung ist es wichtig, daß das Gefäß nicht am Boden befestigt wird. 

Bei Anschluß des reflexomaten an eine bauseits vorhandene Druckluftversorgung wird der Automat mit einer 
Versorgungseinheit ohne Kompressor geliefert. Die bauseits gestellte Druckluft muß ölfrei sein! 

Für die individuelle Größenordnung des reflexomaten kann dem Grundgefäß (GG) ein Batteriegefäß (BG) luft­
und wasserseit ig zugeschaltet werden. Die Steuerung und Versorgung erfolgt stets vom Grundgefäß mit zuge­
ordneter Versorgungseinheit. Das Batteriegefäß entspricht in der Konstruktion dem Grundgefäß, erhält jedoch 
keine Versorgungseinheit. 

Vorzüge des reflexomaten 

Das kompressorgesteuerte Ausdehnungsgefäß reflexomat für geschlossene Heizungs- und Kühlanlagen (von 
350 bis 5.000 1 Volumen als Einzelgefäß - mit Batteriesystemen sind erheblich größere Volumina realisierbar) 
hat alle Vorzüge der bewährten reflex-Technologie: 

• konstanter Anlagendruck bei Betrieb (wichtig bei Sanierung von Altanlagen) 
• geringer Platzbedarf 
• leichter Transport 
• problemlose Montage 
• freiprogrammierbare Prozessorsteuerung mit permanenter Inhalts- und Druckanzeige in digitaler Form 
• wartungsfreier Betrieb 
• potentialfreie Kontakte für den Anschluß an eine ZLT geeignet 
• austauschbare Membrane 
• ständige Überwachung des Heizwasserstandes in der Anlage 
• potentialfreie Kontakte zur Ansteuerung einer automatischen Wassernachspeisung 
• einfache und umfassende Planung 

• 

• 

• 
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Winkcdmann + Pannhoff GmbH 

D1uckou1dchnun919cfi:iOc 

reflexomat 
Übersichtszeichnung 

• D-4 730 A HL E N ( WEST F .) 

• 

2. Übersichtszeichnung 
Bild 2 
(Änderu,ng aufgrund des technischen Fortschritts vorbehalten) 

Legende 

1===~~~~~k----7 

3 ---+-----l----n 

4 ----+---+-: 

, -+----8 
---9 

:iz:a.+-~1---+----10 
'Tw--f---- -4----11 

t--- --+---- 12 

s--lL-=~~~r--13 

6----r--t---M+++++- ltt-----14 

-.r.'!=:L.---'~--.!ij!::=:::::-15 

1. Besichtigungsöffnung (ab 750 1) 
2. Sicherheitsventil (luftseitig) 
3. Drucksensor 
4. Magnetventil 

... 

5. Entlüftungsstopfen zur Inbetriebnahme 
6. Wasseranschluß 
7. Membranbefestigung 
8. Membrane 
9. Druckgefäß 

10. Tastenfeld 
11. Hauptschalter 

12. Versorgungseinheit mit Steuerung und Kompressor 
13. Kontrollventil 
14. ~eggeber für lnhaltsam:eige 
15. 0I-Druckmeßdose 

A-,,,, h ,✓ r, y 1 
/}(; 2 j-

039 
7.1.3 
3/91 
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Winkelmann+ Pannhoff GmbH reflexomat 

Hinweise zur Rechnerstetierung 040 
7.1.4 

D111ck o111cJchnun919cfäßc 

0 - 4 730 AHLEN (WESTF . ) 3/91 • 

Bedienungsfeld 
Bild 3 

1 

DRUCK: 

NIVEAU : 

Sammelstörmeldung 

Hinweise zur Rechnersteuerung 

1 

Tastenfeld für 
numerische Eingaben 

( -- ·- ·- ·- - -~ 

iG]0 0i 
1 . 

iC~001 
IGGJGJI 
'-· ----·'\ r -- _') 

* 1G 1 CL 
\. ____ _; 

.. . 
Bestat,gung 

.. Ja" 

... 
keine Bestat,gung 

.. Nein" 

Die Möglichkeiten der Steuerung sind sehr vielfältig. Einige der Meldungen und Eingaben sind nur dann erreich­
bar, wenn das Paßwort bekannt ist. 

Der Rechner ist mit einer Plausibilitätskontrolle ausgestattet, d. h. alle Werte, die nicht plausibel sind bzw. 
unmöglich, werden von ihm nicht angenommen oder nicht verarbeitet. Unmöglich sind z. B. alle die Werte, die 
außerhalb der im Rechner festgelegten Grenzen liegen, sowie Werte, die sich gegenseitig ausschließen, z. B. 
7,8 bar Systemdruck bei einer Behälternenndrucks tute von 6,0 bar. Zulässig sind ausschließlich folgende Werte: 

- Druckbereich: 6 / 10 und 16 bar 
- Behältergröße: 350 bis 5.000 ltr. 
- min. Wasserstand: 1 % _bis 49% 
- max. Wasserstand: 9% bis 99% 
- Nachspeiseniveau Ein: 2% bis 92% 

(entspricht min. Wasserstand+ 1 % und max. Wasserstand minus 7%) 
- Nachspeiseniveau Aus: 3% bis 93% 

- min. Druckalarm: 
- Systemdruck: 
- max. Druckalarm 

(entspricht Nachspeiseniveau Ein+ 1 % und max. Wasserstand minus 6%) 
0,1 bis Druckbereich minus 0.5 bar r 

0,2 bar bis Druckbereich minus 0,4 bar(entspricht min. Druck -1- 0,1 bar) /. · 1
·., ·7>, c: 

0,5barbis0ruckbereich-0,1 bar(entsprichtSystemdruck+0.1 bar+ ~/: .9 Kompressorhysterese + Magnetventilhysterese) ..._ .. ~ · 
- Kompressorhysterese: 0,1 barbrs 0,9 bar -::, V · 
- Magnetventilhysterese. 0,1 barbrs 0,9 bar 4 - ~~ 

rchiv pe\ 
Die Standardhysteresen für Kompressor und Magnetventil betragen jeweils 0.1 bar. Weiterhin ist zu erwalin . 
daß das Magnetventil bei Niveauständen 5% unter max. Wasserstand bereits verriegelt wird und nicht mehr 
abbläst, damrt ein gewisses Gaspolster immer erhalten bleibt. 

• 

• 
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rczflczx 
Winkczlmann + Pannhoff GmbH 

D1uckou1dchnung1gcfäOc 
0-4730 AHLEN (WESTF.) 

Grundversion 

Kleiner Schaltkasten mit potentialfreien Kontakten für 

- Sammelstörmeldung an ZLT 
- und Nachspeisung 

reflexomat 
Steuerung - Versionen-

Die Grundversion wird für die einfache Druckhaltung nach DIN 4751 Teil 2/4 eingesetzt. 

. Sonderversion 

Sondcr~ch.iltl<asten mit potentialfreien Kontakten wie vor und zusätzlich für 

Li11LIJl:.;lo,,11d<h1r1uu11 ;.111 LU (Mi11. -Wussur, Mi.lx.-Wassor, Komprtfäsor-Slörung) 

Einsatz der Sonderversion nur für 2-Kornpressoren-Betrieb in Anlagen nach DIN 4751 Teil 2/4 . 

2-Kompressoren-lntervall-Schaltung 

- die Kompressoren laufen lastabhängig nacheinander an 
- Leistung beider zusammen = Gesarntle_istung 

2-Kompressoren-Wechselschaltung mit Störumschaltung 

- Kompressoren laufen im wöchentlichen Wechsel und schalten bei Störung um 
- beide müssen volle Leistung bringen 

iJ/r lr 

0 4 1 ~7.1--1·

5 
3/91 

---1 



reflexomat 
rcflcK 

liJinkc:lmann + Pannhoff GmbH 
D1uckcu1dah11un91c:,a#iilla 

D-4730 AHLEN (WESTF.) 

Auswahltabelle für Einzelgefäße und Batteriesysteme 

reflexomat (Einzelgefäß) 

Einsatzbereich max. reflexomat 
Wasserinhalt (Va) der Anlage Wasser- Typ 

in m 3 bei einer Temperatur von aufnahrne 
343K 353K 363K 373K 
(70°C) (80°CJ (90°C) (100°CJ 

14 11 9 7,5 325 350 

19 15 12 10 445 500 

28 22 18 15 705 750 

41 32 26 22 950 1000 

61 47 38 32 1400 1500 

83 64 52 44 1900 2000 

127 98 81 65 2900 3000 
169 130 108 8'6 3850 4000 

210 162 135 110 4800 5000 

reflexomat (Batteriesystem) 

28 22 18 14 650 700 

102 79 64 54 2350 2500 
166 128 104 88 3800 4000 

210 162 133 109 4800 5000 
254 196 162 130 5800 6000 
338 260 216 176 7700 8000 
420 324 270 220 9600 10000 

• nicht am Gefäß 

Beispiel Batteriesystem: 

Bild 4 

reflexomat GG + BG mit nebenstehendem Kompressor 
Standardluftleitungen gehören zum Lieferumfang der Batterieanlagen. 

bestehend aus: 
Grundgefäß Batteriegefäß Versorgungs-

einhe1t 

GG 350 vs 60 

GG 500 VS 60 
GG 750 vs 60 

GG )000 VS 60 

GG 1500 vs 90 

GG2000 VS 150 

GG3000 vsJoo· 

GG-1000 vs-100· 

GG5000 VS400· 

GG 350 BG 350 vs 60 

GG 1500 BG1000 vs 150 

GG2000 BG2000 vs300· 

GG3000 BG2000 vs300· 

GG3000 BG3000 VS 400-

GG4000 BG4000 VS400· 

GG5000 BG5000 VS400· 

reflex 

7.1.6 
3/91 • 

• 

• 

• 
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rcflcH 
Wlnkczlmann + Pannhoff GmbH 

D1uckou1dchnun919clöOc 

D-4730 AHLEN (WESTF.) 

Kompressordaten 

VS60 
Type GMS100 

Stromaufnahme 220V 
inAbei.7 bar 
(Drehstrommotor 380 V) 4 ,8 

Anlaufstrom direkt 
ca.inA 24 

Motorleistung kW 0,56 

Omhn1hl-Motor 1400 
Ko111prc~~or rnin 1 1'100 

Motorschutzart IP54 

&;hallpeget 
nach CAGI-Pneurop 
in 1 mAbstand dB (A) 72 

ca. Gewicht in kg 11 

Kompressor-Leistungsdiagramm: 

BildS 

Cl 
C 
:, 

VI 

C, -.. 
a, 
,:, .. 
. o 
u. 

bor 2 J 

VS90 
GMS 100 

220V 

4,8 

direkt 
24 

0,56 

1400 
1400 

IP 54 

72 

11 

L 5 

Betri ebsüberd ruck 

reflexomat 
Kompressordaten 

VS150 VS300 
GMS 150 K3VO.L 

3,1 3,5 

direkt direkt 
15.5 17.5 

1,1 1,5 

1400 1400 
1400 1400 

IP54 IP54 

74 74 

17 23,6 

6 7 8 9 

tt •1 r• '-{ ·i ,1 I 

VS400 
KCT400 

6.2 

direkt 
31 

2,4 

1450 
1450 

IP54 

74 

44 

10 

!ll )1 

7.1.7 
04 3/91 

VS580 
KCT580 

6.8 

direkt 
36 

3 

1'150 
1450 

IP54 

76 

52 

~" "'·1.;.,'s 
~ 't ~-

S; 
, ~t 

1· 

' ' . 
'"- t~ • '19\.' /.r,.., " \ .., ... ._~~ 
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Winkcdmann + Pannhoff GmbH 

D1u<hou1d~hnun919atäßc 

D - 473 0 AH L E N ( WE S TF .) 

Maßbild: 

Bild6 

TypGG 

:r; 

retlexomat Abmessung in mm (ca.) 
Typ D d Hca. 

GG 350 750 DN40 1395 
BG 350 PN6/1 6 

GG 500 750 DN40 1660 -------· 
BG 500 PN 6/16 -·- •-·--- -
GG 750 750 DN50 2225 ----------
BG 750 PN 6/16 

GG 1000 1000 DN 50 1980 
BG 1000 PN 6/ 16 --- ---- --
GG 1500 1200 DN65 2070 --~------·----
BG 1500 PN 6/16 - - - -

·GG2000 1200 DN65 2550 
BG2000 PN 6/16 

·-- - ··-·-•- ---
GG3000 1500 DN65 2460 
BG3000 PN 6/16 ·--- ---
GG4000 1500 ON65 3035 
BG4000 PN 6/16 

GG 5000 DN65 1500 3610 ---·-----·-- -
BG5000 PN 6/1 6 

·---
Material: St 37-2 nach TRD 
Membrane nach DIN 4807 T 3 (auswechselbar) 

reflexomat 
Maßtabelle 

---oo ---

1 

. 1 

Typ BG 

7.1.8 
044 4/92 

Leergewicht ca. kg 
h ca. 6bar 10bar 

195 156 230 

135 210 

195 185 275 

155 245 

195 225 345 

195 315 

195 330 580 

300 550 

250 465 800 ---
435 770 

280 565 . 960 

525 920 

280 795 1425 

755 1385 

280 1080 1950 

1030 12~0:, nd o;;-:;-,..._ 
1115 

-~'" ' ,·,;>. ,'-
280 12·0 5 • '.<: """ ~::-:\ 

'• i ·· i .• (✓, ' 

1065 1 1'985 . ,, . '"·>·) ·~ : . - . \ ,~·.. ro 
\ / ., • \ !~ .:2. 
y_;.:.; ·:!f 

Maß- und Konstruktionsänderungen durch laufenden technischen Fortschritt vorbehalten. 
~ · . . :,• 

, /~;,1 •~i:S~: 
Wasseranschlüsse bei 8- und 10-bar-Ausführung: PN 16 ... -- "'; 'J 1 

0 ,' 

• 

• 

e, 

• 
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Winkc:lmann + Pannhoff GmbH 

D1ucllau1dcihnun919cfäOci 

0•4 73 0 AH LEN ( WESTF.) 

Bild 7 

D 

0 

' 

l+n hq.,-, !/ 4 

reflexomat 
Schaltschema 

' _J· 

!]/4 31 

L_. _ _ ·--1- --

7.1.9 
3/91 
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ICflcH 
Nachspeiseautomat 

für 

■ problemlose 
Montage 

■ erhöhte 
Verfügbarkeit 
der Anlage 

046 10.1 

Heizungsanlagen ■ Störanzeige 
nach DIN 4 751 überproportionaler 
Blatt 2 und Teil 4 Ge 5 eh~\ ~994 Wasserverluste 

-·-- \ 4....J\L ........... ....... . 
,:--:-:.~.: • •· , Hannover. den ·· · · ·· · ·· h -Anhalt e.V. 

/\,,-:, --. ·1· u·· v Hannover/ Sac sen 
,' -~..., . Hannover 

/
•::,~ (: Nt O 
~ ,,.,,,-... . .. 

!~*. 
(....___

.,.':iu·· )\ • • :·Dtimpfkessel 

;ir>.r ~m11tch 

Winkelmann+ Pannhoff GmbH • D-4 730 Ahlen/Westfalen 
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,cflca 
reflex-Oruckausdehnungsgefäße 

Nachspeiseautomat 10.2 
Maßtabelle und Technische Daten • 

Nachspeiseautomat 1 
380 ,~ 

Das A und O für einen optimalen 
Anlagenbetrieb - gleich ob ;~ 

~ ~ Kälte- oder Wärmeerzeugung -
ist ein überwachterWasserstand. 
Mit dem reflex Nachspeiseauto• 
mat ist das in Zukunft gewähr· 0 
leistet. Schnell und problemlos cm 

[;] ~ 
an der Wand montiert, füllt er auf 

© Meldung kontrolliert Wasser mm nach. Beirn rellex N;:ichsroise-
auton1alcn SIC!he11 zwei Ver- <;J 

Q:) 
M 

sionen zur Verfügung: Typ A für - 0 
Anschluß an kompressorgesteu· 

e[ erte At1sdehnungsgefäße (rette-

,cflca l xomat u. Ä.) und Typ B mit Druck-
schalter (Melder) für geschlos-
sene Heizungs- und Kälteanla- • 
gen mit Membran-Druckausdeh· Ncx:hspe iseautomat nungsgefäßen. 

:IL-
Der reflex Nachspeiseautomat 

~ macht Schluß mit Luftproble-
men, also Glucker- und Pfeif-
geräuschen in geschlossenen 
Systemen. Er verh indert Luftein-
sog und somit Korrosion. Auch 
ist eine Entlüftung der Anlage 
von Hand praktisch nicht mehr 
erforderlich. 

10 

9 
;, 

' 
a I'\ 

I'\. • 
7 f'\ 

f'.. 
I"\.l Technische Daten: 0 \. 

max: Fördermenge der Pumpe: bis90 I/h s 
\ max. Förderhöhe der Pumpe: 0,5-9,0 bar -

Wasserinhalt des Speisewasserbehälters: 8,5 Liter \ 
~ 

\ Gewicht (ohne Wasserfüllung): ca. 18 kg 0 
3 Leistungsaufnahme: ca.SOW .Q 

\ 
Betriebsspannung: 220V/50 Hz .. 

~ 2 1" Kontaktbelastung bei Fernstörmeldung; SA 0 
~ ,__ 

Systemanschluß: R3/8Zoll lG .; 1 ---0 Frischwasseranschluß: R3/8ZollAG ;; 
Masse(L. H'T): 38 • Bffi. 0 

... 0 

.-,\ rmt 0. i:;.; 0 -0 20 :;o LO :/) &J ;o (0 90 m 
Höhere Förderleistungen und Förderhöh ~~ ''/~-

.,. rn"" , C,'. 
Foroer1e1 srung II h sind als Sonderausführung möglich. ~ ~. , .. C"t_';\ <tt . 

Jl 
j . 

Winkelmann + ,cf III 1/89 
Pannhoff GmbH H 
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,cflca reflex-Druckausdehnungsgefäße 
Nachspeiseautomat 

Installationsschema - Elektroschaltplan 
• 1-------'----------------'------i 

• 

., 

• 

Installationsschema - Nachspeiseautomat Typ A - für Anschluß an reflex-reflexomat 

Elektroschaltplan 

SI/ 

HI 

0 0 - ---- - - -

KI 

□ 
□ 

Syst~rn:nscHuO 

~ Ol-.l~ 

J ·•~•Yll 
1 

Frisch-, : ll:iRfloul 
L ________ _ 

Kc-{- - • .,., ,. ,. 

n 
K2 113 • Kl 

, ..... 

Lt 

~ .. 
KI v, " 

" ~ 

1<2 K• 

H 

·----·-·-·-·-·-·-·-·- -··- -·- -·----·- -·- -·- ----+--·--•-·-·-··--·- ·-·-·---·-··-·-•- -·- -•- -- -- ,:E ! ; RJ~OOASSE!I- ! Ul..f'lE!T ! 
.....___.._._ '-"1ENMCH.OIG t--'-----~_,_~+-......__,_........,_-'-'-1 Ce,ASOAITlil< XI l'-'--L.L.L+.-....,_..,Y 

POS . POS. '-------'-:.;;,_ _ ___, 

l20V/ 54Hl 

lU.Ell\JHli 

SCMITllOBIUJ+IE/f 

YCN AU8EJU.UU 

"' NACH ORTLIOil:N 
VOllSC!<AlnOI VCASEl<Elt 

IEl<l'tiCU/1 fl-SCltlllSO\Al. TEIi )~ u l 
SCH>IIO<EoSCIU.lTEJI P\>f>E 

1/89 

220 y u-~ ~-~ 

Winkelmann + 
Pannhoff GmbH 
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,cflca 
reflex-Druckausdehnungsgefäße 

Membransicherheitsventile 

Zubehör 
04 9 10.6 • 

-00 

1--A~ 
l O L 

Ansprech· 

uberdruck (bar) kW kcal/h 

1.5 36 32 400 

2 43 38 700 

2.5 50 45000 

3 50 45000 

4 70 63000 

5 84 75600 

6 98 88200 

Anschluß roße R 1/ 2" g 

Verwendungsbereich: 

H 

h 

kW kcal/h 

72 64800 

86 77 400 

100 90000 
100 90000 

140 126000 
168 151200 

195 175 500 

R314·· 

Membran-Sichemeitsventil Typ 1915 

, a nnover. den 

f ÜV H 

-·----- ----
A A, H h L D üuw. 

(G] [GI (mm] (mm] (mm] [mmJ jkg] 

1/2 3/ 4 so 28 35 31 0.25 
3/ 4 1 52 34 38 31 0,3 

1 1.1/4 79 40 47 43 0.6 
1.1/4 1.1/2 110 46 53 51 0.9 
1.1/2 2 136 55 70 75 2.7 

2 2.1/2 195 66 75 75 3 

max. Heizleistung des Wärmee14eu9ers 

kW kcal/h kW kcal/h kW kcal/h kW kcal,h 

144 129600 252 226800 433 389700 650 585 000 

172 154800 302 271 800 518 466200 778 700200 

200 175000 350 300000 600 500000 900 750000 
200 175000 350 300000 600 500000 900 750000 

280 252000 490 441 000 840 756000 1260 1134000 

336 302400 588 529200 1 008 907 200 1512 1360800 
390 351000 682 613800 1 170 1 053 000 1 755 l 579 500 

R1 ·· R 1 11-1·· R l 1/2" R 2"" 

Das Membran-Sicherheitsventil Typ 1915 wird zur Absicherung von geschlossenen Warrnvvasserheizungsanlagen 
entsprechend DIN 4751/2. 3 und 4 gegen Drucküberschreitung verwendet. Die Anschtußgröße wird nach der Heiz­
leistung des abzusichernden Wärmeerzeugers (Kessel) entsprechend der obenstehen.den Tabelle 2 bestimmt. Hierbei 
ist der für die Anlage höchstzulässige Betriebsdruck und der sich daraus ergebende max. Ansprechüberdruck des 
Sicherheitsventiles zu beachten. In Deutschland beträgt der für vorgenannte Anlagen höchstzulässige Ansprech­
überdruck 3 bar (fettgedruckter Bereich der Tabelle). Für Anlagen mit höheren Heizleistungen als in der Tabelle ist 
zu beachten, daß pro Warmeerzeuger bis zu 3 Sicherheitsventile zulässig sind (DIN 4751/2, Punkt 6.2.5). · 

Ausführung: 
Membran-Sicherheitsventi l mit von der Membrane getrennter, vorgeschalteter Sitzdichtung. A·nlüftbar über Drehgriff. 
Sitz und Dichtung können nach Abnahme des Oberteils gereinigt werden, ohne daß hierdurch eine Verstellung des 
Ansprechüb.erdruckes eintritt. Bei den Ventilen mit einer Anschlußgröße ab G 1. 1/4 aufwans 1st die Sitzdichtung aus­
tauschbar. 
Bei Sicherheitsventilen der Größe G 1/2 kann bei Sitz- oder Dichtungsbeschädigung das Oberteil durch d,e Aus­
tauschpatrone Typ 1916 ersetzt werden. 
Gehäuse aus PreßmessingtRotguß; Federkappe aus GD·Zn-Preßmess1ng/Ms-Guß; Innenteile aus Ms 58; Mefl}_~ 
und Dichtung aus hochhltze- und alterungsbeständigem. gummielast1schem Kunststoff; Feder aus Fede~lcfrahv,✓.~· 
korrosionsgeschützt. /.,~'" ~ • 'I ":;., 

Ansprechüberdruck: 1,5 - 5 bar (BRD max. 3 bar) - Standardeinstellung: 2,5 und 3 bar {iJ, ,~l· :."°!:, \: 
Betriebstemperatur: max. 140 ' C ·t ~ ~ '~Y ii,l 
Einbaulage: Hauptachse senkrecht, Eintnttsstutzen unten 1 't · 2. 
Bauteitprü f-Nummer: TÜV • SV • 87-525 · H • P • p '< .. . ,., '! 

1/89 
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,cflca 
bauteilgeprüfte 

reflex-Druckausdehnungsgefäße 
Hochleistungs-Feder-Sicherheitsventile 

Zubehör 
10.7 

Hochleistungs-Feder-Sicherheitsventile 
Hochleistungs-Feder-Sicherheilsventile finden Verwendung in geschlossenen Heizungsanlagen mit direkter 
und indirekter Beheizung zur Absicherung gegen max. Drucküberschreitung. 

Vollhub-Feder-Sicherheitsventi le werden entsprechend ihrer Abblasleistung für Sattdampf (kg/h) größenrnäßig 
bestimm t. 

,.,, ' ,--"J 
• -!~ : 
- --L-

- -
, xDN1 -ON 

Si 

Sehe 

Sehen 

H 

tz-0d0 

nkellängel 

kellängel, 

öheH 

nabstandX Decke 

G ew1cht 

Ansprech-

Oberdr uck bar 
----· 

1.0 
1,5 

2.0 
2,5 

3 .0 
3 ,5 

4 .0 

4,5 

· 5.0 
5 .5 

6.0 

6 .5 

7.0 
7.5 
8,0 
8 ,5 

9.0 
9.5 

1 
1 

! 

l 
i 
j 

j 
1 

1 

' 1 

' ! 

1 

1 

i 
1 

i 

l 
1 
1 

i . 
1 
1 

1 

20x32 

18 

85 

95 

270 

150 

8,5 

20 

119 

157 
173 

205 

234 

264 

292 
318 
344 

370 

395 
421 

446 
472 

497 

522 
548 

571 
1 

-- 10.0 ·-- ,_ 595 _ 

1 
1 

! 

1 

Die Leistung des Sicherheitsventils bei indirekt befeuerten Anlagen nach DIN 
4751 Teil 4 nach Abschnitt 4.11 letzter Absatz errechnet sich wie folgt: 
G = Q x0,58 

Werkstoffe 

Toil Btuoic:hnung Workslofl - DIN-Nr. Teil Bezo,chnung Werkstall • DIN-Nr. 

1 Gehäu~o GG-25 0.6025 8 Spannschr. X20Crl3 

2 Haube GG-25 0.6025 8a Führung Ms 
3 Kappe GG-25 0.6025 9 Sp,ndel • X20Crl3 

4 Sitz X20Cr13 1.4021.05 10 Stittschraube 5.6 

5 Kegel X35CrMo17 1.4122.05,Ei'OM 11 Sechskantm. 5 

6 Zw.-scheibe X20Crl3 1.4-021.05 12 Anlüftung ; GGG-40.3 

7 Feder 1 Oratllsorte C 50Crv4 13 Faltenbalg EPDM 

max. Betriebstemperatur: 393 K (120 °C) {höhere Temperaturen auf Anfrage) 

Flansch-Anschluß: Ein- und Austrit1 PN 16 

Bauteilprüfzeichen: TÜV• SV• 85-688 • 0/G/H 

1 
25x40 32x50 40x65 50x80 i 65x 100 80x 125 1 

! 
i 

22.5 29 36 45 1 58.5 72 
' 100 110 115 120 . 140 160 

i ' 105 115 140 150 ' 170 195 

280 330 390 1 435 545 610 1 1 

150 200 250 1 300 350 400 

9,5 13 17 ; 22.5 31.5 47 

Heizleistung in kW 

ON 
25 32 40 i 50 65 80 

186 310 477 i 746 i 1261 1910 
245 406 626 

j 
978 1653 2504 

1 ! 270 448 691 
1 

1080 1825 2765 
321 533 821 1 1283 2167 3283 
366 608 936 1 1463 2472 3745 ! 1 
412 685 1055 

1 
1648 i 2786 4220 

456 758 1168 1B24 
! 3083 4670 

; 

497 826 1273 1989 3361 5092 1 

538 894 1378 ! 2154 3640 5514 
' 578 960 1480 1 2313 ! 3908 5920 

618 1026 1582 i 2472 

1 

4177 6327 

658 1092 1683 ; 2630 J445 6734 

697 1158 1785 2789 

1 

4714 7141 
737 1224 1887 2948 4982 7547 
777 1290 1989 3107 5251 7954 

816 1356 2090 3266 
1 

5519 i 83,61 

856 1422 2192 3425 

1 

5788 ra768 

893 1483 2286 3572 6037 9144 

1 1 9521 930 1545 2380 3719 6285 

j 1.-1021.05 

1 2.0540 

I 1.4021.05 

0.704:J 

j 100 X 150 

90 

180 

220 

690 

500 

71 ---------

100 
-· 

2984 

391 2 
4320 
5130 

: 5852 

6593 
7297 
7956 

1 8615 
925 1 

9886 

' 10522 
1 

11 157 1 
11793 

1,24~8 
13'064'\ 
1369,f\ 

t ~~88 :" :i 
14876 '-~ 

1 / ~ ,, 

1 ' 
ijY 

Winkczlmann + 
• 11 V 

,cflca 1/89 Pannhoff GmbH 

l 
l 

! 
' 
1 
' 
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i 

1 

1 
i 

i 
' 1 
1 
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öL" 
reflex-Druckausdehnungsgefäße 

Kappenventile 

37-

,cflca Zubehör 
n ~ 1 10.a 
~-.. , . 

Flanschen-Ventile mit Kappe 
Flanschen-Ventile mit Kappe (Kappenventile) werden eingesetzt in geschlossenen Heizungsanlagen bei 
Schaltung von mehreren Wärmeerzeugern auf'ein oder mehrere reflex-Großgefäße und zum Zweck die 
Ausdehnungsleitung zum reflex-Großgefäß, absperrbar zu machen. 
(Z. 8. lr]Spektion am reflex-Großgefäß) 

Flanschen-Ventile mit Kappe werden entsprechend der Ausdehnungsleitung größenmäßig bestimmt. 

.. ---- .... ·--- --- - ---------
ON L H 00 0k 

- . -- --·-- ·------
25 160 205 115 85 
32 180 220 140 100 
40 200 230 150 110 
so 230 240 165 125 
65 290 265 185 145 
80 310 340 200 160 

100 350 365 250 180 
125 400 455 285 210 

---- -··-- -- - . -- . - _ __ ,. ... -

W•~rkstoff 

Gehäuse GG25 

· Spindel X12CrMoS17 - 1.4104 bis ON 100 
X20Cr13 - 1.4021 ab DN 125 

Kegelkörper 9SMn28K - 1.0715 bis ON 32 
MEEHANITE GG 25 ab ON 40 

Kegetgummierung : EPDM 

Gesehen 
1 4. JULI. .J.9.94 ....... . 

Hannover. den .. • • · · · · · · .. · · · · · \/ 
•· V H hsen-Anhalt e. • TU ann 

Nie 

·-- - -· 
0 d 1 Gewicht ca. kg 

-- - - ----- - ----
166 130 4 5.5 
166 130 4 6.9 
166 130 4 9.3 
166 130 4 11 .3 
166 130 4 16.4 
206 170 8 22.1 
206 170 8 29.7 
256 220 8 40.5 --·---- - - -

Maß- und Gewichtsangaben für Kappenventile > ON 125 auf Anfrage 

Maß- und Konstruk tionsänderungen durch laufenden technischen Fortschritt vorbehalten. 

1/89 
Winkelmann + 
PGnnhoff GmbH ,cflca 
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reflex-Druckausdehnungsgefäße 

Wassermangelsicherung 

Zubehör 

• l---------'----- -,-------------------1 
052 10.9 

• 

• 

• 
1/89 

370 

Betriebsüberdruck: 
Betr iebste~peratur: 
Anschluß - anlagenseitig: 
Einbaulage: 
Bauteil prüf-Nr.: 
Anschlußkabel: 
Mikroschalter: 
Schaltleistung: 
Schutzart: 
Gewicht: 

Winkelmann + 
Pannhoff GmbH 

max. 10 bar 
max. 393 K (120 °C) 
DN20 
Hauptachse senkrecht 
TÜV· HWB-86-190 

ON 20 

_ t 

7 

195 

7 Gesehen 
i /1. · h i! \ 1994 

Hannover, den . .. .. ... ... : .. ~."-:-. •·· ····· ··· ·· ······· · 

TÜV Hannover / Sachsen-Anhalt e.V. 
N, 

Dampfke5s 

Der amtlic 

~ - - a - ••• A 

lngon 

tindige • 

4 x 0, 75 mm2 H05W-F4G, Län 
Wechsler 1-polig /:;._~.: / ,;,_,. 
10A/250V / <:-~ 
IP 65 nach DIN 40050' f 

1 .J> 
2,5 kg /'--

\ 
' J 

,cflca 



,cflca 
reflex-Druckausdehnungsgefäße 

Einbauanleitung 

Einsatz 
Wasserstandsbegrenzer sind gern. DIN 4751/2 
ab 150 kW und DIN 4751 Teil 4 verbindlich vor­
geschrieben. Es empfiehlt sich jedoch ein 
genereller Einbau für alle Anlagen. 

Funktion 
Bei Wassermangel schaltet die Wassermangel­
sicherung den Brenner ab, so daß der Kessel 
vor dem Ausglühen geschützt ist. 

Die Wassermangelsicherung muß so eingebaut 
werden, daß der Abschaltpunkt mindestens 
100 mm übor dom obersten Feuerzug liont. 

Achtung - unbedingt auf senkrechten Einbau _ 
achten_(siehe Einbauskizze). 

Elektrischer Anschluß 
Der Wasserstandsbegrenzer wird unter Beach­
tung der gültigen VDE-Vorschriften, sowie der 
Vorschriften des örtlichen EVU's dem werk­
seitig montierten Kabel angeschlossen. Diese 
Arbeit ist durch einen Elektro-Fachmann ent­
sprechend demAnschlußschema unter Beach­
tung der Kabelkennzeichnung auszuführen. 

für Wassermangelsicherung 

Einbauskizze 

SL 
Hp 

' 

~•19" ~ [) 
1 
1 

Ph 
© 

\W 

Anschlußschema 

JCi 
•/ / 

053 10.10 

..,,.,., ... --~-;-:--·:--,..... 

.S•'' 1, ., (J 

r- •1 
~ 

.. !) ( ~ 7 'y. 

~ _. VJJ{ 
'•\.; __ J i 

1/89 
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,cflca reflex-Druckausdehnungsgefäße 

Druckschalter 
Zubehör 

10.11 

1/89 

Die technischen Regeln für Dampfkesselanlagen mit Hochdruckdampferzeugern (TRD 604) sowie die DIN 4 751 
Teil 4 fordern den Einsatz von Druckwächtern und -begrenzern, deren Zuverlässigkeit durch eine Bauteilprüfung 
des TÜV nachzuweisen ist. 

Sicherheitsdruckbegrenzer 
unterbrechen bei Überschreiten 
des eingestellten Schaltdruckes 
den Steuerstromkreis G e s e h e n 

Einstellung 

t 
Aechtsdreh 
niedriger . , 
Linksdreh • 
hoher Sc k ~ 

( iJJ _i 

* 
J ; '-~ 

,; .... : . :.· '":,,,/ 
............. . ·_~ 

tO 
·-7 

6 

Winkelmann + 
Pannhoff GmbH 

Minimaldruckwächter 
unterbrechen bei Unterschreiten 
des eingestellten Schaltdruckes 
den Steuerstromkreis 

kanlagen 

r5tändi~chaltdruck 
Vor Verstellung ist der oberhalb der Skala lie­
gende Gewindestift (12) um ca. 2 Umdrehun­
gen zu lösen und nach der Einstellung wieder 
anzuziehen . 

Die Einstellung des Schaltdrucks erfolgt an 
der Sollwertspindel (11). Der eingestellte 
Schalldruck ist an der Skala ablesbar. Die 
Skala dient nur als Richtwert. Die genauen 
Schallwerte sind mit Hilfe eines Manometers 
einzustellen. 

Druckanschluß 
Außengewinde G ½ A (Manometer-Anschluß) 
nach DIN 16 288 
und Innengewinde G ¼ nach ISO 228 Teil 1 

,cflca 



,cflca 
reftex•Druckausdehnungsgefäße 

Luftabscheider 

Zubehör 

r ; r; 5 10.12 
\.:""' 

reflex-Luftabscheider 
Luft- oder Gasbildung in Zentralheizungsanlagen ist ein unangenehmes Problem. Luftblasen verursachen 
Geräusche in der Anlage, beeinträchtigen die Zirkulation und können Anlagenteile blockieren. Die Luft ist 
Ursache für Korrosion in den Rohrleitungen und anderen Anlagenteilen. 

Der reflex-Luftabscheider trennt die Luft vom Wasser. Durch den Schnellentlüfter entweicht die Luft aus der 
Anlage. Installation immer an der Saugseite der Pumpe. 

Ausführung: 
ruflox-ll 111.:ih~choider als tiefoczogone Stahlblechausführung mit Schweißanschluß. 

LA 32 -LA50 

Maßtabelle 

Typ A 8 
--- -

LA 32 300 255 
LA 49 300 255 
LA 50 300 255 
LA 65 390 310 
LA 80 390 310 
LA 100 390 310 
LA 125 390 310 
LA 150 589 509 
LA200 589 509 

1/ 89 
Wlnkcdmann + 
Pannhoff GmbH 

C 

30 
40 
40 
60 
60 
50 
40 
88 
40 

LA 65 - LA 200 

0 . 

0D 

206 
206 
206 
280 
280 
280 
280 
390 
390 

ON 

32 
40 
50 
65 
80 

100 
125 
150 
200 

• 

Schweißanschluß Rohr-0 

42,4 
48,3 
60,3 
76,1 
88,9 

114,3 
139,7 
168,3 
219, 1 

Gesehen 

,cflca 

• 

• 
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,czflcza 
reflex-Druckausdehnungsgefäße 

Entspannungstöpfe - Maßtabelle 

Zubehör 

8[., '1 2 

10.13 

reflex-EntsparJnungstöpfe nach DIN 4751 / Teil 4 

Nach DIN 4751 Teil 4, DIN 4752 und TAO 721 muß in die Ausblaseleitung des Sicherheitsventiles zur Trennung 
und Ableitung von Wasser und Dampf ein Entspannungstopf eingebaut werden. Von den Entspannungsgefäßen 
sind Leitungen ausreichenden Querschnittes sowohl nach oben zur Ableitung des entspannten Dampfes als 
i.Jucl, nach Linien Lllr Ableitung des Wassers zu fühnm. Die Mündungen der Leitungen müs:.en frei beobachtbar 
und :;o vcrlqJI soin, dafl boim Abblasen der Sicht:}rhcitsventile Personen nicht gefährdet werden können. 

Gesehen 
1 1 A. JUU 1994 

H;inno~er. den . ........ ...... . . ····· ······••"······ · 

TÜV Hannover / Sachsen·Ar.hnl t e.V. 
N r 

\:\f1i:.tJ:):l 

Ausführung: • ,.. ,,.,..\.;.~e 
Schweißkonstruktion aus Stahlblech mit Schweißanschlüssen. 

Maßtabelle Entspannungstöpfe 
Typ d30 d21 d22 d40 Maß a 

1 
Gewicht , 

0 Ausblas- Ausblas- Wasser- mm kg 
Entspan- leitung leitung abfluß- : 
nungstopl zwischen ETu.Aus- leitung ' mm SV+ET blasolfnung ON ' 

ON ON 

T170 170 50 65 65 l 324 4U 
T270 255 65 80 80 404 7, 1 1 
T380 355 80 100 100 1 554 10,9 l 
T480 480 125 150 150 1 654 20,3 1 
T550 634 150 200 200 940 32,3 i , 

• tO 

• )0 

/,.'.·;.-:;Tt (J•, 
/',::~~-· . ·,.;~ 

('i l? 11 ~;:;, 

Maß- und Konstruktionsänderungen durch laufenden technischen Fortschritt vorbehalten,\":., • ; _= ~t)l fj.) 
\ " .... :.• 

' ~ 
• •• ' • l'.1~ \"' 
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,cflca 
reflex-Druckausdehnungsgefäße 

Entspannungstopf - Auswahltabelle -
Zubehör 

10.14 

Auswahltabelle Entspannungstöpfe - Hochleistungssicherheitsventil -

! Abblasdruck ~ 5 bar 1 Abblasdruck > 5 bar bis ~ 10 bar ; 

1 Sicherheitsventil Entspannung·stopf 
1 Sicherheitsventil 1 Entspannungstopf l ; 

Größe ' Größe 1 1 

20/ 32 

1 

T 170 20/ 32 1 T 170 
. 1 

25/ 40 T 170 1 25/ 40 1 T 170 

32/ 50 ! T 170 : 32/ 50 1 T270 

40/ 65 1 T270 40/ 65 
1 

T380 1 1 

! T380 ; 50/ 80 1 T480 50/ 80 . : ·- ------·- .. -- . - . - ·-- - - · ! 65/100 T480 65/100 T 480 

i 
. 

: 80/125 T480 80/150 l T550 . . , . .. . . . 
1 100/150 T 550 . 1 

' ~ ~ .. -- . - .. - - . ·- - - - - . _., .. ·- ------·-· ------ -·- ----. ---- --· . -· -
Bemerkung: 

Membransicherheitsventile 
Die Rohrfänge u. Anzahl der Rohrbögen ist begrenzt, 
es gilt: 

Abblasdruck 2.5 und 3 bar 

R1¼"/ 1 1h" 1 T 270 

1 Ausblasleitung zwischen 

1 
Sicherheitsventil u. ET 

1 Ausbfasle1tung zwischen ET 
R 1 ¼"/2" T380 ! und Ausblasöffnung 

R 2 "/2½" T480 
1 

Ausblasleitung ohne Entspannungs-
topf (E'l) 

Auswahltabelle für indirekt beheizte Heizungsanlagen 
Membransicherheitsventil gegen Drucküberschreitung 

bis 5 bar 
bis ~ 10 bar 

Größe, Nennweite DN ; 15 ! 20 25 i 32 40 

Länge Bögen 

~Sm ~2 

~ 10m ~3 

~Sm ~2 
~ 7,Sm ~3 

50 ! - - - - - ---'-------- -------- ·----------
Anschlußgewinde '} für 
die Zuleitung 

' i ' : 1 
dt G 'l2 ' G¼ G1 : Gl¼ G 1 '12 G2 ---- - ·-- -------- ----- ------ -----------------

Anschlußgewinde ' } für 
die Ausblasleitung d2 G¾ G1 G 1 11~ G 1112 G2 G2½ ---------
Abblaseleistung für 
Wasser in 1/h ~ i ~ 50 $ 100 ~ 200 S 350 S 600 S 900 

Leitungen Mindestdurchmesser und Mindestnennweiten DN ___ _.c. ___ _ 

40 50 Zuleitung d,o · 15 ! 20 
1 

25 32 -:-- --- -:-- - - --- -------------- -
Ausblas l e i tun g d20 '. 20 l 25 32 40 -
·) Nach DIN ISO 228 Teil 1 (z. Z. noch Entwurf) - ·---- --------------------

' Diese Tabelle gilt nur für nachstehende Anlagen - - -- ----- - ---- ···----------

SV 2 ,5 bar Heizmitteltemperatur Primärkreislauf < 140 •c „ 
SV 3,0 bar Heizmitteltemperatur Primärkreislauf < 145 •c 
SV 4,0 bar Heizmitteltemperatur Primärkreislauf < 150 •c 
SV 5,0 bar Heizmitteltemperatur Primärkreislauf < 155 •c 
SV 6.0 bar Heizmitteltemperatur Primärkreislauf < 160 •c 
SV 7 ,0 bar Heizmitteltemperatur Primärkrelslauf < 165 °C 
SV 8,0 bar Heizmitteltemperatur Primärkreislauf < 170 ·c 

Bemerkung: 
Die Rohr1ange u. Anzahl der Rohrbogen 1st begrenzt. 
es gilt: 

AusblasleI1ung 
zwischen MSV u. ET 

Ausblasleitung 
zwischen ET u . Ausblasöttnung 

Länge 

~ 15m 

Bögen 

~3m 

Gleichzeitig sind bei diesen Anlagen Entspannungstöpfe entbehrlich/:(i . - , 
,\r.111 ( i.~~ . w,,, 

./fo\ 
'"-: . 
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ICflcN 
reffex-Druckausdehnungsgefäße 

Anordnung der Entspannungstöpfe nach DIN 4751 Teil f ; r. 8 ._.. v 
Zubehör 

Gelalle:O.S¾ ,&-

10.15 

Ausblasleitung mit Entspannungstopf (für Wärmeerzeuger mit einer Nennwärmeleistung von mehr als 350 kW) 

Gefa~/o 

d,o 

Ausblasleitung mit Ventilentwässerung (nur bei Hochhub-Sicherheitsventilen) 

Bei mehreren Entspannungstöpfen können die Leitungsabschnitte von Ausblasleitungen (d 22) ·oder Wasser­
ab11ußleitungen (d 40) -zu einer Leitung zusammengeführt werden, wenn der Querschnitt dieser Leitung min­
destens der jeweiligen Summe der zusammengeführten Leitungen entspricht. 

1/89 
Winkelmann + 
Pannhoff GmbH ,cflca 
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3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

Schnchthalle und Fördergerüst 

Verwaltungs - und Sozialgebäude 

Verwalt..-,gsgebäude 

Wachgebäude 

Fördermaschinengebäude Süd 

Bond - unc Verlodeonloge 

Mo t er i al wir tscha f t s geböude 

Fördermaschinengebäude Ncrd 

Werkstatt mit Schalthaus 

Heizzentrale 

Tankstelle 

Freifläche Materialwirtschaft 

Regenwosserrückhaltebecken 

Kläranlage 

• 
Parkplatz 

Wetterstation 

Zaun 

Kohlebunker lzug. Heizzentrale) 

Heizöllager 

Wasserzählschacht 

Winkelstützmauer 

ZAC / ZAB 

ZXA 

ZXB 

01 ZWA 

01 ZAD 

ZAG 

ZVB 

02 ZAD 

01 ZVA 

01 ZTG 

01 ZQB 

ZZB 

ZRC 

ZRL 

ZZB 

ZWT 

01 ZWK 

ZQA 

ZR□ 

ZZM 

+ 

+ 

366,79 

287,62 
---··--·· ·---
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Anlagen- und Betriebsbeschreibung des Kohlekessels und 
Antrag auf Erlaubnis zur Errichtung einer Dampfkessel­
anlage mit einem Wärmeerzeuger der Gruppe II 

Anlagenbeschreibung 

Im Rahmen der Errichtung der Tagesanlagen Konrad 1 wird 
d ie Wärmeversorgungsanlage mit einer 
Anthrazit-Automatik-Anlage geplant, die im wesentlichen 
aus folgenden Bauteilen besteht: 

- Brennstofflager und Beschickungssystem 
Filter-Kalksilo/Kalkdosierung 

- Wärmeerzeuger 
- Entaschung Kessel 
- Staubtransportanlage für Flugasche und 
Schutzbekalkung 

Anordnung der Betriebseinheiten gemäß beiliegendem 
Schema 

Brennstofflager und Beschickung 

Vorgesehen ist die Verfeuerung von Anthrazit Nuß 5-6. 
Die Anthrazitkohle hat unter den Steinkohlen den 
geringsten Gehalt an flüchtigen Bestandtei l en, wodurch 
überhaupt erst der für Kohlekessel extreme Schwach­
lastbetrieb ermögl i cht wird. 

Der Kohlebunker wird unterirdisch errichtet und für ca. 
30% des Jahresbedarfs ausgelegt. Es wird ein Beton­
bauwerk hergestellt, in das zwei trichterförmige Bunker 
aus laminierten und wasserfest verleimten Holzplatten 
mit Versteifungskonstruktion aus Prof i lstahl eingebaut 
werden. Die Schräge der Bunker erhält eine Neigung von 
ca.45°. 

Weil die Kohle häufig feucht ange l iefert wird, erhält 
der Bunker an der tiefsten Stelle einen Pumpenschacht 
mit automatischer Tauchpumpe. 
er Kohlebunker erhält. zur Beschickung von oben eine 
ffnungen mit zugehöri gen offenen Kohletransport­
chnecken . Die AnliefE~rung des Brennstoffes erfolgt mit 
pezial-LKW . Mittels zum Fahrzeug ~ehörendem 
c h lauchförderer wird der Brennstoff verlust- und 
taubfrei eingelagert. 

ie Verteilung der Kohle im Koh lebunker erfolgt über 
ffene Verteilschnecken sowohl in Quer- als auch in 
ängsrichtung. 
ittels Schnecken und Kettenförderer wird der 

Brennstoff in den Kessel-Aufsatzbunker transport i ert. 
Der Füllschacht mit Beschickungsöffnung zur 
ohleversorgung und Schichthöheneinstellung bef i.-n~,t iJ,~ 

~~eh oberhalb der Verbrennungszonen des Kessel~·- , ' • 4~~-. .,,,, ~ 

-~ , I •~' t ' ! ,t; ~"-f•.. ~ 
Q.i?r Brennstofftra nsport vom Kohlelager zum He Lzkess~!;l f 

<:.>' ! ~ ! ~ - ! 
~ ~~ : ·~ . 
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erfolgt automatisch in einem völlig 
System; 
Die Steuerung der Beschickungsanlage 
Abhängigkeit vom Brennstoffverbrauch bzw. 
im Kessel-Übergabebehälter. 

geschlossenen 

erfolgt in 
vom Füllstand 
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Beschreibung des Kohlekessels 

Die Kohlekesselanlage ist vorgesehen als 
Anthrazit-Automatik-Heizkessel. 

Es ist möglich, als Brennstoff Anthrazit der Körnung 
Nuß 4, 5 und 6 bzw. Koks zu verheizen. 
Vorgesehen ist die Verfeuerung von Anthrazit Nuß 5 und 
6. 

Die individuelle Einstellung auf den jeweiligen 
Brennstoff erfolgt durch eine von außen zugängliche 
Verstellung der Schichthöhe, wie auch durch gezielte 
Einregulierung der Verbrennungsluft. 

Der Kesselkörper besteht aus rauchgasdicht miteinander 
verschweißten Wassertaschen, einem wassergekühltern 
Abbrandtisch Ünd den Nachschaltheizflächen aus 
senkrecht angeordneten Glattrohren, in denen 
temperaturbeständige zweigängige Gußturbulatoren zur 
Verwirbelung der aufsteigenden Abgase aufgehängt sind. 

Die Feuerung erstreckt sich über den gesamten 
Innenraum . 
Der Druckkörper ist aus Kesselblech H II gefertigt. Der 
innenliegende Füllschacht dient als 
Brennstoff- Vorratsbehälter und hat eine Kapazität, die 
es ohne weiteres gestattet, Reparaturen an den 
peripheren Anlagenbauteilen durchzuführen, ohne den 
Kessel außer Betrieb nehmen zu müssen. 

Aus räumlichen und technischen Gründen ist es 
vorgesehen, einen Doppelkessel einzusetzen. Dieser 
Doppelkessel hat im Füllschacht eine eingesetzte 
Trennwand, die es gewährleistet, bei geringer 
Wärmeabnahme den Kessel auch einseitig betreiben zu 
können. 

Die Wärmeleistung des Doppelkessels beträgt 1.300 kW. 

Der Heizkessel kann in geschlossenen Anlagen nach DIN 
4751, Blatt 2, zur Erzeugung von Warmwasser mit max. 
100 Grad c Vorlauftemperatur (Absicherungstemperatur) 
bzw. in Heißwasseranlagen mit einer max. 
Vorlauftemperatur von 120 Grad C betrieben werden. 

Der Betriebsüberdruck beträgt je nach Bauart 4 bzw. 6 
b a r. 

Au f der Schachtanlage Konrad 1 ist es vorgesehen, ej.n._~n 
Kohlekessel rni t e i ner Absicherungstemperatur;;n1 '!IJ2-Q~ 
Grad C zu betreiben. ~~ ,- ~\ 

· .<.1(•l 1~ 
'!, ~J !f 

Beschreibung der Funktionsabläufe im Kessel h --~~ f 
1,. '-J ·, 

lV, . 

Der Brennstoff wird mit einem geeigneten Förder);-? ~ -" 
in den Aufsatztrichter gefüllt, i n dem die 

\ 'i) 



ProJakt : PSP-Elcmont O bj. Kenn. Funktion · Komponente •Baug ruppe, Aufgabe I UA I Lid . Nr. 1 Aev 

NA ANINN NNNNNNNN I NNNNNN I N NAAAN N ) AANNNA 1 AANN XAAXXiAAiNNNNINN <dJI> DBE 
9K 

: J 1 

FE :LA l0001 :oo 1 
i21312. 58 OlTLAlO 1 

Rhtt 7 

077 
Brennstoffmenge automati~ch erfaßt wird. Nach Bedarf 
rutscht der Brennstoff zwischen Einlaufschräge und 
Schichthöhenbegrenzer auf den Abbrandtisch. 
Die dort bei der Verbrennung anfallende Asche wird in 
Abhängigkeit von der durchgesetzten Brennstoffmenge mit 
der Schüreinrichtung vom Abbrandtisch zum Ascheraum 
geschoben. Dort werden 
die Verbrennungsrückstände von der 
Ascheaustragsschnecke nach Ablauf einer festgelegten 
Anzahl von Schür- und Beschickungsvorgängen zerkleinert 
und aus dem Kessel gefördert.Der für die Verbrennung 
notwendige Sauerstoff wird der Feuerung als Primär- und 
Sekundärluft zugeführt. Die Sekundärluft wird über ein 
drehbar angeordnetes Rohr im oberen Feuerraumbereich 
genau dosiert zugeführt. Diese gezielte Luftzufuhr 
begünstigt die Nachverbrennung der im Abgas enthaltenen 
brennbaren Gase. 

Die Primärluft gelangt einerseits durch die vordere 
Prirnärluftklappe mit Durchströrnung des Ascheraumes und 
andererseits über die hintere Prirnärluftklappe mit 
Durchströmung des Stößelraumes in die Verbrennung. 

Oberhalb des Feuerraumes befindet sich die 
Nachschaltheizfläche, die aus senkrecht angeordneten 
Glattrohren besteht, in denen eingehängte Gußtabu­
latoren die aufsteigenden Abgase verwirbeln und für 
einen günstigen Wärmeübergang sorgen. Nach Durch­
strömung der Nachschaltheizfläche werden die Abgase 
durch den Abgassammelkasten in das Abgassammelrohr 
abgesaugt. Den dafür notwendigen Unterdruck erzeugt ein 
Saugzugventilator. 

Die Abreinigung der Glattrohre erfolgt automatisch in 
Abhängigkeit vorn Brennstoffdurchsatz durch mehrmaliges 
Auf- und Absenken der Turbulatoren. 

Die Wasserführung i m Kohlekessel erfolgt folgender­
maßen: Der Rücklaufstutzen des Kessel befindet sich auf 
Höhe des Abbrandttisches in der Kesselrückwand. Das 
Rücklaufwasser verteilt sich von dort über die Rückwand 
zum Abbrandttisch und dann zu den Nachschaltheiz­
flächen. Der Kesselvorlaufstutzen ist oberhalb des 
Füllschachtes i m Bereich der Vorderwand angeordnet . Es 
stellt sich eine Wasserzirkulation ein, die im 
N~turumlauf geschaltet ist . 

Die Kesselleistung wird entsprechend dem Wärmebedarf in 
Abhängigkeit von der Vorlauftemperatur über den 
Saugzugventilator gesteuert. Der Impuls für den 
Saugzugventilator und die Primärluftklappe -i·: w,-ird 
ausschl. vom Temperaturregl~r gegeben. r.:i,"-'..._\i1'••' '

11
i ,·J:. 

~<::$ I • <.;> 

L7diglich im Stö~fall wE:rden der Saugzugven~ j 14or \}Pd~~-} 
d ie Klappen _':'om S 1.che;-he1 tstemperaturbegrenz~r b~w . , -vong· 
Temperaturwachter ausgeschaltet. _ ·, ,,,_. 

. • • • ,.'f J ·; ... , 

In Abhängigkeit von der Abbrandgeschw1nd1gkeit' · und 

Q)-"J 
\ J 

V 
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somit des Brennstoffverbrauches wird die Beschickung 
gesteuert . Von der Anzahl der Beschickungen hängt 
wiederum die Steuerung für die Schüreinrichtung, die 
Abreinigung und der Ascheaustrag ab. 

Beschreibung des Rauchgasweges: 

Das Rauchgas aus dem Kohlekessel besit zt eine 
Temperatur von bis zu 230 Grad c. Unmittelbar nach dem 
Kessel wird in eine gerade ReaktionsE?t recke konti ­
nuierlich und st~fenlos regelbar Ka l khydrat zudosiert. 
Dabei werden die ebenfalls emittierten Säurebildner, 
hauptsächlich S03 und HCL , im alkalischen Milieu 
neutralisiert . Anschließend tritt das Rohgas in einen 
Rauchrohrwärmetauscher (Gas/Wasser) ein und wird auf 
eine . günstige Reaktionstemperatur von ca. 100 Grad C 
gekühlt. Die aabei entstehende Abwärme dient zur 
Anhebung der Kesselrücklauftemperatur. 
Nach dem Austritt aus dem Wärmetauscher gelangt das 
abgekühlte Gas in den Rohgasraum des ·Rundschlauch -
Gewebefilters. Bei Durchtritt durch das textile 
Filtermaterial wird der Feinstaub aus dem Kohlekessel, 
sowie der Reaktionskalk beinahe vollständig abge­
schieden und ausgeschleust. 

Zur Überwindung des rauchgasseit i gen Gesamt druck­
verlustes der Anlage wird mittels drehzahlgeregelten 
Saugzugventilat or der erforderliche Unterdruck erzeugt . 

Die gesamte Steuerung und Funkt i onsüberwachung der 
Steuerung erfolgt vollautomatisch über e i ne frei ­
programmierbare elektronische Steuerung. Alle Antriebe, 
Flillstandsüberwachung, Mengenerfassung usw . werden 
hierdurch zentral erfaßt, kontinuierlich registriert 
und überwacht. Sämt l iche Funktionszustände sind 
unmittelbar von einem Blindschaltbild ablesbar. 

Fi lter, Ka lks ilo, Kalkdosierung 

Die Gewebe-Filteran l age hat eine automatische Abreini­
gung und dient der Abscheidung von Stäuben aus dem 
Abgas . Das Rohgas tritt im unteren Bere i ch des Filter­
gehäuses ein. An den Filterschläuchen erfolgt die 
Trennung des Rohgases in Reingas und Staub . Dif ferenz­
d r uckabhängig erfolgt eine Rückspülung der Schläuche 
mittels trockener Druckluft. Als Gewebefilter ist ein 
Rundschlauch-Gewebefilter rni t Jet- P.ulsabreinigung im 
Online-Betrieb mit horizontalen Staubaustragsystem 
vorgesehen. Die maximale Betriebstemperatur beträgt 120 
Grad C. Als Schlauchmaterial ist Dralon T vorgesehen . 

....-'.'."tmito- Der Austragsboden ist versehen mit Zwischenboden, 
/.,~~~ '',;,✓,;_ umlaufender Doppelförderkette mit zwei Kratzleisten 

(.j ,..)'"?." "'(~ (spe z ialgehärtet) , ein<ö!r Austragssamrne l schnecke (quer), 
·~ V . ·. } .' e i nem pneumat ischen Entsorgungssender mit Klappen­
J ·- l antr ieb, eine r elast ischen Gummi förderleitung zum 

..... • . . ; ' Ent sor gungss i lo. Die Ansteuerung erfolgt ü ber den 
d · R_-v·,·J_'J . , .. ,i:~-, r.· ,,,,.~ 

-..:...-
~ .. 
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Der rauchgasseitige Bypass des Filters wird aus­
schließlich bei der Inbetriebnahme der Anlage und im 
Fall von Störungen kurzzeitig geöffnet.Der rein­
gasseitig angeordnete Rauchgasventilator erzeugt den 
für die Feuerung erforderlichen Unterdruck und führt 
die Abgase der Schornsteinanlage zu. 
Der Abgaswärmetauscher dient zur Energieausnutzung der 
noch in den Rauchgasen vorhandenen Wärme. Hierdurch ist 
es realisierbar, relativ preiswertes, aber technisch 
hochwertiges Gewebefiltermaterial (Dralon T) einzu­
setzen, dessen obere Grenze für die Temperatur­
belastung bei 120 °C liegt. 

Sämtliche zu bewegenden Luftströme, wie z.B. Kalkhydrat 
und Filterstaub werden in einem hermetisch abge­
schlossenen pneumatischen Fördersystem transportiert 
und gelagert. Die gesamte Anlage incl. der erfor­
derlichen Ver- und Entsorgungssilos und 
Behälter sind innerhalb des Gebäudes untergebracht. 
Deren Befüllung und Entleerung geschieht über 
LKW-Silozüge, welche an der Gebäudeaußenseite an die 
jeweiligen Verbindungsstutzen ankuppeln können. Der 
Umschlag der trockenen und rieselfähigen Stoffströme 
geschieht ebenfalls über pneumatische Förderein­
richtungen, somit staubfrei im Kesselraum und im 
Freien. 

Es ist ein Verfah~en vorgesehen, welches den sicheren 
und vollautomatischen Betrieb zuläßt. Sämtliche 
Betriebs- und Störmeldezustände werden über eine 
zentrale Steuerung erfaßt. 
Die Beschickung der Dosiereinrichtung für die 
Schutzentschwef elung als auch der Austrag der Flugasche 
zusammen mit dem Reaktionskalk soll über pneumatische 
Druck-Sendebehälter unter Verwendung von flexiblen 
Transportleitungen erfolgen. 

vorgesehene Lagerkapazitäten für die Ver- und 
Entsorgung: 

Kalkhydrat Silo 4 m3 
Rostasche Silo 12 m3 
Flugasche/Reaktionskalk Silo 9 m3. 

Der für d i e Feuerung erforderliche Unterdruck wird vom 
dreh-zahlgeregelten Abgasventilator erzeugt. Die 
Leistungsanpassung erfolgt in Abhängigkeit von der 
Vorlauftemperatur durch eine Drehzahlsteuerung des 
Ventilators. Darüber hinaus besteht die 
Möglichkeit, den 1,3 MW Doppelkessel auch einseitig mit 
0,65 MW 
Wärmeleistung zu betreiben. Die Funktionsabläufe finden 
dann in gleicher Weise statt. 

Es ist die Verfeuerung von Anthrazit Nuß 5-~J­, : i J \ 
V,) 
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vorgesehen. Es handelt sich um einen Niederdruck -
Warmwasserkessel nach DIN 4751 zur Erzeugung von 
Pumpenwarmwasser bis 85 ... 90 °C. Die Absicherung des 
Kessels erfolgt mit 120 °C STB. Ferner ist für den 
Versagensfall eine thermische Ablaufsicherung mittels 
Kaltwasserkühlung mit vorgesehen. 
Darüber hinaus ist die Kohlekesselanlage mit Notstrom 
versorgt. 

Felgende Merkmale weist der Kohlekessel auf: 

- Wasserzirkulation 
- Vollautomatischer 
Leistungsregelung 
kungsregelung, 

im Naturumlauf, 
Kesselbetrieb durch lastabhängige 
der Feuerung mit Entschlak-

- Geringer Bedienungsaufwand beim Betrieb durch 
nach DIN 4751, Teil 2 Ausrüstung der Kesse l anlage 

- Guter feuerungstechnischer Wi rkungsgrad durch gute 
Ausbrandqualität und niedrige Abgastemperatur durch 
Nachschaltheizfläche mit automatischer Reinigung, 

-Dauerbetrieb auch bei mittlerem Wärmebedarf durch gute 
Lastanpassung bis zum sog. Schlurnmerbetrieb der 
gasarmen Anthrazitkohle, 

- Automatische Bekohlung je Kesselhälfte über die 
Kesselautomatik, 

- Automatische Ascheentsorgung für den Kessel (beide 
Hälften gemeinsam) ebenfalls in der Kesselautomatik 
einbezogen. 

Entaschunq des Kessels 

Aus dem Kessel-Ascheauslauftrichter des Kohlekessels 
wird die Asche und gebrochene Schlacke einem 
pneumatischen Sendebehälter für den Transport von der 
o.a. Schnecke zum Aschesilo zugeführt. Der Aschesilo 
ist ausgerüstet mit Füllstandssonde, Sicherhe i tsvent il 
und pneumatisc her Absperrklappe, Fluidisierungs­
einrichtung. 
Aus dem Schlacken-/ Aschesilo werden ebenfalls mittels 
des Drucksenderprinzips die Reststoffe in Silofahrzeuge 
gefördert. Somit ist auch im Freien die Entsorgung 
staubfrei gesichert. 

1 

./ 
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3. zusätzliche Erläuterung zur Kohlefeuerung 

Die maßgeblichen Punkte werden wie folgt erfüllt 

Aufgrund des Konstruktionsprinzips "Füllschachtkessel" kann 
der Brennstoffmassenstrom nicht geregelt werden. Durch die 
Verbrennungsluftführung im Feuerraum kann jedoch nur eine 
bestimmte Menge des im Kessel vorhandenen Brennstoffs an der 
Verbrennung teilnehmen. Das durch die Verbrennung schwindende 
Volumen wird selbsttätig durch Schwerkraft durch das im 
Kesselfüllschacht vorhandene Vorausvolumen aufgefüllt. 

Der kesselinterne Füllschacht wird durch die Kesselsteuerung 
ständig gefüllt gehalten. Eine Abschaltung der automatischen 
Beschickungsanlage würde sich erst nach mehreren Stunden 
Vollastbetrieb, nachdem der Kesselfüllschacht geleert ist, auf 
die Feuerung auswirken. 

Ein Leerbrennen des Kesselfüllschachts würde sich sogar 
nachteilig auswirken. Wegen der immer geringer werdenden 
Überdeckung der Glut mit frischen Brennstoff könnte durch 
Falschlufteintritt über den Füllschacht ein Eckenbrand 
entstehen. 

Der Füllstand im Vorratsbehälter des Kessels wird durch eine 
Min.-Sonde im Aufsatztrichter überwacht. Die SPS der 
Kesselsteuerung gibt nur dann den Kesselbetrieb frei, wenn die 
Min.-Sonde Brennstoff erkennt. 

In Abhängigkeit des verbrauchten Brennstoffs wird die 
anfallende Asche vom wassergekühlten Abbrandtisch (kein Rost!) 
in die Kesselmitte auf die kesselinterne Brecherschnecke 
geschoben und kühlt hier ungefähr auf Kesseltemperatur ab. 
Sollte noch Glut für eine mögliche Nachverbrennung in der 
Asche vorhanden sein, so erfolgt dieses noch im Kessel, da die 
Primärluft für den eigentlichen Verbrennungsvorgang über die 
sich auskühlende Asche geführt wird. 

Erst nach einer vom SPS-Prograrnm best i mmten Wartezeit wird die 
abgekühlte und ausgebrannte Asche durch die kesse l interne 
Brecherschnecke aus dem Kessel ausgetragen und den 
nachgeschalteten Fördereinrichtungen zugeführt. 

Zum Schutz der nachgeschalteten Fördereinrichtungen gegen 
Überhitzung ist am Förderrohr ein Temperaturwächter (als 
~nlegefühler) vorgesehen, der den Ascheaustrag bei 

. Uberschreibung dere eingestellten Temperatur (ca. 80 - 100 °C) 
abschaltet und eine Störmeldung ausgibt. 

~:; ~ ,'. ; ~
0
".i~ ie schon o. a., kann ein Rückbrand in den Kesselfüllschacht 

· ,.••. ~~ 6 r erfolgen, wenn der Füllschacht nicht vollständig gefü l lt ·. r t . .;; , 

j 
1 

, /ur Überwachung der Temperatur im Füllschacht sind auf derG J. 
' / 
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Rückseite jeder Kesselhälfte im unteren Bereich des 
Fül1schachtes Temperaturwächter eingebaut, die bei 
Überschreitung der eingestellten Temperatur (ca. 30 K oberhalb 
der max. Vorlauftemperatur) . den Kessel abschalten (die 
Zündtemperatur von Preussag-Anthrazit liegt bei ca. 750 ° C). 

Hierbei werden der Ventilator ausgeschaltet und die 
Primärluftklappen geschlossen. Da die Sekundärluftöffnungen 
ständig geöffnet und nicht verschließbar sind, ist durch den 
nach Kesselbetrieb vorhandenen Schornsteinzug eine gute 
ourchlüftung des Feuerraumes gewährleistet und andererseits 
sichergestellt, daß kein nennenswerter Unterdruck im Kessel 
entsteht, der durch eventuelle Undichtigkeit am Kessel eine 
nicht gewünschte Verbrennung verursacht. somit kann auch bei 
abgeschalteter Anlage der Kesselfüllschacht nicht leerbrennen. 
Ein Rückbrand in die Kesselbeschickungsanlage ist hierdurch 
völlig ausgeschlossen, so daß Bekohlungs- und 
Sicherheitsbekohlungs-SChieber nicht erforderlich sind. 

Eine Sicherung der Feuerraumtüren ist nicht erforderlich, da 
durch Öffnen dieser Türen nur der Sekundärluftantei l erhöht 
wurde. 

Nur beim Abfahren des Kessels und Leerbrennen des 
Füllschachtes (nur im Handbetrieb möglich), könnte der 
Temperaturwächter im Kesselfüllschacht ansprechen. 

Eine Absicherung gegen Dauerentschlackung ist im SPS-Programrn 
realisiert. 

Im Ascheraurn ist keine Überwachung der Temperatur erforderlich 
(siehe hierzu die Ausführungen zu Abschnitt 2 (5)). 

Die schnelle Regelbarkeit des Kessels wird durch die in der 
Nähe des Kesselverlaufs auf jeder Kesselseite eingebauten 
Sicherheitswärmetauscher erreicht. Eine mit Notstrom versorgte 
Kesselkreispumpe ist nicht erforderlich. 

Eine Aufnahme von Restwärme im Heizwassernetz ist nicht erforderlich. 
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Bei geschlossenen Anlagen nach DIN 4751, Blatt 2, sind 
auf jeden Fall thermische Ablaufsicherungen mit den 
dazugehörigen Wärmetauschern einzubauen. Die 
Dimensionierung der thermischen Ablaufsicherung erfolgt 
unter der Vorgabe , daß bei einem Versorgungsdruck im 
Kaltwassernetz von 2,0 bar und einer max. 
Austrittstemperatur nach dem Wärmetauscher von 35 Grad 
c· insgesamt 20 % der Kesselnennleistung abgeführt 
werden können. 

Bei der Installation der Ablaufsicherung finden 
folgende Punkte besondere Beachtung: 

- Absperrorgane in der Leitung zur thermischen 
Ablaufsicherung sind gegen unbeabsichtigtes Schließen 
zu sichern und mit ent sprechenden Hinweisschildern 
auf die Sicherheitsfunktion für den Heizkessel 
auszurüsten. 

- Zur Prüfung der thermischen Ablaufsicherung ist in 
der Zulei tung ein Druckminderer und ein Wasserzähler 
zu installieren . 

- Der max. Ruhedruck vor dem Regelventil ist auf 10 bar 
zu begrenzen. 

- Das Regelventil ist in eine waagerecht verlaufende 
Rohrleitung mit nach unten hängendem Ventilkopf 
einzubauen. Die Durchfluß richtung des Ventils ist zu 
beachten. 

- Vor den Regelventilen ist ein Schmutzfänger zu 
installieren. 

- Für jeden Wärmetauscher muß eine eigene Ablaufleitung 
vor handen sein. Diese Leitung muß, wie die 
Ausblasleitung eines Sicherheitsventiles, sichtbar in 
einen Oberlauftrichter münden. 

Die Einregulierung der thermischen Ablaufsicherung wird 
bei der ersten Inbetriebnahme der Anlage durchgeführt. 

Der eingestellte Wert de~ thermischen Ablaufsicherung 
ist durch eine Plombe gegen Verstellen zu sichern. 

Die Prüfung der Funkt-ionssicherhei t der Anlage wird 
durch die zuständige Überwachungsbehörde durchgeführt. 

Die beigefügten Skizzen zeigen die Funktionsweise und 
den Aufbau der thermischen Ablaufsicherung für die hier 
vorgesehene Doppel kesselanlage auf. 
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Beschreibung zum Antrag auf Erlaubnis zur Etrichtung 
und zum Betrieb einer Dampfkesselanlage 
mit einem Heißwassererzeuger') der Gruppe II Hemen-Nr. 

~bungNHEUO 

Kohlekessel Carbocal' 3 . 2 

17014 

090 
A.: 

11 8 
.b ) BI..Dldesrepublik Deutschland vertreten durch den Präsidenten des BfS 

l"llrtragste er( etre1 er ___ . -------------=----....,..--------------
IN-F°lffllL wo,w,an1 

Postfac~ 10 0~ 49, 38201 Salzgitter 

Aufstellungsort 
DBE mbH. Schachtanlag~ Konrad, 38239 Salzgitter 

1 Kennzeichnungen 

1.1 Herstellerschild des Heißwassererzeugers 

Name und Firmensitz des Herstellers 

Zulässiger Gesamtoberdruck 

Zulässige Vorlauftemperatur 

Zulässige Kesselleistung 

Herstell-Nr. siehe oben, Herstelljahr 

Bauartzulassungskennzeichen 

Preussag Anthrazit GmbH 

Ibbenbüren 

4,0 bar Absichenmg 4,0 bar 
120 ·c Absichenmg mit 120 ° C 
1 ,3 MW 
17014 / 1991 

1.2 Herstellerschild des OruckausdehnungsgefäBes 

Name und Firmensitz des Herstellers 

2 

oder Ueferers 
Winkelmann+ Pannhoff GmbH (Reflex) 

Gerstenstr. 19, 59227_ A}).le~/Westf. 

Zulässiger Betriebs0~rdruc~ 

Zulässige Vorlauftemperatur 

Inhalt 

s,o 
------------- b~ 

Herstell-Nr. 

Herstelljahr 

Bauartzulassungskennzeichen 

120 

siehe Anlage 

siehe gesonderte Auflistung 

Bei nicht bauartz\Jgelassenen HeiBwassererzeugem und/oder DruclcausdehnungsgefäBen 

Angaben über Werlcstoffa usw. slaha Zeichnung 

hein 0 
Drucl<ausdehnungsgefäB ja O nein 0 

rechnerische Vorprüfung: Heißwassererzeuger ja 0 

Wasser- und Gasraum des DruckausdehnungsgefäBes durch eine Membran getrennt ja 0 nein D 

Hei6wassereruuger 

Feststehender KJ - feststehender ohne Bezug auf einen Autstellungson O - beweglicher D 
Landdampfl<esset ~ - Schitfsdampfkessel 0 



3.2 Gro8wasserraum- Cx1 Wasserrohr• 0 HeiBwassererzeuger 

Naturumlauf 00 Zwangumlauf O Durchlauf 0 

4 Hei8wassererzeugungsanlage 

4. 1 Anlagenschaltung siehe Schema unter 8.1 

4.2 Statische Höhe ___ Z_S ___ m 

Of1 

4.3 Durchmesser der Sicherheitsvor· und ,ucklaufleitung bzw. der Sicherheitsausdehnungsleitung zum Ausdehnungs• 

gefä8: siehe Schema unter 8.1 

4.4 Sei Anlagen nach DIN 4751 Teil 1 

Die Sicherheitsvor• und -rücklaufleitungen sind unmittelbar senkrecht zum Ausdehnungsgefäß verlegt 

ja O nein 0 
Die Anlauflänge vor dem ersten Krümmer entspricht der Norm ja O nein 0 

4.5 Die Verbindungsleitung zum Sicherheitsventil entspricht SR-Sicherheitsventile Blatt 2 ja ~ nein 0 
4.6 Bei Anlagen nach DIN 4751 Teil 4 Werkstoffe 

1 
1 

Einbauort -.. 

Veroindungsleitung zum Sicherneitsventil 

Verbindungsleitung zum Ausdehnungsgefä.6 

Vorlaulleitung/Ruckiaufleitung 

Armaturen 

Flansche 

S Ausrüstung 

5.1 Manometer l8J Wasserstandhohenanzeiger D 
!i.2 Thermometer am Wä!meerzeuger t2J in der Vorlaufleitung [81 

.. J Druckregler D Temperaturregler ~ 

8auteilkennzeichen2) DIN - TW 74 69 2 

5.4 Druckbegrenzer ~ iemperaturwächter !8J 
Sicherheitstemperatur!:>egr~nzer -~ 

1 2 3 

ON PN l Werkstoff 
(Nonnbezeichnung) 

6 ~f- 7,7 

. 6 C +- 'l:7 

1 

6 St . 37 

n r.r: ? c; 

6 St 37-2 

8auteilkennzeichen1) TlJV-SDB- 92-191, DIN 3C0292/DIN-STiv/STB8 1589S/DIN STR81689 
5.5 Standrohr nach DIN 4750 Bild 1 Q 3ild 3 0 ON -----

Sicherneitsventil Anza;,I __ 1 __ 9auteilkennze1chenl) 11/i'. $ ~. 'f~ - '18i * f,(S' IJ/6"-/H. 'III• ~I 

Kleinster Durchmesse,:), _ 4_-;~_ mm, Einbauort ,,,ll,l'tf'I,,,. tf„-1,-,,,,, """ ketstlk ;;l'"' -
5 5 Wasserstand-Anze1geeinncniung ja : ' nein i2S 

• - _-ry, lDV-HWB-91- 19O 5., Wasserstandbegrenzer nein !~ ja !..c! 8auteilkennze1cnen2) -~-:...:......::::__:_ ___ ......_ __________ _ 

Einbauort Kesse 1 vorlaufle i tung 

5.a Nacnspe1semoglichke1t vorhanden ~ 



~ NHE ~ S.1e 3 

6 Beheilung 092 
6.1 Beheizung mit Öl □ Gas C Holz □ Kohle ~ wechselweise O kombiniert D Beiblätter siene 8.2 

Andere Beheizungsart(en) --------------------------------

6.2 Gröete Beheizungsleistung __ "1_,_&+_I,;;.__ __ MW tnis1,icltf- Hllf,'t#ll1 w~'r.,,l,,'sf.,,./-
6.3 Brennstofflagerung und Einrichtungen tar die Aufbereitung und Zuleitung außerhalb des Kesselaufstellungsraumes. 

Beiblätter siehe 8.2 

6.4 Rauchgasseitige Druckverhältnisse Überdruck D Unterdruck ~ 

7 Aufstellung und bauliche Anlagen!): siehe Beschreibung ~ 

siehe Zeichnung @ 

8 . Bestandteile dieser Beschreibung sind: , / 

8.1 Schaltschema-Zeichnung Nr. 'lk/'11Sr-/-/TJ. I-/-/ F/'/TJ /ot1t1' tJ' vom ______ _ 

Zeichnung Nr. ____________ _______________ vom ______ _ 

________________________________ vom ______ _ 

8.2 Beiblätter __ A __ W_t __ t(_ ,....;;l_t/ ___________________ _ 

8.3 Sonstige Anlagen __________________________________ _ 

- ------ -------· den ____ _ --------------· den ___ _ 
o., An1rac;s11 11„ 
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Blatt 7 

Übersicht der zum Einsatz vorgesehenen 
Druckausdehnungsgefäße 

(Anlage zur Beschreibung NHE 4.89) 

Ausdehnungsgefäß 1 

Typ -: Reflexomat GG 1500 
Steuerung: VS 150 
Nenninhalt: 1500 Liter 
Nutzinhalt: 1400 Liter 
Druck : 6 bar 

Dampfkes. 

Der amtlic 

Anschlußleitung: DN 50 
Bauartzulassungskennzeichen: 86 NHA 39 
Membrane nach DIN 4807 Teil 3 geprüft. 
Register Nr. 3 M 006 

Ausdehnungsgefäß 2 

Typ: Reflexornat BG 1500 
Nutzinhalt: 1400 Liter 
Druck: 6 bar 
Anschlußleitung: DN 50 
Bauartzulassungskennzeichen: 86 NHA 39 
Membrane nach DIN 4807 Tei l 3 geprüft. 
Register Nr. 3 M 006 

Ausdehnungsgefäß 3 (Kesse labsicherung Kohlekessel) 

Typ: Reflex AS 180 
Nutzinhalt: 125 Liter 
Druck: 4 bar 
Anschlußleitung: DN 25 
Bauartzulassungskennzeichen: 86 NHA 45 
Membrane nach DIN 4807 Teil 3 geprüft. 
Register Nr. 3 M 002 

Ausdehnungsgefäß 4. (Kesselabsicherung Ölkes~el) 

Typ .: Reflex 80 - 50 ST 
Nutzinhalt: 50 Liter 
Druck: 5 bar 
Anschlußleitung: DN 25 
Bauartzulassungskennzeichen: 86 NHA 38 
Membrane nach DIN 4807 Teil 3 geprüft. 
Register Nr. 3 M 003 und 3 M 005 

anlagen 

ständig~ 
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Legende (Anlage zum Anordnungs-Schema Schacht Konrad 1, 
. Salzgitter E HO 032.00 Bl. 01) 

========================-=~======================-======--=====---

Festbrennstoff - Kessel 

B3 
B7 
B8 
B22 
B40 
B43 
B60 
B61 
B62 
B63 
B63 
F34 
M6 
M9 
Ml0 
M20 
M25 
M26 
M40 
M41 
M42 
S2 
S42 
S42.1 
S42.2 
S44 
S45 
S46 
Y3 

Temperatur-Wächter (TW) (Übertemperatur) 
Füllstandsmelder Brennstoffeintrag Ein (Soliphant) 
Füllstandsmelder Beschickung 1+2 Aus (Soliphant) 
Temperatur-Wächter (TW) Untertemperatur 
Temperatur-Regler Sehwachlast 
Sicherheitskreis Temperatur-Begrenzer (STB) 
Vega-sonde Einlagerung 1 aus 
Vega-Sonde Einlagerung 2 aus 
Vega-Sonde Eilagerung Quer aus 
Vega-Sonde Lager 1 leer 
Vega-Sonde' Lager 2 leer 
Fühler Temperatur Asche zu hoch 
Beschickung 1 

- Beschickung 4 
Ascheaustragschnecke 
Beschickung 5 
Beschickung 2 
Beschickung 3 

_Einlagerung 1 
Einlagerung 2 
Einlagerung Quer 
Saugzugbegrenzung Max. 
Wassermangelsicherung 
Endschalter Wassermangelsicherung 
Endschalter Wassermangelsicherung 
Druckbegrenzer (Max.) 
Druckbegrenzer (Min.) 
Unterdruck Kessel zu gering 
Prirnärluftklappe vorne 

Block 1 

B15 
B16 
F37.1 
M5 

Näherungsschalter Schüreinrichtung vor 
Näherungsschalter Schüreinrichtung zurück 
Übertemperatur Kessel 
Reinigung 

M7 Schüreinrichtung 
Y4 Primärluftklappe h i nten 

Bl ock 2 

B31 
B32 
F37.2 
M19 
.M21 
Y23 

Näherungsschalter Schüreinrichtung 
Näherungsschalter Schüreinrichtung 
Übertemperatur Kessel 
Reinigung 
Schüreinrichtung 
Prirnärluftklappe hinten 

Bauseits 

Ml Venti l ator stufenlos 20 - 100 % 
ST Motor - Stellklappen 

16.06.94 TBV/Vo 
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zurück 
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Geräteübersicht Schaltschrank für Anthrazitkesselsteuerung 
Wärmeerzeugungsanlage Schacht Konrad 1, Salzgitter 

106 
A21 
A23 
F 0 
F 1 
F 3 
F25 
F27 
F28 
F29 
F30 
F31 
K 1 
K 2 
K 3 
K 4 
K 5 
K 6 
K 6A 
K 7 
K 8 
K 9 
1<10 
Kll 
1<12 
K16 
K17 
K18 
K19 
K20 
K21 
K22 
K23 
K24 
K25 
K26 
K27 
K28 
K30 
K31 
K32 
K37 
K40 
K41 
K45 
K46 
K47 
K48 
K49 
K50 
K51 
K52 
K53 
K54 
KSS 
K57 
K58 
K60 
K61 
K62 
K63 
K64 

Schaltuhr 
Impulszähler für Schürung 
Hauptsicherungen 50A 
Sicherungsautomat Schaltschrankbeleuchtung 
Sicherungsautomat Primärluftklappen 
Sicherungen Phasenkontrolle 
Sicherungsauto~at Steckdose im Schaltschrank, Zähler A23 
Sicherungsautomat Abg. Versorg. A020+A020E, Laufzeiterfass. 
Sicherungsautomat Abgang Überwachung 
Sicherungsautomat Sammelmeldung 
Sicherungsautomat Sicherheitskreis, Ausgänge A020, A020E 
Leistungsschütz Ventilator einschalten 
Hilfsrelais Meldung Betriesbereit 
Leistungsschütz Primärluftklappe vorne offen 
Leistungsschütz Primärluftklappe hinten Block 1 offen 
Leistungsschütz Reinigung Block 1 läuft 
Leistungsschütz Beschickung 1 läuft 
Hilfsschütz Beschickung 1 läuft 
Leistungsschütz Schüreinrichtung Block 1 läuft vor 
Leistungsschütz Schüreinrichtung Block 1 läuft zurück 
Leistungsschütz Beschickung 4 läuft 
Leistungsschütz Ascheaustragschnecke 
Hilfsschütz Aschetransport einschalten 
Hilfsrelais Reserve 
Hilfsrelais Keine Störung: Schütz angezogen 
Leistungsschütz Lager 1 oder 2 leer 
Hilfsrelais Impuls bei Beschickung 
Leistungsschütz Reinigung Block 2 
Leistungsschütz Beschickung 5 läuft 
Leistungsschütz Schüreinrichtung Block 2 läuft vor 
Leistungsschütz Schüreinrichtung Block 2 läuft zurück 
Leistungsschütz Primärluftklappe hinten Block 2 
Hilfsrelais Meldung Störung Kessel 
Leistungsschütz Beschickung 2 läuft 
Leistungsschütz Beschickung 3 läuft 
Hilfsrelais Meldung Störung Ventilator 
Hilfsrelais sammelstörunmeldung 
Hilfsrelais Unterdruck zu gross 
Hilfsrelais Untertemperatur 
Hilfsrelais Temperatur Wächter ausgelöst 
Hilfsrelais Untertemperatur Kesselfüllschacht 
Leistungsschütz Einlagerung 1 
Leistungsschütz Einlagerung 2 
Hilfsrelais Unterdruck Kessel zu gering 
Hilfsrelais Sicherheitskreis, Not-Aus 
Hilfsrelais Phasenkontrolle Ll 
Hilfsrelais Phasenkontrol le L2 
Hilfsrelais Phasenkontro l le L3 
Hilfsschütz Sicherheitsschütz 
Hilfsschütz Sicherheitsschütz 
Hilfsrelais Druck max. 
Hilfsrelais Druck min. 
Hilfsrelais STB 
Hilfsrelais WMS 
Hilfsschütz Brennstoffeintrag ein 
Hilfsschütz Beschickung 1 aus 
Hilfsschütz Vega-Sonde Einlagerung 1 aus 
Hilfsschütz Vega-Sonde Einlagerung 2 aus 
Hilfsschütz Einlagerung Quer aus 
Hilfsschütz Vega-Sonde Lager 1 leer 
Hilfsschütz Vega-Sonde Lager 2 leer 



Q 5 
Q 6 
Q 7 
Q 9 
QlO 
Q19 
Q20 
Q21 
Q25 
Q26 
Q40 
Q41 
Q42 

Motorschutzschalter Reinigung Block 1 
Motorschutzschalter Beschickung 1 
Motorschutzschalter Schüreinrichtung Block 1 
Motorschutzschalter Beschickung 4 
Motorschutzschalter Ascheaustragschnecke 
Motorschutzschalter Reinigung Block 2 
Motorschutzschalter Beschickung 5 
Motorschutzschalter Schüreinrichtung Block 2 
Motorschutzschalter Beschickung 2 
Motorschutzschalter Beschickung 3 
Motorschutzschalter Einlagerung 1 
Motorschutzschalter Einlagerung 2 
Motorschutzschalter Einlagerung Quer 

TBV/Vo 16.06.94 
Datei: SKOlScLe.txt 

107 

' 



3 5 6 

LI 3x3BOV SOHz N PE 
L2 
L'.l 
N 

PE r. - . - . - . . - -- ---- -·-· - -- . -·----- - - . - - - - -- -,---- ---·- ·-----♦---- - --
1 

1 
1 

1 

-F25 

1: 1 i31f 1 

1 ,A ' ~ 

-so 

6H 

1· 2 3· 1 11 
- - . 

• : • ) 10 
1 2 3 

1 ..... 
1 :::: -1 -
' 1 1 1 

( ) ( ) ( ) 

' -F 1 12 2 2 2 
1 

,>, 
1 

0 - C\J , 6A 1 .,., 111 lr> 

-FO 

50A 

1 ::c ::i:: ::c 

1 f 1 
J' d ·S 1 J2 1 1 1 

1 0-

' 1 3 s 21 
1 

i ·HIC ö 
' 

N 

· X 
N , P( 

1 

'· 2 \ 3 ' 95 SCHRANK· 

' 6fLEUCHIUNG 

" 
1 

' ' -~ \ ~-,.~ 
~ ;) 
~ 

,:><-:> aov . N . PE 

SCHUTZMASSNAHME 
NULLUNG 

ACHTUNG 
ErnSCHLÄG IGE VORSCHRIFTEN UNO 
BES TINIIU~'GEN SIND EINZUHALTEN 

-K47 " -K 4~ • -K.t9 u 

13 13 13 

- K47 ·K48 -K49 

9 .i_ 11/8 9 .l.11/6 9 .l.1 1/8 

--r-u... -ru.. --r-u... 
1 8 ' e , a 

12 I - 12 I - 12 I -

~ ~ ~ 

2UfUHRUNC PHASEN~ONIROLl f PHASENKONTROLLE 

NTl1 Sx 162 

O•t un1 

8,c , b 
'icp, 
Norm 

L2 Ll L I L1 Ll 

WAAHEERZEUGUNGSANLACE: 
ANTHRAZIT - KESSEL 1300 ~W 
SCHACHT KONRAD 1. SALZGITTER 

1 

1 

' :~,]-l'f 1 

' 
1 

' 
1 

1 

1 -KSO 23 

1 
1 ""} 1 
1 

1 -K5 I 23 / 

1 
, IL 1/61 H 
l 

1 

' -K3 1 -K4 r, -K23 l 1 
1 \ 

' 
1 19/21 2 19/21 2 1101' I 2 

' 1 

1 -- -~ _..,,_ 
,PE 

6 · 1 6 :g 15 10 16 II 
' ·~ '? ) ·~ ' ~ 

· X t : l '? l 
' ·~ 

-Y3kf' -Y4 if -Y23~ ' -- 2 2 

lx 1. 5 
NYII 
REA 

2 

S ICHERHE II SABSCHAL 
Y(NllL AIOR 

N 
- XI : 12 

) 

N01-8TPASS OffNfN I VORM, 

,G PREUSSAG 
ANTHRAZIT 

N N 
13 : 14 

) .~ 

PA IHAALUF !KLAPPE ff 
BLOCK 1 BLOCK 2 

2 HINTEN l HINTEN 

HEIZKESSELSTEUEAUNG 
CAABOCAL 3.2 
LEISTUNGS TEIL 

• 16 

7 8 

-
----

·-·-·- ·- ·-·-·-·-·- · - ·-·-·-·Er> 

E HO 032 00 BL 1 

HIERZU KLEHHENPlA11( 
( HO 0)2 00 Bl 

0 A 1( 1 
S( O I lllf CAO 

~ 

0 
00 

Bt 
o, 



LI '3x3BOV 50H N. P 
L 

-06 1 ~ • · •A 1 ,· 1 l ;-,·,1 t' 
tE!3· ·\;; 22! 
' . I> 
1 ' ;:; - 1 .. 
' 
. .... .... 

' a, .,.. 
1. - -:_J 

-K6 

19/J I 

-)(1 

.. ~~\2-::-;--,.':----
0 . . ..~. \ 

-:; 

§'.' 

\\' 

1 ) 5 

2 • 6 

,PE 
20 21 no 23 

PE 1 r -

-M6 

1. 1 kW 
2 . 8 A 

164 1/MIN 
8ESCHICKVNC 1 

@ 0 11 un 

O>CJ 1-------+--+--FB~••~•~b+ 
Ccp, 

Ool v"' N1mt No,,n 

3 6 ö 

·,-·-·-·-· - - -,- - . - . - . - . - . 

-OS 11 • 1. 6AI -019 l1-1.6A1 -07 C0. 4 · 0 . 6AI -021 I0 ,4·0.6AI -010 11 • I . 6A1 ,· 1 ) sT,)t! ,· 1 3 s(nt r-· 1 3 sTnt! . ,· 1 J sTIJt! ,· 1 } sT•J t! tE!3· . 
·\;; 22! t~· ·t .-22! t~· . 

., :.- 22! tE!3· · \;: 221 t~· ·\: n! .. .. ' ' ' . I> - i 1 ' 1 1 ' ~ 
1 1 

1> -
1 1 ' M -

1 > 
~ ;;; 1 ... "' ' - ~ .... ' "' .. ' ' ' 

.. 0 ' ' 
.. ' ' ' 

.. ~ ~ 1 ~ ~ 1 

0) "' - <o ' 0) <.O ' 

'· -· 2 
• ~--::J , ___ 2 • - -:_J 1. ~--:-_] ~- -~ ~--~ 

N -K5 1 ) 5 - K l9 1 3 5 -K7 1 3 s-KB 1 3 s -K2 1 1 3 

~' 
3 s -KlO 1 3 s 

- - - -
19/31 2 • 6 110121 2 4 6 19141 2 4 4 6 110/31 2 4 2 4 6 19/51 2 • 

' ff ' P( , PE , PE , PE 2, 25 269 27 28 29 )0~ 31 32 ' 3) . ) 49 35 ' 36 37 38939 ,o l 1 •29 0 

u V w u V II V V H u V w u V w 1 1 
H PE' M 

P(, 
N Pf' 11 PE• N P[ • 

3 -
r .., 

3- r „ 
3 - 1- ..J 

3 -
r .., 

3 -
r .., 

__\ 

-M5 -M19 -Hl -M21 -MIO C) 

\0 
0.37 kW 0. 37 kW 0. 18 kW 0. 18 kW 0 . 37 kW 
1. 2 A 1. 2 A 0.58 A 058 A 1. 2 A 

20 1/H IN 20 1/ H IN 2.5 1/HI N 2.5 1/MIN 10. 5 1/ MIN 
AE INIGUM, 8l0CK 1 AflNICUNG BLOC~ 2 SCHURE I NR I CHTVNC BLOCK 1 SCHURE I NR I CHTUNC BLOCK 2 ASCHEAUS I RACSCttNECK E 

VOR ZURUCK VOR ZURUCK 
WAAMEEAZfUGUNGSANLAGE : 

~ PREU5SAG HE IZKESSELSTEUEAUNG [ HO 032 . 00 BL 2 ANTHRAZIT - KESSEL 1300 l<W 
CAABOCAL 3 .2 SCHACtiT KONRAD 1 SALZGI TfEA ANTHRAZ I T HIERZU KLEMMENPLAN( OA!E 1 81 LEI STUNGSTE I L ( HO 032 00 8L. SXOllt·~~ C.AO BI 



// 

/4\ 
/~ 

(t t:'. 
-0 \ 

\<!> 
':'"'"\ . 

3 6 

OV OH NP 

~r.-->N"""---t-+--,------+-+-----r------t-+--r------+-+----1i------+-+~-------l--f--t------+-t--?-----------➔~ 

1 10/51 2 4 6 

-i-u.,.e, ,.,, 
l ~ 

/";;\ ~;.,.,.. 
. ' -~ - ~· ,.. ;...: 3 PE 1 

~ -. ~- .::.· 
~ ~c::, 

9,~'<.. ·M25 
f~JaC\~ ~ 

1. 1 kW 
,~ 2.8 A 'o 

16 4 1/HIN 
8ESCHI CKUNC 2 

• r- . - . - . - . - - -,- - . - . - • -,- . - • - • - - - • .., • - • - • - • - • - • - • - • -i> 

-K26 1 l s -K40 1 3 s - K4 1 1 3 s -K42 1 -K9 1 3 5 

110/51 2 , 6 112/11 2 4 6 112/21 2 4 6 19/51 2 4 6 

II 1 

11 
3-

-M26 

1. 1 kW 
2.8 A 

164 1/MIN 

, Pf 
· KI 52 "5) 5'? 5S 

u V w 
1 

11 PE• 
► _, 3 -

-M40 

4 kW 
8.8 A 

16 0 1/HIN 
8[SClt I C(UIIC l [ INLACERUNC 1 

WARMEERZEUCUNCSANLACE : 
ANTHRAZIT - KESSEL 1300 kW 
SCHACHT KONRAD I SALZGITTER 

, PE 
S6 •57 58? 59 

u V w 
1 

II PC ' 
► _, '.l -

-M41 

4 kW 
6.6 A 

160 1/ M IN 

u V 

11 
3-

-M 42 

4 
8 .8 

16 0 

N 
1 

Pf' II Pf 1 
► _, ► -'.l-

-MS 

kW l. 1 kW 
A 2,8 A 
1/MIN 164 1/MIN 

flNLACEAUNG 2 f 1 ~'lACERUNC 0\/ER BESCHICKUNG , 

~ PREUSSAG 
ANTHRAZIT 

HEIZKESSELSTEUERUNG 
CAABOCAL 3.2 
LEISTUNGSTEI L 

-K20 1 3 s 

11on1 2 , 

M 1 

PE 1 
r-

~ 

-M20 ....,.,.) 

1. 1 kW 
2.8 A 

164 '!MIN 

8ESCH ICKUNC 5 

E HO 032 . 00 BL 3 
HIERZU KLEMIIENPLANE 
C HO 032 00 Bl 

0 

OA fE I t-8_1 --,--, 
SKOll 1115 CAD 8 1 



1 2 ) ' 1 s 1 6 1 l e 

1 1 3x380V SOH1 NP► 
t> 111111 

1 :> 
;; 11 ... 
~ N 1 

V 111/1 1 

"PE.. ·r·- ----- -·- - --------·--- · ----- - ---•------- ------ .... -y- . - . - . - . -·-·-·-- -------------------- - --- - -e, IIZ/1 1 

' ' 1 1 

1 
' 
1 -

Q 1 - z a: ' ~ ::, C) a: 1 "' ~ t- :c: u < ::, ' · F27 '. !tss - f 28 1 - ...J ... -F29 1 1 -F30 1 
,1 J: - ...J 

' u ,- < ,.,, 
er, z J: 1 

I OAl 2 ss 6AC 2 w LW u 2AC 2 ' "J (D > cn 
1 

113 1 13 
' -KG -K 1 1 

' ' -S41 2 1 - - ;:: 19/) 1 H 19/11 " . . ' ... '° . 
::: ' ' 1 I 1 6/8 l ~ ~ 2· 

-A21 L 11 
. 

tl}t ... 9 l L )2 
1 

' 

i1. '--~ N 1 

111 
-K16 1 

- 1 t 
-A.23 

1 19/9 1 9 
1 , · H2 c 1 ·H I 1 . 

' ' 1 
1 l l 

' 1 
1 ' 
' 1 

'-w ' .., . .. 1 

/4 
.... ... 

;.;/\ ·H53 1 
1 

~ r.:- ' (;· I 
. .. -f ::f 1 2 1 .-:,- -- - -:::"':.,. 

' 

\ ~ . -x1f - f 1 ' . 
~ 

J ' 1 

' ' r:, - ~ - 1 

~ '.'l ~ - :; :; II 'PE 
. 

~,s-. X2 ... N N 
) ) ) Q _.:i, 

,.._lll/9J'.10.~ ~ 19/81 19/11 I L 1/11 - 110/S 1 ---1 

' r:] ·H53 © AUS ~ AM.ACE O K ~ \ )):_,: 
·HSl . OAUERLICHl - SPANNVNGSA9fALL 

·H53 ~ BLINKLICIH 
A 

STORUNC = 
ABGANG 

220V STECKDOSE V(RSORC A020 LAUfZE 1 l(Rf ASSUNCEN 1 ABGANG 1 A8CANC 1 SAtlll(LKfLOUNC 1 

III SCHALfSCHRANK VfRSORG A020/E 1 VBERWACHUHG 1 SI CHERJIE 11S~Rf lS 1 1 
o •• .. ,.,. 

liiE WARMEERZEUCUNCSANLACE : 
~ PAEUSSAG HEIZKESSELST EUERUNG E HO 032 00 BL 4 

. 
S, .,b ANTHRAZIT . KESSEL 1300 kW . 
Ccp, SCHACHT KONRAD 1. SALZGITTER ANTHRAZIT CARBOCAL 3 2 r I ERZU KL[11HENPUNE OA I( 1 1a1 

Ä4"0C t una 0.1""' N•inc Ho,r1 LEI STUNGSTE I L E HO on 00 BL SKO IL(X Z CAD 1 a, 



1 1 1 1 5 6 1 1 

w 51 1 1. 1 220V 50ttz 
f l /51 9' ~~ - - - - •- • - • - • ♦ ... - ... - • - - - - - · • ·- - - • - - - • - - ♦ - - - - - - • - - - - - • - - - • - • - .. - - - - - • - - - • - - - - - .. - - - - - - - - - • • • - • - • ◄- - - - ... - • • 

;; 
' <O 

F31 ~ !9,96 ,' 

u o 2 95 
L 1 1 

·XI 

---
j-B43 
,@ 
l._ 

' 
1 

100-b 116 
) 101 

1 

' 
1 

1 

' 
1 

' 
1 

' 
'"T ' 13 
i . 

1 
14. 

: 

j-si1s,·r' 
. ®f j 
l__ L! 

ORVCK· 
BECRENZER 
IIIN 

1 

' 1 

1 

' 

1 

' 0 117 · 108 

1 

1 

.---1>-• r, 1-su, _ 
, ® t 1·-s,2 ,1 i21i 
l '0- ' 2 ' 1 1 ex: 

DRUCK;- - 122 ~ 
BEGRENZE~ ' '.., 
IIAX -S42 .21 ;'IS 

1 0- lfl> 

L ~~ 

1 1 

' ' 
1 1 

' ' 
1 -XI 1: 116 

' 9 

; -f3' lrt:E 
~ 111 l@t . ERIEIIP . 

' drsc"E -1 ) C 22 rRA•SPORI 
1 ' 
• 1 

·X l i 11) 

t 
' 

- - 1 
-S~2 ,· t , 

WHS \ ' 1 

i. ~; 
f~1 
1-K.'. iNOT· AUS 
l x j8AVSEIIS 

1 ,__ ~ )-' 

- Xl: 111/ 112 ,__ 

' 111/115 

161 38 

· 11s 

- 56 ', n 
E-

ENlR IECELUNC " 
SICHER. · kfl l E 

86 

. 
1 

' 1 

1 

1 

' 
1 

19 l ' 
1 

-x. 
1) 1 

. r. -1~ 1 
' .... 

'.f 1. J? 1 

- X. 1 
f) 

-XI 195 , 1s6 a3 
1 

' 1 . 
-~ )i 
1 1 
. (D/ . 
C .u 

1 

' 
1 

1 

1 
1 

1 

1 

' 
1 

1 

1 

1 

·eo6 e, 
1 

1 

-~ :1 
1 ' . 
.[}' . 
Cu 

,,,,,,., ,_;, .... .., -Xü37 2 
-S60t (),..,,, 

' -

1 

1 

' 
1 

' 
' ' 
' . 
1 

1 

/ • \ IJ 
.._(. ·XI 102/103 82 209 101/I OS : 106/ 107 : 109/1 10 ' 81 

) 

I 

8 

l 1 4 ' N - ... 

(~J ~-! 

1 

... "i1 - K5 41' "l -K58 )Al -K3~7 ),.l 

\i 1 ¼lt; ,~I- ll ~2 IJ 

"-J;llf3JZS.~c.> ..... +-,-------1---------+---------'------------+-------+----'------t-----_..--------J~----+ I_ ·· ____ ..._ __ ..J_ ___ ;:, 

-K54 -K53 - KS2 -K55 - K45 - U6 -KS 1 -KS B -K37 , ,. 

- KS ~ ; -KS,: -K5 ~l1 -K4 ~;-K.i 6 , , 
-KS~; 

13 13 A2 13 ~3 A2 
-K5~; -K5~; 

A2 

-KSO - KS7 

'; 
::; N 

' ' 19/ 11 
11 0/11 

9 2- 11/t 9 .l.11,, 9 2..1113 11 ....!J 9 S L .l. v !J... ~ 11 1/) !J... ~ 11 1/2 V !l. ~ S/S Q_ l4 S/5 9 2..712 • -ru. ---rt....!_ ---rt...!_ ~II/' ---rt...!_ -i-u_ 23 2' 23 . . 2i 21 22 ~ ~ 
1 

8 
1 

8 
1 B 1 

22 
, 1 

8 
1217 1 

8
1218 ;-;,.--;; 1/S '-". 0 -<;; 1/S - ~ J3. J( t 8 tl.--:- tl.. 11/3 12 1 - 2 1 1 -11/5 12 1 - 11/8 12 1 - -__....-:-:5 - -...,,,.--:-_ 11 1/2 ~ l-3 ,.,,.-:-,, .. ~- ,. 

l"l...!.,11/1 1~ ~11/2 ~ ~ ~ '2,_~5/4 ~~S - t
3 ~ -? "°t.!.. 

10 : .!..1216 io: ..!,.1216 io : .!..1215 31 : .E 5-1.~11 111 .,. ~ 
--i-u._ -i-t.2. --i-u._ ~12/7 ~ ~ 

: 7 1 7 1 7 : 42 l~ 12/1 l,.l..!_!J 
!..! ... L. 1..!.l . - 1..!..l..--:- 1216 '..!...l. . . ~6 ' ~6 _,, 
tl ,111 7:..1.1216 7:..1. .E ~ 

~ 
AUSCANCE A020 • ,,..u_N..,.t E"'R"'O..,.R-K'"'E..,.S"""z,,.u,...c""E"'R..,.l77NC'"': , .... N""0,,:1,--_.,.,AU.,.,S ...... I 1 8AENNS10fF• f BESCH ICKLf,JC I f UBERIENPERAI UR 

HELOELEUCH 1 (N SI CHE AHE IISTE11P -BEGRENZER OAUCK-BEGRENZER 11 1 N I ORUC( ·8ECRENZ(R MAX , lfASSERIIANCELSICHERUNG Js ICH(RH( 11S~RE tsl SICHEAHE 1 lSSCHliTZE 1 E IN I RAC EI II f AUS f K ESStlt Ull SCH• CtH 

0· •~~ -=l.06. 4 wARHEERZEUGUNGSANL AGE : 
1----+---+--TB~•~• •~b+ ANTHRAZ IT - KESSEL 1300 kW 
1----~i-----+----+=-'C•~P.;...•-+- ___ S,..C::.:.H..:a.A:..Cc..:H~T-'K""O""'N.:..:.R.:..:.Ac,a0--=-1 ......,S::.:.A,..,,L..,,Z_,,,_G.,_1 .:...TT:..,E.,_R,:..._--1 

Andc ,un g Ootum N•Mc Hor• 

* PREUSSAG 
ANTHRAZ l T 

HEIZKESSELSTEUERUNG 
CARBOCAL J.2 
LE ISTUNGSTE IL 

E HO 032 00 BL . 4 1 
HIERZU KLEHMENPLAN( 
E HO 032 00 Bl 

OAIEI 
SKO llF) 1 CAO 

181 
1 81 



2 5 6 8 

L 1 4 ·X 1 101 220V 50HLN.PE 

:: I> p~ . - . - . . - t - . - . - . . - ' t - . - . - . - t -·-- -- . -t - . - . - . - . - . - . - . - . - . - . - . - . - . - . - . - . - . - . - . - . - . - . - . - . - . -

·X 1 · 64 
1 

◊76 
1 

66 ◊ 17 
1 

67 ◊ 78 
1 

. 67 ◊ 78 

' 
1 

1 

_.~s, --o=-2 _ _: 

rw--~ ' 'J 11 

1 i · I 1 

' 1 
1 5 2 _ _: 

r f. 
1 

1363 
j s l . 1 
i -1 ! 
' 1 

1 s 2 ' ·--' 

•l(I 68 71 69 7 4 70 7 4 71 75 .n 1s 

·K60 Al -K62 Al -K63 A 1 -K64 Al 

c.:, 
wz 
o::> za: 
ow 
(/)(J 

1 < 
<C..J 
oz w ­
>W 

U"> 
:::, 
< 
N 

<=> 
wz 
o::> 
za: 
ow 
(l)ü 

1 < 
< ....J 
üZ 
w­
>W 

·K62 
'2.. ~ 111 
u;.__n,21, 
33 ' 3' --0 , 14 -,,,.,--

(f) 
:::) 

<C 

a: 
w 
:::) 

0 

<=> 
wz 
Cl::> 
za: 
ow 
(/)Q 
•< 

<....J 
<.:lZ 
w-
>W 

- K63 -K64 
!2._ "1 1$ ~ "11S 
21 ~ 11~ 
"✓.-j; jj""-<j; 
13~ ,;---:-.; -- --

CC CC 
w w 

ww ww 
0...J 0...J 
z z o - 0<'-' 
(/) (/) 

1 a: 1 a: 
<W <CW 
00 üc.:> 
W< W< 
>-..l >...J 

E HO 032 00 8L t 2 

. 
_J, 

~ 

°" 



( } '·; 
\::_.:/ __ _ . - -

► I{ @ ~ ' .. c., ,,,,,, . •~ ;:A. :, 1 . " ~H,5,:/) C 

~ -?, ··ti;..;, -~ \':..: ft t ~y 
o°' 1 '\'?4 ,~ ON -
• 0 

N ~J i./Wl\µ~ 
'(")4', 

;-io- ~ < 
• i-: ~ CD V -

fl 
.... 
' ... 
a, 

z <> <D ;' ... -. " . -' - " C 0 3 .,. . 
V -< N -

;;; 
a, :i: ..., 

0 ~ ., 
~ 

., 

1 
3 

IJ~ttl (J) >::E 
1 c:, Z> :r _, ::0 1 l 

1 
>< :,.:l:3' - 1-o:-- 1 FRE I -c,:Ol'Tl 1 - _ .. 

:r>l'Tl 1 ✓) ... .... -,N:0 0 
.., 

-N 1 
;>'<-<!Tl 
O C 1 1 
Z I C) 1 (J) 

~"~ 1 t - ~N 2 SAUGZUGBEGRENZUNG MAX 
o f"Tle> 1 "' - , ... "'"' Ul <.n .., .... - .., "' 
- Ul ► 1 

f"TlZ ,-,- 1 
(J) ,.. 

1 1 
> C) ~~ ~w~ 1 TENPERA TUR - WACHTER 

~ 
- 3 

~~ 1 w - - ---- IUBERTEMPERATUAI ... - ... ;;; 
-< }<'" 

N .... -
;:;; ::E ;: 1 

:0 " ;::: <J.I 

~ 
,.,, -- 4 SICHEAHE ITSKREI S IST EIN 

~ 

Ct - ::. - \ .. 
7J 1 

::0 > 
rn -

>c > 
~ 

5 FRE I ZU> (J) f-----0 ::; 
--< U) rn 
I::.,. (;) .... ;:; 
::0 C) 

..,. ... 
r > 0 1 -

N Cl Ul AUS - - m--[ AUIOH. 
--< (/) 

~ 
6 BESCHICKUNG 3+5 AUS/AUTO . 

--l 
0) 

"' -
> ,.,...n :r --l -> f"TI ;: 1 z::o-

C') CI) N > " .,, 
>0;><; :::; c..n 
zom 0 ...... 

7 SOLIPHANT Cl> u, "' ~ ...... 
,.,,.- (J) 0 ;: ;;; BRENNSTOFFE INTRAG EIN rn -W • (J) ;: 1 

1 N-< 1 :;,; ,.,, (J) 

- C ' a, ,-
N 

,.,, 
~ 

... 
8 SOL I PHANT . ::0 CD 

C ;: ;;; BESCHICKUNG 1 AUS 
z ,, 
C, 

0, 

:t 

,.,, 
:r 
0 HAND _. 

AUS --.:--
0 

~ 
AU!OH•' 1 9 REINIGUNG HAND w <.O < ~ N 

._ 

C> 
1 .... 

~ 0 1 ' M:,; 

:,: ,., CD 1 .. ' 0~ r 1 
0 C: 

1); - 1 0 RE IN I GUNC AU TOM 
1:;:; p c..n 1 0 
1 0,., 1 .... 
' 0 "' 1 
f CZ) ~ r :z 1 1 .,, 

1 <.n AVS ! r =--f AUTOH 1 > z 1 

~ 
1 l BESCH ICKUNG 1 AUS/AUTOM ,., -1 1 "' -

1 
,, -,.,, Q 

.. 
1 

, x ► 1 :~ ~ 1 v, ,,< AUS ,...., _ 
1 ;;:; ~ _ AUTOH 

i~ 1 ~ - 12BESCHICKUNC 2•A AUS/ AUTO 
.., 1 

N "' - .. 
► 
~ 1 . 

a, 16/1~ 1 &/ II 

v~~ -· 
- . 



<.:l 
:.:: 

<.:l-
z z,-
::, ::,...: ,- 1-l: 
IO :eo 
uz U>-
-< a:::x: 

-:::, 
et:< z z 

w w 
a: ><:: a: :s.:: 
::>u :::,u 
I:O IO 
U...J U...J 
1nru \JJUl 
<"' .., 

24 V 
oc p .. .... 

M "' 

2 

<.:l 
w 
3: 

...J 
w 
V, 

<.n 
a: w 
LLJ<.:l:><: 
,-z 
_,::,:,;; 
<1-0 
:c :c > 
uu-
(/)-
Cf) a: a: 
ozo 
Z-> 
:::>w a:a: ~ 
LLJ::> 
II: 
< C...> _, 
::: \Jl llJ 
(J") 

,0 

· XI ~ 118 

· XVIS 1 ' 1 

Ir .., 

"' "' . , 
" 1 

1 • 

1 
~ 

! -815 
0 
<11 

· XUIS 2 

...J 
w 
Cf) 
(/) 

LLJ 
:.:: 

a: 
l: 
< 

LLJ<.:l-
1-Z 
....,J:=, ~ 
<>-U 
:r: :c:::, 
uua:: 
(1) - :::, 
(/)0:N 
<:> z z - -
::iw 
a: a:"" w::iu 
:r::x:o 
«:U...J 
:::CJlUl 
(D 

! -816 
0 ,n 

0 
z 
< 
:r: 
.... 
a: 
0 
a. 
(/) 
z 
< 
a: 
1-
w 
:c 
u 
(/) 

< ,.__ 

-S 17 

WAAMEERZEUGUNGSANLAGE : 

"' 
,-
< 
1:: 
0 
1-
::, 
< 
..... 
a: 
0 
Q.. 
(/) 
z 
< 
CC 
1-
w 
:c 
u 
(/) 

< 
<O 

ANTHRAZIT - KESSEL 1300 kW 
SCHACHT KONRAD 1. SALZGITTER 

s 5 1 

...J 
_J 

< 
u.. 
N ...... 
:::, 
:c 
u 
(/) 

a: 
0 

w ...... 
a:: 0 
u. l: 
cn C) 

N 

• 125 

- I 1?111 ACHTUNG ! 

- ll/11 KURZE BUSVERBINOUNC VON -Al NACH - A2 
21 22 
·025 11/11 

- Al AEG LOGISTAT A020 

ß PREUSSAG 
ANTHRAZ I T 

HEIZKESSELSTEUERUNG 
CARBOCAL 3 . 2 
EINGANGE 13 - 20 

E HO 032 00 8L 6 

HI fRZU KlflllltNPLANE 
E HO 0)2 eo 6L 

(/) 
:::, 
< 
w 
CD 
w 

0: .... 
z 
< 

,--.. 
(J") 

-x 1 128 

•X 1 129 

-S41 1 12 1) 1' 
hr ;\2)~~. 

21 
816 "' 

;; 
" .... .... ' 22 :! .. 

8/6 
?) 

617 
24 

B/l 

8/5 
2 

8/5 
3 

8/5 

8/5 

8/8 
I• 

PF 

~ 

~ 

0, 

OArEI ~B_1 __ -1 

SK0l( l 13 C• O e, 



® 
:-­
: 
C . 

G 

0 . 
;­
! 

"IC')ICIJl
0 1 

: : : ~ 
) - -. C 

~ a 

U) > :c: 
c,Z ► 
:r -<:O 
► :C::Z 
c,:OITl 
:r>ITl 
-<N:0 

-N 
7< _, ...., 

0 C 
zoo 
:0 C 
> ::><: Z 
C) fTIC'> 

U) (/) 
_u,> 

fTIZ 
rr 

U) > 
► C") r -,..., 
NW 
c,o 
_o .... ,... 
~~ 
:X, 

t) 
""tJ 
:JJ 
rn 

>c z U) 
--; U) 

I::,,,. 
:0 C) 
> ~ 
--; 

(Tl O :r 
- > /"Tl z :0 -
C"> CD N 
► 0 ::><: z o m 
o>tn 
IT1 ru, 

m 
"' w r 
- U) 

N --< 
m 
c:: 

w m 
"' :0 C 

z 
C) 

m 
:r 
0 

0 
w 
"' 
0 

M:Z: 0 

lE ~ 
<:>C 
w ... "" ,.. 
C> ,.., 

0~ 

"'"' ~ z .., ,.. 
• ► 

/!$, 

"'0 
" ► o­-,.., 
~ -
~ 

,.. 
► 
0 

a, 

~ 

1 

r 
l)~tl 

1 

1 

> 
N 

> 
m 
0 

r 
0 
0 
-
(/) __, 
> ... 
> 
0 
N 
0 

'-rn 

1 
1 
1 
1 

1 
1 

. 

9ll 

N C .... CD < 

0 ::? 
< N 

::I 

- N 

✓: -

+E "' N 
/ ,I 

+E N 
w ,,,, 

15) N .... 

Hf N 
CJl 

,/ 

1-!<E N 
0) ,,,,,, 

1;) "' " 

-t) "' CD 

::3: 

+E N 
u, 

/ ✓ 

+E w 
,,,,,, 0 

~ w -,,,,, 

~ 
..., 
"' 

.. -18/ 1 I 

-~· 
"' 1 
·~ 
\ 

" --

" -

~ -
~ 
0 

--
;;; 
C, 

--
"' 

HAND • • 
AUS --.:--
AUTOM·' l 

< ::'.l 
u, 

"' ' . .. ... 

-
:c 

: 
;;. 
w 

;: 1 
Ä 

~ w 
"' .. ~ 

1 

~~ 
_ N 

; ;:; 1 
> 

;-- ---1 ~ 
1 N -, _, 

!~19/61 

1 -. 19/71 

1 ' - 1 U) l_= -:-~ 14 /21 
TN 
:_. ... 

;; ;:; 

;: 1 
:,<; .., 
0) .._ 

w w 

;;: ;:; 

;: 1 
;:><; ... C1) ;: .... -

;: ;:; 

1 
U) 

9~ 

;: ;:; 

• SAUSE I TS 

,--;-i 
~ 1 ~ 1 ~ 
. 1 - . 1 •. 

~ 1 

L._ ___ _J 

~ >< 

~ SCHII .,- -- , BR 
5 --

~ .., 
1 1 1:" 1 ßt -

Cl) 1 l,j! :X -
\,o,)~---J .. -

SCHII ,- ·-, BA 
~ 7 ~, 

w CDi A '8L . 
c....>1,. _~_;t„ 
N 

.. .., 
• -:,, 

-
"'!:: ::? 

-
-w 
a> 

: 
;:; -

-
w 
a> 

-
- . 139 

-
... 

b 

18/11 

.; 

2 1 UBERTEMPE:RA TUR 
KESSELFUL LSCHACHT 

Z2 TEMPERATUR - WACHTER 
(UNTERTEMPERATURI 

230EFEHL VOM ZAHLER 
ISCHUREINR ICHTUNG EIN! 

2 4 S TORUNG au I TT I EREN 

25LEERMELOUNG LAGER 1 

26LEERMELOUNG LAGER 2 

27ENDSTELLUNG KLAPPE 
BELUFTUNG LAGER ZU 

28VENT ILATOR IN BETRIEB 
(VON VENTILATOASCHRANKI 

2 9 SCHURE I NR I CHTUNG 
BLOCK 2 HAND 

30SCHUREINRICHTUNO 
BLOCK 2 AUTOMA11K 

31 NAH(RUNGSSCHAL1ER 
SCHUREINRICHTUNG 
BL 2 VOR CVOM KESSEL WEG> 

32 NAH ERUNGSSCHAL 1ER 
SCHUREINR ICHTUNG 

(Jt 

OI 

BL 2 ZURUCK I AM KESSEL 1 1° 



,;; 

....:'..----=- 1 UI 1 1 

.., 
17 f ä, 

..=_ ~ 1 9/91 

~I 11 "' ... .. - ~ 19/l 1 
LL. .., . -snv 3831 l:llNV- l tS ::c----- Cl. 

0 
< ..., 
... 

';' >< 
1 

V) T ) N 
l: 

... _.., 
.., -
-o 

u . 0~ 

~ 

,,1 ~ 
Q. 

Nnv11g 1 1 N 

"' .... < 
) 1 

z ..J 

'i'"' 
X: 0 
~o 

:i:: 
(.) ) 1 
< M z 

lOij N 

(D >< :::: 
:::, 6 _, .... 
a: 0 

(D ..., ,: 

0 :c w 

< 1 1 
0 

N 

z 1 1 0 

M 
0 

> N 0 

<.:> SSl3M N .. 
<.:> z ;;: z :::, 1 1 
:::, 0 

"' .... z 
:c: 
u CO 
< a: 

w n,,e N 
;> 

:c: 

w 

CF> 1 1 => 
<.:> 
z 

CO 
1 1 w ,,1 ~ a;; NQ!:10 1 1 

:::, 
a: 0 
w ... 
:::, 
w 

::, 

""' M 
8130 

N 
"' nVllO 

>- N 
cn . M 
_,J MM 
w (/) _, w 
<n<O 

w wt.>Z 
:s::: o •< 

' ~a:io 
0 - a: z 

VSQij V 

N w< -
C, :J: t.>W 
< 

... O> .... ..... 
! 83 11:U 380N\fH 1 15\flH:J\INH:JS 

.. 
~ = ~ / / 

H3793Hl:lnlVY3dW310t 
~~ 
CO 
1 

"' ---·-·7 ... .. 
~ 

ONnl:130HO.:lNY13SS3>16E 
>;<L ~ ,"': ___ L_. _ ___, 

SJ 13snve llf 

< .... N 
(f) < 

0 ex: 
0 <:x:: 
0 Cf) ..... _, 

Cf) :z 
<.:> 

::::,< 
w w ex:: < 0.. 

N (( < 
1 

)IJ 1YW01"V 73SS3>18C 
~ 

'-

"-
M 

ON\fH 135S3>1 LE (f) 

1 

a: 
3:W 
.>< .... .... 
g;; 

. . MN 

~-:;;! 
< cn _,_, 
zw 

M 

::c 

<(1)-
cncn 
t:>WO 
z:s:::< ::, a: 
Cl 1 :Z 
::, 0 
w ,-..:.c 
N-

-k-·-·1 .... 
= .,, 

1.:1ny1 l l:IOdSNVl:Jl - 3HJSV 9C 

0:N,-. 
W< :r; 
wc:cu 
:c:::c:< 
a: .... :X: 
•<ZU 
3:<Ul 

';'L :s::: .~ 
·-·L-.·-
SJl3SOV8 lO: 

"! 
l >INVl:!HJSl:!01V7llN3A NOAI - -~-~-7 '° HlQ1S30 lH:J IN 801 V7 l ! N3A SC ;:! 'C 

,..L ,. 
' :::.:::: ,1 

0 ---~-~ .,, .. S11Jsnvg lO( !!? 

• -. ; . "' . . . .. : 
0 .. 

l;Jl:ld H ! 
% 

0 -·-·-·7 ... 
N3SS01HJS'.:l!l ... .,, 

3ddV7>1SSVdA810NEE ,. 
0.. ::c X t cri 6 ,';< 

>< . ,., ·' ' 
> - -L--- '--' ) 

... u s1 13snve * L \;" ' "-0 91 l Bll-\ ~, 
~ ;.; 

• .... , 
~-; 
U>O .. .. . 

! . 
~ 
< 

t ,,';;J1 
~/ 
/ 

.Ji•, p -:\_(°J ,/ 
,·, ß~ 



11, 

1( 1/1 

l t/l l 

14 1/ 

14/4 

,.._ ~I 
,, 

.__, ~\; 

2 3 5 6 

- - - - - - - -
0 -0- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- -Al AEG LOGISTAT A020 
" .. 
" II 

,.:;;. 17~ 1 f.:;;-1 1 ~" 1 ~\' ~~ ~~ ~'\ ... ~~ ~.:;;. ~'\ .... ~.:;;. 
1 L 2 1 3 1 L 1 4 1 5 L 6 7 L 8 9 L 10 11 L 12 

- F3 Iss"' -07 l 13 

1111 ),e 12/51) 14 L 1 3 
1 
LI 2 
r 

- 05 13 -06 1) - 09 13 - 010 13 
A2) L 1 1 

110/l l 12/31 14 11/ 1 1 14 13/61114 12/11 14 
-KB 21 - K7 21 - K6A 13 

' -1 1 

(" 22 141 12 1 )1 lt --Kl A 1 -K t 14 -K3 A l -K4 A 1 -K~ Al - KS A 1 -K7 Al -KB Al - K9 Al -KIO Al -K 11 Al -K lt 14 

A2 13 A2 

1 ::"' 

1 
N 

-Kl - K2 -K3 
1 2 2- 6 ' 2 - ~II 1/2 S II/ - __,,,--- 1/5 

l_ 1 ' 11/6 ~ L. 4 

5 -<s I 8 5 -<s 
-~I I 11212 I -\ -_.v-
~ r ,11 ~ ~ r 

z 
w ... 
...J 
< :c 
(_) 
V) 

z 
w 
a: 
0 ... 
< 
...J ... 
z 
w 
> 

w 
a: 
w 
(X) 
V> 
(D 

w 
a: 
1-­
w 
(X) 

0 
z 
::::, 
0 
...J 
w 
:c 

11 1/1 

w 
z 
a: 
0 
> 

w 
0.. 
0.. 
< 
...J 

""' 1--
u.. 
::::,,-
...JW 
a::z 
<u.. 
:CU.. -o 
a:w 
a..o 

A2 

- K4 
1_ 2 1/S J--..-
5-;,--;-

;;-~ - ,,,,--

z 
w ... 
2 

:c 
w 
0.. 
a. 
.C:2 
...JW 
:.:u.. 
>-U.. 
L&.0 
=> 
...J­
a: 
<:S.: 
:i::u -o 
a: ....1 
0.. a:, 

A2 

-KS 
1_ 2 2/3 
3 ~ 
-~213 

L~213 
~ 

1-
u.. 
::::, 
< 
...J 

>c: 
<..) 
0 
...J 
(l) 

0 z 
::::, 
(:) 

z 
w 
a: 

o.r, 
< 

... 
1s 
< 
..J 

<.:> z 
:::) 

"' u 
I: u 
V, 
w 
a:, 

Al 
- K6A Al -92 

WARMEERZEUCUNGSANLACE: 

A2 

ANTHRAZIT - KESSEL 1300 kW 
SCHACHT KONRAD 1 . SALZGITTER 

A2 A2 

- KB -K9 
1_ 2 2/S 1_ 2 3/6 )~ 3--..-
- ~ 2/5 -;.---:- 3/6 
L ~ 216 L ;_..!- 316 

~, ~~10/5 

:,c 
u 
0 
...J 
1D 

(:) 
:z: 
::::, 
1-
:c ~ 
(.)<..) 
- ::> 
a: a: 
2::> 
-N 
w a: 1-
::::, u.. 
:c::, 
U< 
1/') ...J 

a:> 
< 

... 
1s 
< 
..J 

0 z 
:::) 

"' u 
:c: 
u 
cn 
IU 
a:, 

cn 
< 

0 PREUSSAG 
ANTHRAZI T 

A2 

- KIO 
1_~217 

L~u, 
L , s u, 
13~ - _.,,,-

1-
u_ 
::::, 
·< 
...J 

w 
:.:: 
u 
w 
Z , 
:c 
<..) 
er, 
(:) 
< a: ... 
er, 
:::) 

< 
IJ.J 
:c 
u 
C/l 
<( 

0 

< 

A2 

-K 11 
1 2 
3~ 5-.-r; 
;;~ -_.,,,-, 

11 1/3 

z 
w 
1--
....1 
< :c 
(.) 

V> 
z 
w 
1--
a: 
0 
a.. 
lf) 

z 
< 
a: 
1--
w 
:c 
(.) 
lf) 

< 

HEIZKESSELSTEUEAUNG 
CARBOCAL 3 . 2 
AUSGANGE 1 - 16 

w 
i'c 
w 
<r> 
w 
a: 
N 

< 

13 

1 8 

- - - - - - - - - - - - -
-~ 

"'e • 
'° 

~.:;;. ~\' ~.:;;. Sf-."' ~ 
13 L 14 15 L 16 LIIPE IN 

LJ 

-;:; .:; .... .... 
~ .. 

rl-- s-'l·lr l ,,~ 
~ · 11i l-3. ~--·-

- A23 

PEPPERL •FUCHS 
KCT·20"-220V 

V) 

...J 
::, 
a. 
L 

a: 
w 
...J 
::c: 
< 
N 

C'"l 

< 

„IB A 
3 ~ 
2 -=i ·~ 

COD 

z 
l,.J 
I 
u 
U1 
0 
..J 

a: w 
_J 

:c 
< 
N 

"' 

-
-HlS 1 

v®RIS 
2 

65kl -

z 
IJ.J .... ... 
a: 
:c 
u 
(l'l 
a: 
w 
CO 
::> 
z 
IJ.J ._ 

{!)­

z w 
:::;) N 
01.J... 
...J => 
W < 
:c ...J 

V"> 

< 

E HO 032 00 BL . 9 

HIERZU KLE"KENPLANE 
E HO 0 12 00 BL. 

.., 
~ c, 

~ .. 
u "' .., 
"' 

., "' 

' -- ~ - .., - - .., .. z - ..... 
) 

220 V 
50 HZ 
14121 

-KIS 14 

1 

2 

13 

z ..... 
0 

Ccl O 
ZN 
:::)LJ.J 
a:ü 
o z ._ < 
er, 

N 
w>­
Z::> - ::c: 
wu 
";G (f) 

u:> 

< 

110/11 

DATEI t-8_1 __ --1 

SK0IAVS I CA0 e, 



- -
◊- 0 

-

-.~: 
i I l""-1 

1 " 1 11,:-
17 1 L 18 

1 1/1 
':_I J 

-

Kl7 Al -KIB " 

4. II 1 

A2 

H 

-K 17 
L._ 2 1/1 
) -<7 
-_.!.-II/ 
L' s ,11 
13 ~ ----~-,,,,-1.)nter/~') 

J~ 

"::_~-~ 

N 

a: 
w 
0 
0 

a: 
w 
C, 

< 
....J 

" 

13 

-KIB 

~ 
5 
:,.:: 
u 

:c 
Ll 
1/) 
w 
CD 

w 
CO 

Cl) 

...J 
::, 
Cl. 
:t: 

CO 

2 

- - -

SIZ" 
19 

- 019 1 J 

12/ 11 " 

-KJ9 Al 

A2 

-K19 

"· ::, 
< 
....J 

N 

"' u 
0 
....J 
1D 

0 
z 
::, 
<.:> 

z 
w 
a: 
c:r, 

5 6 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

, 

sg~ 
L 20 

- 020 1 J 

13171114 
-K6A 23 

1 

19/11 24 

-K20 Al 

A2 

-K2 0 

,-
u.. 
:::, 
< 
....J 

.,., 
0 
z 
::, 

"' (J 

I 
(.) 
er, 
w 
CO 
0 
N 

-A2 AEG 

SIZ-: SIZ" ~" 
2 1 L 22 23 

-02il1) 

ll/61~1' 

-K22 21 -K21 ;' 7 

131 22 131 22 

-K21 A 1 -K2t Al -K23 Al 

A2 

- K21 

N 

"'-' u 
0 
...J 
CD 

C) 
:z 
::, 
1-
:i:: 
u 
a:a: 
:ZCl 
-> 
w a:1-
=:l lL 
:C::::> 
U< 
Cl) ...J 

N 

A2 

-K22 
I_ ,.,-1- 2 /6 

L~2n 
S ' 6 -y-_ 217 
~ 3 

N 

"" u 
0 
...J 
CD 

0 
:z 
::, 
t-
:I:>L 
Uü 
-:::, 
er: a: z::, 
- N 
w a:1-
=:l lL 
:c: :::, 
U<C 
cn -' 
N 
N 

A2 

- K23 

. , 
w 
1-
z 
J: 

w 
a. 
a.. 
<Z 
....JW 
:..: u.. 
1- u... 
lLO 
::, 
..JN 
a: 
<~ 
l:U 
-□ a:-1 
O..CD 
('") 

N 

LOG ISTAT A020/E 
1 

siz,:- S!Z" SIZ'" ~" ~~ 
L 24 25 L 26 27 L 28 

1 
-F 3/95 
19/21 

- 025 -026 13 1 J 

1 J/ 11~ 14 13/21~ 14 
-KS ll -K20 13 

19/51 " (21 14 

-K24 14 -K25 Al -K26 Al -K27 14 -K28 " 
13 A2 /\2 13 13 

-K24 -K25 -K26 -K27 -K2B 
9 s ._ 2 3/1 

-ru. 3 A'7 
1 11/ I - _.!.- 3/1 

12 ' ~a L _;,l- 311 
~- 13, 14 

L.!.. -,,,-

L-<1-312 
5 5 

9 9 

L~3n -:-U-11,s ~ 11/5 
L' s 312 12 I _!. 12 I ,!_ 
13~ ~ ~ - ,,,,,--

II 1/l 

z 
a: 
w 
u.. ,- 1-

u.. u.. a: 
::, ::, Cl 0 
< < t- z 
...J ....J < :::, 

_J ...J 0 
w N C"l ...J 
1/) 1- w 
cn c.., c.., z :t: 
UJ z: z UJ a: 
:,.:: ::, ::, > Cl 

~ ><'. ,_ 
<.:><.:> u u <.:)C.., rn zz zz _J 
::, ::, :c :c ::, ::, w 
oa: u u 00: :t: 
...JCJ cn u, ...JCl :c 
WI- w w WI- < 
:t: Cl) CD m ;t:1/) cn 
-<t l/') (D " CO 
<'> <'-1 N "' N 

8 

- - - - - - - - - - - -
~ 

·1: • ... 

l"' sg-:- SIZ" siz-:-, ~ 
29 L '.30 3 1 L 32 L11PdN lJ 

... 
" ~ ~ "' u a: _, 
"' u a, 

;; LI 2 -
'-v - ., 
~ ~ ... z 

'--..._ 

j) 

nov . SO HZ 
14/21 

-K30 14 -K31 II -K32 " 
1) I) 13 

.. N 
'-

-K30 -KJ1 -KJ2 s s .1.. s 9 9 
~11/G 7li1111 7't-l-11t2 
12 I ,!_ 12 I .!_ 12 1 _!_ 
~ ~ ~ 

a: 
::, 
1-
< U? 
a: U? a: 
W>- C) w 
a.. :i:: a: 1-
'i:(.) c:, a: :c 
WU? ::, (J 

1-::C ::, t- < 
a:u N < ~ 
W(/) cr: 1 
a)...J "" w a: --4 ,::,_, u a. ::::,1-

:::, :, ::;: ,_ Cl) 

ou. a:: w <O ~ 
Z...J 0 .... C:...J 
~w CC a: ww '-0 □ <f> w w O..<.:l 
.J(/) ,_ ,_ ::c (,/) 
ww z z w=> 
l:::,.:: ::, ::, 1-<( 

c:r, CJ 0J 

"' "" "' <") 0\ < 

~~;}1----.----.......--r=--.--------.---,-----------,---- ----,,----------..----------,----------1 
< < < < < < < < <( < < < < < < 

WAANEERZEUGUNGSANLAGE : 

1 0 9 4 

~ PREUSSAG HEIZ KESSELSTEUEAUNG E HO 032 . 00 BL . 10 
ANTHRAZI T - KESSEL 1300 kW 
SCHACHT KONRAD l. SALZG I TTEA ANTHRAZ IT CAABOCAL J 2 HIERZU KLEHHENPLANE OAIEI 81 

AUSGANGE 1 7 - 32 E HG 012 00 8 l SKO I Al/1 / CAD _!'!. 



l 

-• 

J64 166 

-K24 1 - K'.31 1 -K32 1 -K55 

168 
,1 

14 - K52 ' t 

,, 1/0 

-K52 s 
1 

,n 

-KS3 1 -K53 s ., \ 

1101, 1 9 110/71 9 110/81 9 p 1/tl II U 1/)1 12 14 1/JI 9 t1 1/l l 12 14 1/ll 9 

· XI : 163 165 : 167 169 171 173 
' ,1 

' 

·X 
,1 ' 

,. 
~ 

~ t) 
1-
U) 

0 
-.: =- ...J 

w 9-' ~ <.:) 

"., "/ V> 
::, 

~ _, < cn .... 
'Jaqr-. ~ U) 

a: 0 0 V> w _J _J w - w w :,c a: :c <.:> c:, ::, <-! (/) (/) c:, .... < .... :::, ::, z < :,: (f) < < ::, a: 1 0 
0: w a: ..J 
0 Q. :::, w X z .... ::c 1- (._') < 
Ul UJ < Cf) :i: :i: 
...J 1- a: :::, 
w a: w -< ,-: ~ :c w Q. u u 
::i: 1- :r Cf) ::, ::, 
< z w 2: a: a: 
Cf) ::, .... ::a: 0 0 

o .... , ... WARMEERZEUGUNGSANLAGE: 
Beub ANTHRAZIT - KESSEL 1300 kW 

s 6 

174 176 . 118 . 180 . 182 

-K54 4 - K54 5 
1 

- KIB 5 -K27 1 -K28 1 -K 1 3 -K2 

II 1121 12 I I 1/71 9 110111 S 1 10/51 9 1 10161 9 19/1 1 ' 19/11 

175 - 177 : 179 : 181 103 

w w 
a: 1D -u.... < .... 

c.:> CC 
-w 
w :::, z a: w 

a: u... .... 
w w -cn 
0 u... w :z c:, <.=>O 
w ::i zz .... :c N <.=> :::, < 

(/) w c:, z 0 
0 ...J ::, :::, ...J a: _, :c < a: UJ 0 w 0 (/) 0 :c 1-
c.:> " - cn < 
(/) (:) (f) 1D _J ::, (/) z .c.J w-
< ...J ::, l.t.J --. :::, 0: :c a: z 
CO a.. 0 :c -w .... 2: h- < w > 
(/) Cf) (f) (D -

~ PREUSSAG HEIZKESSELSTEUERUNG 
Co, SCHACHT KONRAD 1 SALZGI HER ANTHRAZIT CARBOCAL 3.2 

4 1'1d C t wn; o. t1o1„ Ne•c h01ft LEISTUNGSTEIL 

• 7 

('. 

•••• 186 188 190 192 

-K47 5 

""')' 
-.~:,\ 

s -KJO 1 -so 1 -S4 1 4 - K49 5 

9 110171 S 11/21 10 16/81 ,. 1 1/31 9 

_, 
w 
V> 
Cf) 

w 
:,c -
N 
< 
0: 
::c .... -z _, 
< N 

: 185 107 189 191 
:,c ::.c: 

: 193 z z 
< < 
0: 0: 
::c :X: 
(..) (..) 
Cf) (/) .... -_, _, 
< < 
:c :c 
u <J 
Cf) (/) 

:;.: ::c 
z 
UJ w w 

l.t.J 0 .... .... 
...J a: z Cf) t{l 
UJ u... < Jj (f) ::c w .,., 

0: i _J 
1.1.J z z 0 <.:l ::c • ~ UJ > z ~ ::C o- IJ..J ::, w - _J ....J t.:> ::c ....J ...J w w a: z u "" "" w :c (/) l.t.J :::, < er: (/) - z 3: ~ LU l,< w _J z er: 
1D (.)l,< < < w 

~ cn :::, :c a.. (D X 
1D a:a: u (f) :::, 1 0 w ow .,., a: z 

a:1- - w w er: wz a... ::, (/1 .... -- ::, w < w z::c < .... ::c 
(D ::>- X: (f) a... 

E HO 032 . 00 BL. 11 

HIERZU klEHHENPLANE OAI ( 1 91 
( HO 012 00 8 L s~o 11 ,:~, r.~!)__ ___ J!! 



2 J s 8 

· X ·X •. •X . . •HV · X 

· X 1 ' 201 ·X 1 ;100 ·XI 196 · X 1 113 ·XI : 111 · X 1 • lt! · X 1 138 

-K50 lJ -K5 1 53 -K 24 8 
X. X. x „ X„ -x. ·X 

II "l ""l' ""'l' -K2 -K 1 s -K50 ,3 -Kl - K5 1 13 - K 11 
·1 ·7 ·1 ·1 ·1 ·7 

8 8 "' . ' "'' :,c • "' ,.:: ' ' ~ . 
' 1 1 

1 

1 1 
1 

1 1 
1 i 1 1 1 1 ' 1 1 

19/iJ 12 19/11 G IL 1/11 " 1$/11 11 . 1151 14 S,/ Sl 12 

L L. L. L. L. L. 
...J 
w 
(/') 

X. X. X„ X. -x . -x. (/') 

UJ 

"'"' 1- -
-z NI 
<U 
a:w 
:r:: ... .... 1 ,_ 
z ...J 
<WN 

·XI : 205 ·XI 201 ·X I 191 · X 1 , 199 · X 1 . 20] • XI • 201 ·X 1 19S · X 1 111 •XI : IS6 · X 1 • 157 • KI 158 •XI ISI ::.::::.:: "' zzz 
< < < a: a: a: 

· X -x. · X 
l: l: :r: 
uuu 
(/') (/') (f) 
.... 1- ,_ 
...J ...J ..J 

~ ~ <<< 
:r:: I :C 
uuu z (J') (J'),.,.., w z ..J m w w ::E r ::.: ..: 1- <:) 1-

."' . c:.:) ..J w a: z < 0 www w w :c: 0: 1- CD 1- 1- ,-
ol a: ,_ u 1- (f) 1- w (/') (/1 (/") 

. J 
.. M, .... ...J rn z UJ LL 

-~ "' < ..J z w (.;) ::, a: WLU lW ' z :r: w •< c:.:) ,_ 
..J ..J _, 

] ,,,'-.: ., m (/') < u (/) w (/) 1- ..J z w ::E ::E :c 
JC-~ ~ w -a: (/) (/') :r: => CXl 1 ::E ::E :E 1- z- I.LJ :c z w ,_ w u ,_ ex: WI.LJW -a: 0:(.) :,c a: 0: a: w z ..J ..J ...J w u.,,-

'-! "' w "' 0 ""' z c:, c:, :,c :X:::.:: a: w <flO: Q. (/) a. 0: w o:m 1-0 0: w "' 1- a: (/) 0 0: 
Q) C)C:, _,_ 

0 ::X:: z 0 z u. 0 

@) (/) 1-Z W< 1- < w ,_. < z ,_ 
(D < -< :r: ..J ..., <:) a: ::c ,.,.., < a: < ..: XX>< UJ ..JI a::- ...J z ,_ CC ::, ...J 1- ...J ..J 

-"' 1 1 1 WI- ::, w w- < - w w a: ,_ 0: :X: z .... a: I: :r :::: 1 ~ 1- - :X: - cn- ,_ -
"-.) t- z ,:::, UUJ z 0 u u - ,- - ZN u ,,. (/') ... z "' w Wu. - > w ,_ V, - .. o„ w, (f) ... w;;, w;::: 

1D > - cn- > (/) < <Jl- z - >~ <~ -,,;- > - ~ 

WARMEEAZEUGUNGSANLAGE : HE IZKESSELSTEUE AUNG E HO 032 . 00 BL. 11 . 1 
ANTHRAZIT - KESSEL 1300 kW 0 PREUSSAG 
SCHACHT KONRAO 1 SALZG I TTEA AN THRAZIT CAABOCAL 3 . 2 HIERZU ~lfMlifNPLMIE 041( 1 61 

LE ISTUNGSTEI L ( HO 0)2 00 AL c;r.OtU(f, O i AO "' Ande, uno ---·-- ·--- - .. 



I 

1 ., 
\· 
'· 

6A 

· XI 

·t-- 601-

II !/lll 

• X I 

-K40 

86 

~ i l 
2J 1 

87 

,. , 1 ) 

A2 
1' 

->. 1 95 

1 ·XV 6 

j ·H40 1 1 

·K611 
11 u"l 

-K4 1 

s 8 

· 042 1) 

IJ/51 u 

-040 2 1 -04 1 21 -04 2 21 -K 17 13 -K55 22 - K52 l -K53 3 - K54 -K5 I 11 - Kt5 8 -K5-5 31 

1)/11 22 1)/21 22 110/11 11 14 1/SI 2 1 l< 1/31 I I l l 1/21 1 1 II 1/21 I I 14 1/51 12 II 1/SI 12 I • 1/l l 31 

-K52 6 -K53 s -K54 6 -K46 1 - K45 1 

14 1/31 10 14 1/21 10 II 1/21 10 II 1/51 9 I I 1/SI 9 
89 91 

~ i l - K621 2i l 
' 1d , , 1/lll nl 

90 92 

Al 
1) -K42 A 1 13 

A2 1' A2 11 
S6 SI ,e 9] 

9•-~81 

. 1 ;-· - • 10 11 · XV 12 

·tt41 I 1 ·tt40 .2 1 ·H41 2 1 · H42 1 t ·tt42 . 2 1 -H67 1 -H60 1 -H6 I ' -H6 -HG -H64 1 -H6 - H6 

i ·XU. S. ._1 __ --.---.--t----' "'----'"'2 __ _,"'------;-_-_--_-_, -=-_-_--_ ---'~ -

14 181 __ N __ ..... ~;....;.99;;.... ____ _... _____________ -+-------------+-----------------+--------- ---..., 
~ 

EINLACERUIIC 1 

-K4 1 

!... .,,-2- 3/2 

L~1n 
s_ _.:,..§. 1/ 2 

!l..~2 
21.~. 

STORUNC EINLACERUNC OUER 
EIN~AGEAUNC 2 EINL AG I EINLAC 2 

WARMEERZEUGUNGSANLAGf : 
ANTHRAZIT - KESSEL 1300 kW 
SCHACHT KONRAD 1 SA lTf A 

STORUNG 

6 PREUSSAG 
ANTHRAZIT 

N 

a: 
UJ 
0 
0 

a: wo:: 
"'"' -<W ..,_, 

STOAUNC 
1111S ORUC~ IIAX 

HE IZKESSELSTEUERUNG 
CARBOCAL 3 2 
LEISTUNGSTEIL 

ORUCK HIN S18 

~ 
V, 
~ 

.... 
X 
a: 
~ 
" (II 

E HO 032 . 00 BL. 12 
111 ERZU KLEIIIIEHPLANE 
t HO 012 00 Bl . 

NOI · AUS 

OAIEI 
SK~!! •• O r~r• 

81 

'" 



-4" '7 
t .(;. 'V .; 

Z l'ELBEZE I CHNUNG m ANSCHLUSS ZIELBEZE ICHNUNG :c ;;; C:• LEISTE " (') ---
KfNNZf I CHfN 1 

" 
KENNZE I CHfN 1 

,,, 
- ANSCHL USS -X I ANSCHLUSS 0 

< 

L 1 380V 1 -FO 1 
u 

L2 380V 2 - FO 2 ~ 
- X .., -

L3 380V 3 -FO 3 
-o < X . . Q Cl) 

- N 4 N 
w 

PE 5 PE .!.? 
.J 

-X .. 6 N ~ 
0 z ... 

-x 7 -K S I 24 
0 

;:! ., 
<n 0 

-X . 8 PE N - 0 w 
"' .J ,.. 

-Y3 1 9 -KJ 2 
_J ~ !: CD 

~o 
-Y4 1 10 -K4 2 0 

..... % -0 :c ... 
- -Y23 1 11 -K23 2 ('.j 

- YJ 2 1 12 N 
M 
0 - - Yd. 2 1 13 = -
l: 

-Y23 2 1 14 - w 
- Y3 PE 1 15 PE 
- Y4 PE 1 16 · Y23 PE 

.~ - 17 · F28 2 >< :c 
< 

- 18 N ~ 
'-' 
"' - 19 PE ö -.J z < - - X6 u 20 · K6 - 2 => E a: <n 

- - X6 V 2 1 -K6 4-
w = => 

- X6 w 22 ·K6 6 ~N w 

~M -<n 
1 · X6 PE 23 PE -1 w ..J .J 
1 - MS U1 < r 

V 24 ·K5 2 U1 u X 

i w 
WO .J 

- MS V 25 ·K5 4 ""(D >< ,. 
'.:: a: ! · MS w 26 -KS 6 "-' ..,: ~ 

i :z:U 

1 
- MS PE 27 PE 1-

- Ml9 u 28 ·K 19 2 -
j N 

-M19 V 29 - K 19 4-
<C 

- oa: 
1 

- M19 3 0 ·K 19 6 
<C:C 

;· w (J')I-

' cnz ' ·M19 PE 3 1 PE 
! :::, <C 

lJ..J - Ml u 32 · K7 2 a: 

., l · Ml V )3 · K7 4 
a.. 

-Ml w 34 - K7 6 
(t 

: - Ml PE 35 PE 
i 3' a: 

- M2I u 36 -K21 2 -><W 
1 1-

· M21 V 37 · K2 l 4 
01-
o-
MO 

· M2 1 w 38 · K2 l 6 -N 

' w ...J 

i · M21 PE 39 PE c..:> < 
< (/) 

1 40 
..J...J 

· MIO u · K 10 2 zw 
<cn-

' ·MIO V 4 1 -K 10 4 cncn owo 
.:: 1 - MIO w d2 -K 10 6 

z::.:: < 
=> CC 
c..:> 1 Z 

· MIO PE 43 PE ~ 0 
Wt- ~ 

1 
·X 25 u 4<1. -K25 2 

N-
Cl:N>-
w<l: 

' ·X25 V ,:5 · K25 4 wo:<-' 
L:C< 

· X25 w t.6 ·K25 6 a: t- l: 
' .. <ZU 

3:«:(/) . ·X25 PE 47 PE, 

' 
· X26 u .!() - K26 2 

·X 26 V ~;j -K26 4 

-' ·X26 w ';0 -K26 6 ~ 
,-:,;:-1- .. 

U) 

·X26 PE ~I PE ,,,., >\\,.~,., , , 0 
/• ., .., 

· M40 u ';2 ·K40 2 lt -=-- -~ c.-· ' ,\ ... 
' ·M40 V 53 - K40 4 /~ ,_.,. i '1 ~ - ~ ! .. \ . • 0 : \J i 

".: 0 Q u „ 
·M40 w ~4 ·K40 6 . ..,, r, I . i ·M40 PE :i5 PE ~ !t' z 

\~ . ~ 
: · M4 1 u '55 -K4 1 2 , ,.,. / • 

-i14 1 V ".,7 - K4 1 4 
',...✓:. :.,. : .. ,. .? 

::1 
.......... ~· . 

0 

· M4 I ',I '"' - Kd. l 6 -., CR) ·114 1 PE ~:3 PE 0 
C 

-i14 Z u :, ') -K4 2 2 
~ . 
0 

' 
~ 

' 



Z 1.ELBEZE I CHNUNG "' ANSCHLUSS 
::0 c:• L[tsn : 
0 

KENNZEICHEN I ANSCHLUSS 
" "' -Xl 

-M41 V 61 
-M41 w 62 
-M41 PE 63 
-860 3 64 
-B61 3 65 
-B62 3 66 
-B63 3 67 
-B60 5 68 
-B61 5 69 
-.862 5 70 
-863 5 71 
-864 5 72 
-860 2 1 73 
-861 2 74 
-863 2 1 75 
-860 1 1 76 
-B61 1 77 

-863 . 1 1 78 
-B7 1 1 79 
-B8 1 1 80 
-87 2 81 
-B8 2 82 
-87 3 1 83 
-88 3 1 84 
-xu 1 85 
-xü 2 86 
-f<60 22 87 
-xü 3 88 
-xu 4 89 
-K61 22 90 
-K62 2 1 91 
-K62 22 92 
-XÜ 10 93 ,,, 
-xu 11 94 
-xu 6 95 
-xu 7 96 
-xu B 97 
-xu 9 9B 
-xu 5 99 
-843 13 1 iOO 
-Xl 64 1 101 
-843 14 1 102 
-S45 1 1 103 
-S45 2 1 104 
-su 1 1 iOS 
-S44 2 1 106 
-S42 .'2 22 1 i07 
- S42 . 1 21 108 
-S42 5 1 109 
- S46 2 1 l 10 
- S46 1 1 11 1 
-X . 1 112 

-X 113 

- f3 4 2 1 1 l 14 

·XI 194 1 115 
·S45/ PE ~ -f34/PE 1 '1 6 

., -S44/PE • -S42 /PE 1 1 17 
-XU 15 4 1 i 18 

- 1 19 
- 1 120 

-ZIELBEZEICHNUNG 

KENNZEICHEN! ~NSCHL'tlSS 
,. 

-K41 4 
-K41 6 
PE 
-Xl 10 1 
L 1 . 4 

-
-B64 3 
-K60 A 1 
·K6 I Al 
-K62 A 1 
-K63 A 1 
-K64 Al 
N Al 
-862 2 
-864 2 
PE Al 

-862 1 
-864 l 

L 1.4 
-

-K57 - A 1 
-K58 Al 
PE 
-xu 12 
-040 14 
-K60 21 
·K40 Al 

-04 1 14 
-K61 21 
-K4 1 A 1 
-K40 24 
·K42 A 1 
-H42 1 1 
-042 22 
-K40 14 
-K4 1 14 
-040 22 
-041 22 
N 

-F31 2 
-

-K54 14 
-

-K53 14 
-

-K52 14 
-

· S42 4 

-KSS A 1 
-S60 3 
-K 45 14 

-
-F34 22 
-K46 14 
-S6 13 
·B43 PE 
-S46 PE 
·A 1 M2 
-A 1 M 

-

. . 

/, ,\il'lni 

/2•li e, 
I •.f f-
(~ ' 
\ . ( . 

< ·, ,. 
•' ..._, - " 

-Al 
24V· 

iö 

"' ..J = ?! 
- 0 < >< 
0"' 

N 
("') 

0 

0 
:r 
UJ 

c.:) 
z 
::, 
a: 
w 
::, 

~"' cn . _,M 
w..., 
cn< 
(f)u 

"-'o 
,.:: CD 
'.::: a: 
w < :c (.) 

1-

3 
a: 
X 
<.> 
<n -~ 
:c <.> 

"' =. 
1.1.J ... 
~ 
~ 
X: 

=-..J 

"' 
)< 

N 
< 

DCI: 
< :r: 
(.f") 1-
cnz 
::)< 
u.J 
a: 
CL 

<• 
3: CC 
-><W ... 
0>-
o-
C"'lü 
-N 

w ...J 
0 < 
< (/) 

...J.J 
zw 
<(1)-
(/) (/) 
owo 
Z><::< 
::> er. o,z 
:;) 0 wo-,.:: 
N-
C::NI-
W<J: 
wa:u 
:Z::J:< 
a:: ,_ I 
<ZU 
::i:<cn 

"' ( 
... > 
0 -. 
CD 0 
0 

Q 
C 
> 
V ... 
C 
< 



. ;;; 

Z 1. ELBEZE I CHNUNG CD ANSCHLUSS ZIELBEZEICHNUNG 125 :,, ·- ä, C • LE1S1(: 
0 --

KENNZ!: l CHEN 1 
"' 

KENNZE I CHEN I ANSCHLUSS 

- . 
"' - ANSCHLUSS -Xl 0 

-S2 21 121 UB 
j 

-Al 
-B3 l 3 122 "' -. ;: ~ 

- 123 -05 22 -Al ► 0 
< >< . . 0 "' - - 124 -K5 1 l3 24 V+ 

- 125 - ~ ... .... 
-XUl5 1 126 a.. - "' Cl 

,c .... - 127 - i= <D 

"' "' ., 
BETRIEBS- AUS { -XI 129 128 - C\I - 0 .... 

N -' N 

!BAUSEITSJ -XI 128 129 -S4 1 ..J 
.., 

1 ::, 0 
Q) N 

a; 0 

- 130 -Al 1 0 "-' X 
0 =~ 

-S2 22 131 -Al 2 C\I 

-B3 14 132 -Al 3 
<"I 
0 ...... 

- XÜIS 15 2 133 - Al 0 
r 

-XUl 5 3 134 -Al 16 w 
- j35 -Al 5 
- 136 -Al 19 ... -S27 13 137 - A2 UB "' z 

< 

-822 13 138 
a: 

-X . . :,: 

~ 
- XU3 1 1 139 - (:) ... 

..J :z ~ - 140 -s . . -A2 => u a: V> - -X . . 14 1 -X .. 24V+ w = => 
-X . . 142 -A23 1 ~N w 

Cf) . ... 
...JM "' -840 13 143 - 'W 
w...J f 

145 cn< 
BETRIEBS- AUS { - XI 144 - Cf) <..> X: 

!BAUSEI TSJ "-'o ~ 
- XI 144 145 -s, 1 3 :,,: CD "' ... 

~a: - 14.6 - w< "' ::,: <..> ' -XU3 I 4 1 147 -A2 t12 -A2 .... 
- 1 148 -A2 t1 24V- -

N 

149 < ...... - - aa: 
-B22 14 150 - A2 22 

< :r: 
(/j .... 

- X . . 15 1 -A2 28 
(/j z 
::J< 

-XU31 2 152 -A2 31 
w 
a: 

-XÜ31 3 153 -A2 32 
a.. 

., <• -s . . 154 -A2 33 
- 155 -A2 34. ::s: a: 

- X. 156 - A2 35 ..><W 
t-

-X 157 -A2 36 
01-
o-
M<.:) 

-X . . 158 -A2 39 · · -N 
w ..J 

-840 14 159 -A2 LO Q < 
< (/) 

-S27 
...J..J 

14 160 -A2 27 zw 
<C<rl-

- 161 - Cf)Cf) 
c..'.>WO 

,0 162 -K24 1 Z:s<:< 
~ ::> a: 

C> I Z 

163 -KU 9 :::) 0 
Wt-:>< 

164 -K31 1 N-
0:N I-
w <r 

165 -K31 9 wa:u 
' ;i:r< - 166 -K32 1 a:1-:i: 

-<ZU 

167 -K32 9 
::S:<(/) 

168 -K55 14 
169 -1<55 11 

... 170 -K52 5 
17 1 -K52 9 

,- ..... 
,,;:s':r.•mt r,,,;;_,,--...._ 

172 -K53 5 (' .. ,'/ bt E 
-

173 -K 53 9 ~ • • E 
~ -

\, 1 '\ - · 
0 • 0 

174 -K54 5 
0 C> z - • ~ r -

~ 
175 -K54 9 ' ·. y 0 z 

176 -K18 
., .,...• .. 

ZLT - 5 ., • ""/, -. .... , ., 177 -K 18 9 ··::.:.J:•.:.·;~n 0 -; 

17B -K27 1 
: C 

179 ·K27 9 ® .. 
C , 

180 -K28 1 . ... 
~ 



ZIELBEZEICHNUNC "' lNSCHLUSS 
~ 
c:• 
<> LE ISlE : 

KENNZEICHEN I ANSCHLUSS 
~ 

- -X 1 
181 
182 
183 

,_ 184 
185 

ZLT- 186 
187 

.... 188 
189 
190 
19 1 
192 - 193 

S ICH(AHE I TSKR. ( NIR I EC. 194 
S ICHEAHE I l SKA . ENTR I EC • .._ 195 

-Xl 198 196 
.... SI CHERHE I T SKA 197 

- Xl 196 198 
VENTILATOR EJNSCHALlEN 199 

200 - VENTILATOR EIN 20 1 
202 

STÖRUNG H( 1 ZK(SSEL 203 
- 204 
- 205 .. 
- 206 
- 207 

-XU37 1 208 

-- -XU37 2 209 
-XU37 3 210 
-X9 u 211 
- X9 V 212 
-X9 

"' 
w 213 

-xs PE 214 
-X20 u 215 
-X20 V 216 
-X20 w 217 
-X20 PE 2 18 

"' 

~ 

,_ 

., 

ZIELBEZEICHNUNG . 
KENNZEICHEN ! ANSCHLUSS 

.,..,. 
~ . . 

-K28 9 
-K 1 3 
-Kl 4 

-K2 5 
- K2 9 
-K 30 1 
-K 30 9 . 
-so 1 
-so 10 
-S41 4 

-S41 4· 

-K4 7 5 
-K49 9 
-X 1 115 
-S6 14 
-K53 53 
-K50 u 
-K 1 1 
-K 1 2 
-K50 13 
-Kl 6 
-K24 B 
-K51 14 

-K2 B 
-K2 12 
-K 11 B 
-Kll 12 
L 1 4 
-K37 14 
PE 
-K9 2 
-K9 i 

-K9 6 
PE 
-K 20 2 
- K20 t 
-K20 6 
PE 

126 

CT) 

m 

äi --
0 
< 
<.> 

... 
:; ~ 
- 0 < .. . . 0 .,, 

'z' 
·< _, 
Q. 
(/) 
(.) 

"~ 
i: "' 

M U> 0 

"' - 0 .... 
..) 

_, ::; 
CI) ~o 

"' 0 
0 

.., :,: 

0 ~ 

"' M 
0 

0 
:X: 

w 

"" z 
< 
"' :,: 
(.) ... 

c.:> ~ 

:z ~ 
::, :,: 
a: <..) ... 
w = ::, 

~N .... 
Cl') ' .... 
...JM ~ 
w ..,J 

.... 
er,< '.r! 
Cl) <..) X 

"' "-'o ..J 
:.:(I) "" ~ a:: 
w < 
:,:: <.:, 

>< 

,_ 
-
N 
< 

<.::>a: 
< ::c cn ,_ 
Cf'JZ 
=>< 
w 
a: 
0... 

(C 

::sca: 
..><W -c:,,-.... 
o-
M<.:) 
- N 

w ..,J 

c.:> < 
< (/) 
..)..) 

zw 
<cn-
Cf)(/) 
c.::>wo 
z:.:< 
::, a: 
c.:> I Z 
::, 0 
w1--:.: 
N -a:~-w<:X: 
wa::u 
:Z:::I:< er,-. :x: 
<ZO 
';!:<(/) 

.. 
~ ~ 
.... -0 • :Q 



. -· -· -·· ··- 1 " 1 I 1 ,. .. .. .... 7: ' 1 'J 1 1 2 1 

1 

" "' 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 z N :z X X X X X X X X X X X X N -- - - - - - - - - - - - ,,, m - r 0 
::c CD 

"' l'T1 z N -- l'T1 
> -:z (") 
V) :r 0 a, 1D <D CD 1D 1D 1D 1D <JJ "' CD CD ::c z ... ... w CD " C1) Ul CD N - (J) CD 
,. 

C 
~ z 
V) 0 

)~Jl)VO 

r> 

- C) " Cf) Ul ,., ..., N - 1 
~~ - - CD 
"' :c N - 0 X -< r 

C:• ~~ 

" "' N -0 1 1 1 1 1 1 1 ' 1 1 1 2: 
/"11 I :::r :i: I :r (/) :r (/) (/) (/) (/) z -

N rn ... ... ,.. ... ... .... ,,. ... ,.. ,,. ,,. ,,. 
N N - 0 - - 0 - - 0 0 - r 

0 0) 
N - N N - - - - - - - ::c l'T1 

"' :z N ,._ fTl 

> -
z (") 

"' :r - - - - - - "' - - - - n z :X ,., w ,., w r C 
C z 
"' C) 
Ul 

-----t ··'~~~ 
"';. i . 

\r.· ... ·1 ~ 
~ -,.. ~ :5· 

"' \:.:i . ,~; S · 

@) 
,,~.- ~ 

"',.J ,,.~. ~ -
~'o . . 

Ooh.1ca 13 06 . 91 WARMEERZEUG UNGSANLAGE HE IZKESSELSlEUERUNG = 
~ PRE:USSAG E HO 0'.12 . 00 BL . 24 A . , ~ -= ANTHRAZIT - KESSEL 1300 kW CARBOCAL 3 2 . 

Cee., SCHACHT KO NRAD l. SALZG ITTER AN THRAZIT -xu ~LElllllE ISI( IH S1EUERTA8LEAU Hl[AZU lEISTUNCSPlANE DAl(I 1 BI 
Aride. , vng o.,"'"' No111c No,"" E INLACEAUNC E HO 032 00 8L SKOIKLXU CAD 1 e, 



1 
► , 
: r.~ X 

; 1~} ... , '.:1 

' 'i "-" -:fi 
SChll 1 .. 

'"/p ·'1/ sc11w. 1 
0 ·lt:fJ1•0 •·•••·• _,, . ,.,; ' .. 5xos2 

' ZUFUHRUNG --- .,,,,... 
8AAV1' 

• BLAU 

f _G!I~~ 
l -X . 
~nm ~ 

SICHERHE ITSABSCHAL . VENTILATOR SCMW 

0 ; ; NO T-BYPASS OFFNEN Jt1 .s2 
C 

6AAUII 

... . 
SCttS 

PRIHARLUFTkLAPPE ' AU Jx I s2 

1 VORNE -< 
BLAU 

w 

SCttll 
1 u,> :l: 
.! c, Z > 

PR I HÄRLUFTKLAPPE 
1 Jx 1. 52 

:r -<J) 2 HINTEN -< 
BLAU 

► :J::Z ... 
n:ol"'I !BLOCK 11 
:r>m 
-,~:o SCttl! 

- N 

""-"' 1 J, 1 . 5
2 

0 C PR I HARLUF TKLAPPE 3 HI NTEN -< OL•U 

:z I C') N 

5?;,_,~ !BLOCK 2 1 ..., 
o,..,c, ' U') (/) 

-U'.l> 
X 

l""IZ ' ... a> 

,- r BESCHICKUNG 1 ::::;:: 
1 :X .. , . 52 

u, > cn 
> C) 

BLM.1 

rt3'""' 
No 
~o SCHW SCHW 

' .., C 
BRAUII 

REINIGUNG BLOCK 1 ::i:: 1 :X 4<1 .5
2 BRAUtl 

Ul < 
BL AU 6LAU 

1.~-~!GE 
t) SCHI! SCHI! . 
"'O C 

::0 
1 

REINIGUNG BLOCK 2 ::::;:: w BRAUN 
' " .52 

8AAUN 
,..,, 1 :X 

► 
< 

C: u:, BLAU BLAU 

z U) 1.~- CR - !G( --i U) 
I ► :0 Cl SCHW SCHII 

► ~ . ... C 
BRAUN 

SCHUREINRICHTUNG BLOCK 1 ::::;:: 
1 :X 4.d.!t

2 BRAUN 

...... 
...., < 

BLAU BLAU 

an::r 
1.~-~!G( 

rr, > m SCHI! 
:D :n -

SCHI/ . 

>- CD N . C: 

-10"- SCHUREINR ICHTUNG BLOCK 2 ::i:: 
.., BRAUN 

' ". 52 
BRAUII 

mOf'Tl 1 :X 

> > Ul 
N < 

z r Ul 
BLAU BLAU 

U) ,,., 1 . ....: - ~!GL 0 w r 
:r Ul 
r N-< SCHIC SCHI< 

C: l"'I 
IJ) C . ... C 

BRAUN 
Ul m ASCHEAUSTRAGSCHNECKE ::i: 

' " .52 
BAAUI< 

"O ::0 
1 :X < 

r C c:> BLAU flLAU 

> z 1.~-~!G( z 0 

SCHI! 1 SCHI/ 
X 

1 .., C N 

BESCHICKUNG 2 ::i:: 1 :z 
(Jl 

h l.52 BRAUN "' 
"-> < 
Ul BLAU 

rTI 

:r -P!I~~ 
0 1 SCHW, 

X 
0 
w ' w 

N 

N BESCH ICKUNG 3 ::i: 1 :X 
cn 

,. '· 52 
8AAUI< 

N 

0 a> BLAU 

,., :z: 0 

1 :t;;; CD 
-P!I~~ 

i :~ r SCHW 

i~ ,.. u . C: 

. r 0 EINLAGERUNG ~ 
... BRAUN 

" I.Sz 
BRAUN 

'0,,, 1 1 :X 
• 03 

~ < 

I"' if, 
c:> BL AU BLAU 

- "' 1.~ -~!GE . ;E _G!lßt. 
' ► 

2 SCHW ,,, SCHW . . ... C 
BRAUN 

EINLAGERU NG 2 ::i:: hl S
2 BRAUN 

itAo 
~ 1 "' < 

,,.. .. BLAU BLAU 

,:, - 1 s GR./G[ ·-,., .. - _p~~~ --·-· ;z .. , SCHW SCl1W ... C ·~ ' .., BRAUN 
a, 

EINLAGERUNG 3 :::i:: ,.o. s2 BRAUN 

~ 
1 :X < 

N BLAU BLAU 

'! 1 . _: . ~ ~C( 

Bli 
_c~~~ 

:.' 



N M 

-JX 1 N N N 

w• 
z ~, " ~ :, 

:r: -< 
<.> er. .,J r;r, 

"' m (D 

'"'I 

"'~ 

.; 

-xs 

"' " :, ::> 
~ -< < 

"' .,J 
Cl) a, ., 

u y 
w 1 

11 }-J 
3 -

- M9 

◄ 
c:> 
z ,.-, 
=> 

~ 
:,,::: 
u 
:r: 
<..) 
(/") 

uJ 
CD 

II"> (0 ...... 
N N N 

w• 
z ~1 " :, ::, 

:r: -< -< u et .., er., 
"' a, a, ..,, 

.. 
"! -.; 

- X20 

... .. ..... 
~1 . 

w J. 
11 }-J 

3 -

-M20 

II> 

c:> z 
=> 
~ 
u 
:r: 
<..) 
(/") 

w 
CD 

3 

WARHEERZEUGUNGSANLAGE: 
ANTHRAZIT - KESSE L IJOO kW 
SCHACHT KONRAD I SALZGITTER 

4 

~ PREUSSAG 
ANTHRAZIT 

HEIZKESSELSTEUERUNG 
CARBOCAL '.3 . 2 
GERATE ANSCHLUSSPLAN 

6 7 

E HO OJ2 00 BL . JO 1 
HIERZU Xl[tlllfNPUN( 
E HO 0)2 00 8L 

_... 

""' \0 

OAl(I Fa ... 1 __ 
4 

SK OIMil A (: At, n1 



< , 
" 

:tClO:,C, 
D n n • 
~ 'O • -
~ - "" C ,,. " 

" ::0 
n, 

► C 
Ztr> 
-i (J) 

I::,,. 
::0 C) 
::,,. ~ 
-i 

C') (') :r 
f"TI > f'Tl 
:0 :0 -
> 0) N 
-c O :><: 
,...., CJ rn 
> > (/) z,... (/) 
(J) f'Tl 
c,wr 
:r . (/) ,N~ 
C f'TI 
(.1) C: 
(.1) rn 
" :0 r C 
> z z C) 

'"" ::, 
,: ,.., 
0 „ .... 
:':"" ... >< ,.. 0,.., 
03 

:z 
0,"' ~"' 
~ 
► z ,.., 

U>C 

" ► o­_ ,., 
... -
~ 
n 
► 
0 

..,, 
:r 
e 

0 
w 
rv 

0 
0 

CO r 
w 

VEGA-SE JLSONOE 
EINLAGERUNG 2 AUS 

VEGA-SE ILSONOE 
EINLAGERUNG QUER AUS 

VEGA-SEILSONOE 
LAGER I LEER 

VEGA-SEILSONDE 
LAGER 2 LEER 

EINLAGERUNG l 

EINLAGERUNG 2 

EINLAGERUNG 1 LAUFMELOUNG 
EINLAGERUNG 2 LAUFMELOUNG 
EINLAGERUNG l STORUNG 
EINLAGERUNG 2 STORUNG 
EINLAGER. QUER LAUFMELO 
EINLAGERUNG OUER STORUNG 

SOLIPHANT 
BRENNSTQFFEINTRAG EIN 

SOLIPHANT 
BESCHICKUNG I AUS 

ÜBEAT EMPERA TUR 
KESSELFULLSCHACHT BLOCK l 

UBERTEMPERA TUR 
KESSELFULLSCHACH T BLOCK 2 

02L 

1 
a:, 
0) 

0 

,- - - - - <;>-- ~R .:..(~( 
0 

- BLAU 

SCHI/ 

BRAUN 

8RAUII 

~ - - .. <;)-- ~R.:..(~[ 

1 
' - BLAIJ 

0:, 
Cl 

"' 
SCHI/ 

~ . ... <;>-- ~R .:..((lE 

, • - BLAU 

~ SCIIW 
w 

BRAUN 

BRAUN 

,:..;:-:;;-·-------~xü · 
·S40. 1 j -: -_ (IN l 

'---~------~2 
-S41. 1 ! 

l '---------1 

'------------1 
-H40. l ! -:>fit-r---------l 
-H4 l. 1 i .::,""fltr-------1 

-H40. 2 J 

-H4 l2 j -:>fit+---------l 

- Hi2 l , 
-H42.2 l~""n+--------l i N 

' 12 l ______________ _ 
STEUERTABLEAU EI NLACERUNG 

· CR . ICE 
~-(:;fw-<r· - · 
, , SCHW . 1 

CD • ...., _, 
......, • ..... J 8LAU 

1 
a, 
ex, 

1 .... 
w ...., 

1 
"Tl 
w ..._, 

N 

,..., 

- - - 7 
1 

(g ' 
► 1 

L- --. 
- - - 7 

(g 1 1 

L - - -

evv 

SCHW 

BLAU 

"'j pA_ I_C(_ • __ 

SCHW 

BLAU 
R / 

_____ J 

X 

s ..... 

1 
>< 

-~-!Cf .. 76 
BLAU 

,x1 _si SCHW 

BRAUN 
68 

CR . /GE 77 .. - - - . 
BLAU 

4-1 , 5
2 SCHW 

.., 

BRAUN 69 
. c~ ttf, 77 
BLAU n. 

,. 1, 5 2 SCHW 66 

BRAUN 70 
_G~-!Gf. .• 78 
BLAU 

,. 1.52 SCHW 

BRAUN 71 
CR /OE . - - -. 
BLAU 

hl . 52 
SCHW , .. 

BRAUN 72 

2 

~ 

,__ ____ 12_._1 _. 5_2__;__,;,~-----4 
6 

8 

9 

10 

1 1 

-~·!~-- 83 
3• 1. s2 SCHW 

BLAU 

-~-!~--
3d, s2 SCHW . 

BLAU 

SCHW . 

3ol . S2 OLAU 



> , 
a. . . , 
C, 

0 
0"' .. 
-o 
C -.. . "' 

-0 
:0 
f"Tl 

> C: 
z (./) 
-i CJl 
::c: > 
~ C) 

~ 
c, n :c: 
rn > ,.., 
::0 ::0 -
> CD N 
--1 0 ;><; 
rnn,.., 
> > CJ1 z,... Cf) 
l/l ,.., 
0 wr 
:i: • Cf) 
rN-, 
C: ,.., 
:J1 C 
t/) ,.., 

-0 ::0 
,- C 
> z z C) 

:c: 
0 

0 
w 
N 

1.40 • lil 
",. o-- ,.. ~-.. .... 
n 
> 
c:, 

SICHERHEITS-TEMPERATUR­
BEGAENZER ISTBI 

ORUCK -BEGRENZER MIN . 

ORUCK-BEGRENZER MAX . 

WASSERMA NG ELS ICHERUNG IWMSJ 

UN TERDRUCK KESSEL 
ZU GERING 

ENDSCHALTER WASSERMANGEL 

ENDSCHALTER WA SSERMANGEL 

TEMPERATUR WÄCHTER 
IUBERTEMPERATURI 

TEMPERATUR WACHTER 
IUNTEATEMPERATURI 

SAUGZUGB[GRENZUNG MAX . 

INIT IATOR SCHÜREI NA ICHTU NG 
BLOCK I VOR 

INITIATOA SCHUREINAICHTUNG 
BLOCK l ZURÜCK 

INIT IATOR SCHUREINA ICHTUNG 
BLOCK 2 VOR 

INIT!ATOR SCHÜREINR ICHTUNG 
BLOCK 2 ZURUCK 

UB ERTEMPERA TUR 
ASCHE TRANSPORT 

TEMPERA TUA-REGLERA 
SCHWACHLAST IHANBETAIEB l 

ENSTELLUNG KLAPPE 
BELUFTUNG LAGER ZU 

; . - . ·i-C~._!'.Cf 
1 , (:) , SCHW 

OJ ,...., _, 
► , . . . . ., BLAU ...., 

1 , (:) , SCHW 
(/) . ....., -· 
,-. , •••• 4 BLAU 
(J'I 

1 
C/) ... ... 

1 
V) ... 
rv 

1 
V) ... 
Ch 

1 
0) 
w 

1 
a, 
N 
rv 

1 

. ...., -· 
, •••• ., BLAU 

OR. /0( ---·-·---· ' SCHW 
..,. ... 
'· • • • - BLAU 

; ••• "f_G~ ._!'.Of 
(:J SCHW 

' N -• 
, • . .• , BL AU 

SCHW 

BRAUN 

(9 SCHI/ 

;: ~ BLAU 

(9 
SCHW 

;: 

~,... __ SC_H_W-, 

)al , 52 

3x t. 52 

) a 1. 52 

3xl.5
2 

CR /GE - . - - , 
SCHV. 

BLAU 

BLAU 

- Gl' ·!'is -
SCH'tt' 

BLAU 

GR . IGE . - . - . , 
SCHV 

BLAU 

BRAUN 

SCHV . 

BLAU 

SCHV. 

8lAU 

SCH\I . 

1 
X 

CJ1 
N 

3x 1. 5
2 

~ ~ BLAU 1---------------'---'-'----I BLAU 

' CO 

(J'I 

1 
CO 

O'> 

1 
0:, 
w 

1 
CO 
w 
N 

1 .,, 
<..> ... 

' CD ,.. 
0 

1 
V) 

~ ...... 

;:: 

;:: 

SCHI/ . 

ß3 SCHW 

Q 
SCHW 

·XÜl5 
R. 

s.1 . s2 

·XÜ'.31 

s.1 .s2 

3x 1 . s2 

h t .52 

~~---1 134 

'--"-----1 15 3 

CR.ICE 

SCHV 

Bv.u 

SCHW 

BLAU 

SCH~ 

81.AU 

u, 

CD 



C 
> .. 

SAMMELSTORUNG KESSEL 

~ UNTERTEMPERATUR 
! 

; f ; f TEMPER - liACHTER AUSGELOST , - ;. 

<n ►~ 
nz> 
::i: ---<::D 
)> ;i: ::,: 
("') :0 rr1 
:,:>ro 
--,N :Jl 

-N 
7' ---<rrl 
0 C: z , ci 
::0 C 
► "':::e omC> 

(f)U) 

- U) > 
• f"TlZ 

r- r 
U) > 
:,,. C"l , - m 
NW . . 
c;= _o 
.... " .... :,: 
:0 

•> 
-0 
:0 
r,i 

>c 
:ZU) 
--1 U) 
::c > 
:IJ C) 
> 
N 

-1 

f"Tl 

::i: 
0 

0 
w 
"" 
0 

1 ,., :,: 0 

" ö 
;;; 
:,, 
N 

o C 
' w . "' ~ 

0 ..... 
0 :t :,; 

' ;:! % 
"O ,-
► 
2:: 

"' 

I V> 0 
'- ► 
:::, -·- ,,.. 

" > -

t 

a, 
r 

w 
w 

WMS AUSGELOST 

DRUCK MAX AUSGELOST 

DRUCK MIN AUSGELOST 

STB AUSGELOST 

IMPULS KOHLE ME NGE 

STORUNG SAUGZUG 

SAMELSTORUNG FERN !FREI 1 

BETRIE8SHELOUNG lFRE IGABE J 
tVENTI LATOA ANGESTEUERT) 

BETR IEBSBERE IT KESSEL 

UNTERDRUCK MELDEN (FREI 1 
tHINTEA KESSELI 

HAUPTSCHALTER EIN 

STEUERSPANNUNG VORHANDEN 

PHASENUBERWACHUNG 

NOT-AUS 

VE NT ILATOR GESTORT 

ASCHETRANSPORT LAUFT 

VENTI LATOR IN BETRIEB 

KESSEL ANFORDERUNG 

SICHERHE IT SKREIS ENTRIEGELN 

SICHERHE ITSKRE IS 
VEN TILATOR EINSCHAL1EN 

VENT ILATOR EIN 
IFUR HANDBETRIEB FREIGABEI 

STORUNG HEIZKESSEL 

' N 
Xr 

-, 

-------1---------1----

1---

-
-
1------------------..__ 

-X ------------'--
-X 

-X 

- X 

1 1 

2 2 

3 3 

' ' 
5 ~ 

6 6 

1 1 

8 e 
9 9 

10 10 

11 11 

12 12 

1j 13 

14 1( 

15 1S 

16 16 

17 17 

18 18 

19 ,o. ,2 19 

20 20 

21 21 

22 22 

23 23 

2, 2, 

25 25 

26 26 

21 21 

28 28 

29 29 

30 30 

31 3 1 

32 32 

1 1 

2 2 

3 3 

' ' 
s s 
6 6 

7 18• 1
2 

' 
8 8 

9 9 

10 10 

11 II 

12 12 

SCHW SCH~ 

8RAlltl 3x1 . S
2 

BRAUN 

SCHW SCHW 

BRAUN 3, 1. s2 
BRAUN 

SCHW SCH~ 

BRAUN 3d .$
2 

1 BRAUN 

[ 

1 
X 

-
162 
'--
163 .__ 
164 .__ 
165 
'--
166 .__ 
167 
'--

J_§!_ 
169 
'--
170 .__ 

J.I..!_ 
..!l?.. 
173 
'--
17 4 .__ 
175 .__ 
176 .__ 
177 -
178 -
179 -

J!.Q_ 
.!.!!.. 
182 

1----

fil 
184 
'--
185 
'--
186 ,.__ 
187 .__ 
188 ,___ 
189 ,___ 
190 
'--
191 ,___ 

...!!?.. 
193 .._ 

.___ 
11 J .___ 
111 .___ 
141 
'--

~ 
141 
'--
157 

1----

138 -151 
1----

142 
1----

158 
1----

194 
1----

195 
1----

1----

197 
'--
199 
'--

~ 
198 
'--

'--
200 
'--

22..!.. 

.._ 
202 
203 -

..., 

a, 



(1) 

., 

,.. 

X 

' 

unv1rn .s 1 •( 
• 

/\HJS 

llnYl:18 .s , •c 
" ><HJS 

nnv11e 

MMJS 

133 

•mv1:1e N3SSO1H:)S3b 3ddVl)ISSVdA9!0N 
IIH)S 

J-

NMl:19 N317VH:)SN 13 ll:!OdSNVl:!13HOSV 
IIHOS 

X-

NOYl:18 
l l 3l:!38S831cl138 

IIHJS 
X-

1D 

"-' z 
-< .., 
Cl. z.., 
u., (1) 

:c "'0 
"-' 0 ....... 

M ~~ 
::, 0 

_J ~ 0 
a:i w :c 
0 %:w 

0 

N 
M 
0 

0 
:c 
w 

(!) z 
z < 
::, ..J 
a: (l. 
UJ (J) 
::, Cf) 

u.J ::i 
,- "'..J 
(J) :c 
..J (') u 
UJ (/) 
(J) ..J z 
(/) < < 
UJ (_) u.J 
!,<'. 0 ,­
N (D < 
- a: a: 
w<W 
:z::uo 

I­

N 
<C 

öcc 
<C :r: 
Cf) 1-

Cfl z 
::> <C 
u..J 
a:: 
0... 

(C 

~ ~ - . .... 
ö m,:; g 

. 
0 

... 
C 
> 



1 

l 
( 

( 1 

Projekt PSP-Eloment Obj.Kenn. Funktion Komp. Baugr. Auf9abe UA l fd.Nr. Rev. ~ 

,_N_A_A _N +-N_ N_N_N _N N_ N_N_N _,N >-N_N_N _N N_ N_ N _N A_ A_A_N _N ,_A_A_N _N N_ A-+-A _A N_ N-+-x _A A_ x_x _ A A- N_N _N N--+-N----<N {91,;l\\9 DBE 
9K 21312. 58 OlTLAlO FE LA 0001 00 ,e, 

...... 134 . . 

Anlage 3 

Stromlaufpläne für Schnittstellen wie Not-Bypassklappe, 
Sicherheitskette, Stromlaufplan FU-Rauchgasventilator, 
Klemmenplan FU-Rauchgasventilator 
91</21312.58/-/01TLA10/-/-/FE/SA/0002/00 

1 

11 

1 1 
1 

' 
1 

1 1 

1 

1 1 
1 

1 1 

1 1 

1 

1 

1 



g 

135 
Blatt: 

1 
DECKBLATT 5t

a
nd

: 20.06.1994 

Projekt: Projekt PSP-Elemen1 1 Obj.Kenn. 1 Funktion Komp. Saugr. Aufgabe UA Ud.Nr. 
1 

Aev. 

NAAN NNNNNNNNNN NNNNN N NNAAANN AANNNA AANN XAAXX AA NNN N INN 

Konrad 
9K 21312.58 OlTLAlO 

Titel der Unterlage 
Tagesanlagen Schacht Konrad 1, Heizzentrale OIZTG 
Stromlaufpläne für Schnittstel len wie No t -Bypassklappe, Sicherhei 
laufplan FU-Rauchgasventilator, Klemmenplan FU-Rauchgasventilato 
Ersteller/Unterschrift: 
Schneider und Partner 
Ingenieurgesellschaft für 

Stempelfeld: 

Schne ider und Partner T-KTS 

' \ 

FE SA 0002 .00 

.. „ Freigabe Auftragnehmer Freigabe DBE-UVST 
'° Datum / Unterschrift Datum / Unterschrift 

Freigabe DBE·PL 
Datum / Unterschrift "'L--------------..L..-------------....1~------------~ 



.... .... 

REVISIONSBLA TT 
Revisionsst. 00: Projekt PSP-Element Obl.KMin. Funktion 

NAAN NNNNNNNNNN NNNNNN NNAAANN 

20.06.1994 
9K 21312. 58 01 TLAlO 

Titel der Unterlage 
Tagesanlagen Schacht Konrad 1, Heizzentrale OlZTG 

136 
Blatt: 

2 

~ 
cdJlb 

@ 

Komp. Baugr. Aufgabe UA Ud.Nr. Rev. 

AANNNA AANN XAAXX AA NNNN NN 

FE SA 0002 1/ 
Stromlaufpläne für Schn ittstel len wie Not-Bypassklappe, Si cherheitskette , Strom­
laufp lan FU-Rauchgasventilator, Klemmenplan FU-Rauchgasventilator 

Rev. Revisionsst. 
Datum 

verant. 
Stelle rev. Seite Kat. *) Erläuterung der Revision 

1 
1 

. 
1 

1 
1 

1 
! 

1 
! 
1 

.,,. 
,.r-,· ... . 

<-, ' \ '!> 

{i' (~ 

1~ t: 
.:.. / 5 ' ; 

4rc; • ., \/ / 
~i_;..;.-

*) Kategorie R = redaktionelle Korrektur 
Kategorie V = verdeutlichenc:le Verbesserung 
Kategorie S = substantielle Anderung 

::l Mindestens bei der Kategorie S müssen Erläuterungen angegeben werden 
;>._ ________ ..;;.. _______ .....;;__;;;....;;_ ______________________ _ 



Projekt PSP-Elemont Obj.Kenn. Funktion Komp. 1 Baugr. Aufgabe UA Ud.Nr. Rev. 

NAAN NNNNNNNNNN NNNNNN NNAAANN AANNNA ! AANN XAAXX AA NN N N N N 

21312. 58 01TLA20 FE SA 0002 00 

Blatt 3 

137 
Konrad 

Tagesanlagen Schacht Konrad 1 

Heizzentrale OlZTG 

Stromlaufpläne für die Schnittstellen wie Not-Bypassklappe, Sicherheitskette, 

Stromlaufplan FU-Rauchgasventilator, Klemenplan FU-Rauchgasventilator 

Inhaltsverzeichnis Blatt 

Deckblatt 
Revisionsblatt 
Inhaltsverzeichnis 

Schaltschema für Not-Bypass-Klappe 
Beschreibung der Not-Bypassklappen-Steuerung 

Kontaktvervielfältigung Sicherheitskette 
Verriegelungskette Sicherheitskette 

Stromlaufplan Frequenzumrichter Rauchgasventilator 
Klemmenplan Frequenzumrichter Rauchgasventilator 

Gesamtblattzahl der Unterlage: 24 Blatt 

1 

2 

3 

4 

5 - 6 

7 

8 - 9 

10 - 18 

19 - 24 

~- lt,,~~ ~ ,, .. : ' ' ..... :;.~ 
c., ' , (~~ 
~ . ',,i-\ t . .) t) 
-, ; 

, r . _., 



Geprüft 
Hannover, der .. ... J .. 4, .. JULI .. J~.$A .... 
TÜV Hannover/ Sachsen-Anhalt e.V. 

3/2.-IJegeventil 
Herlon Nr. 2401149.0839 
r1it DVG\J-Zulossung 
Nr. 85.29 fHR RM 2 

Gruppe RM 

1 3 

Druckluftspeicher 

eo.. 10 Liter Inha.l t 

Druckluftnetz: 

·- 4 -

138 

Drehzylinder 
Mecair SE 125 

Mf 90.=305 
<FederMor1ent gespannt) 
Mf 0°=161 
(federr10Ment entspannt) 

Antrieb Not-Bypo.ssklo.ppe 

NOT - Bypo.ssklo.ppe 

Anwendung: 

SchnelluMscha.l iung der Kloppe 
Mittels Federspeicher in die 
Sicherheitsstellung. 

Funktion: 

Feigobe des direkten Rouchgos ­
weges von der Kesselonlo.ge ZUM 

Schornstein bei Ansprechen der 
Kesselsicherheitskette1 Störung 
des RG-Fil ters, sowie bei Energie­
ousFalL 

Rückschlo.gventil 

' . 
Aufbereitete Druckluft. 
Drucktaupunkt= -40°C 

FHW-BRENNTECHNIK GmbH 
Energie- und Umwelttechnik 
Londshuter Straße 5 
84494 Neumorkl-Sonkt Veit 
TelJ08639) 5028 FoxJ08639l 60850 

Arllooe 

Kunde 
Plon 

-<!,, .,. . - . 
Schacht Konrad 

Bundesamt für Strahlenschutz 

Ändg: 1 Blatt: 1 Folgeblatt: 2 



Beschreibung der Not-Bypassklappen-Steuerung 
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Im Normal-Betriebszustand wird vom Schaltschrank Kesselanlage über die 
Kontakte der Sicherheitskette K so /33-34 und K 51 /34-33 eine Steuerspannung 
von 24 VDC geliefert. Bei Ansprechen der Sicherheitskette der Kesselanlage 
Vv'ird diese Steuerspannung abgeschaltet (Störungszustand). 

Die Stellungen der Rauchgasklappen werden mittels der Endschalter ES 1 - ES :t 
(Kontakte 23/24) an die Eingänge der SPS-Steuerung zur internen Auswertung 
der Klappenstellungen gelegt. · 

Die Kontakte 13/14 der Endschalter ES1 - ESS,sowie die Hilfskontakte 
KO. 1 Druckluftüberwachung Rauchgasklappen 
K0.2 Differenzdruck Gewebefilter 
K0.3 Rauchgasventilator in Betrieb 
l<0.4 Unterdruck Kesselanlage 
K0.5 ECO-Obertemperatur (STB) 
K0.6 Min-Druckwächter im ECO-Wasserkreislauf 

werden nach sicherheitstechnischen Aspekten zum Hilfsschütz K1 logisch 
verknüpft. 

Beschreibung der Logik: 

wenn 
Ge p4r ~ l r ~ ·:::,: 

Hannover. den ...... ... . : . . ~- :--: .~ .. ... , • ."., .·, ,1 ,. , 11 • 

ES1 = Reingas-Austritt-Klappe offen (8) TÜV Hannov <:- r1hi,lt tV, 
Ni{:J t!, IJI 

und 

:)ar.,pf~p,.,;el,, ~ 

Q ~, .l~f••~ ' \ .;r 

ES2 = Rohgas-Eintritt-Klappe offen (7) 
-;;--.... ... ,, 

'i'"• .... . und 
K0.1 

und 
Druckluft Rauchgasklappen in Ordnung .. ~ ,- · ·. \ 

'-: j 

K0.2 Differenzdruck Gewebefilter nicht zu hoch 
und 

K0.3 Rauchgasventilator in Betrieb 
und 

K0.4 Unterdruck Kesselanlage in Ordnung 
und 

K0.5 ECO-Übertemperatur (STB) nicf'1t ausgelöst 
und 

K0.6 Min-Druck im EGO-Wasserkreislauf erreicht 

Ff-lW-BRENNTECHNIK GmbH 

(nerqie- und Umwelltechn,k 
Londshuter Straße 5 

AnloQe Schacht Konrad 

Kunde Bundesamt für S.lrohlenschutz 
Plon Beschreibuno der Nol-Byposskloppen-Steuerung 

v 1t11 tttc,;1,• 

(J : , l ~nd•(J& 

84494 Neumorkl-Sonkt Veit 
lel. 08639 5028 r ox.(08639 60&50 

oezeichnel Ooleinome: 0:SK\ 00\ 55\55121402 z. -Nr. 55.9-1 214-J. 
Dolum Blatt: 2 r olgeblotl: -
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dann z ieht das Hilfsschütz K1 an und bringt über Schließer 23/24 Spannung an 
das Ventil Y1 - Not-Bypass, vorausgesetzt, die Kesselanlage befindet sich nicht 
im Störungszustand (Steuerspannung von Schaltschrank Kesselanlage liegt an). 

Die Not-Bypass-Klappe schließt, die Rauchgase -..verden über den Gewebefilter 
oder die Filter-Umgehungsklappe zum Schornstein geführt. 
Der Endschalter ES 0/23-24 meldet die Stellung der Not-Bypassklappe an die 
Kesselanlage. 

Mögliche Störungsfälle: · 

Störung 1) 

Auswirkung: 

Störung 2) 

Auswirkung: 

Störung 3) 

Auswirkung: 

Störung 4) 

Auswirkung: 

Ansprechen der Sicherheitskette oder Stromausfall an der Kes­
selanlage. 

Steuerspannung- von Kesselanlage fällt ab, Ventil Y1 wird Span­
nungslos, Not-BypasskJappe öffnet durch Federspeicher. 

Stromausfall an RRA-Schaltschrank. 

Alle Rauchgasklappen bleiben in der Stellung stehen, in der sie 
vor dem Stromausfall standen. Not-Bypass-Klappe bleibt ge­
schlossen, die Kesselanlage kann im Normalbetrieb weiter laufen. 

Nicht definierte bzw. falsche Stellung einer oder mehrerer Rauch­
gasklappen. 

Endschalter ES1 - ES:lrmelden falsche Stellung der ent­
sprechenden Rauchgasklappe, Hitfsschütz K1 fällt ab, Ventil Y1 
wird spannungslos, Not-BypasskJappe öffnet durch Feder­
speicher. 

Druckluftausfall (K0.1 ), 
zu hoher Differenzdruck im Gewebefilter (K0.2), 
Rauchgasventilator nicht in Betrieb (K0.3), 
Unterdruck in der Kesselanlage nicht in Ordnung (K0.4), 
Übertemperatur (K0.5), 
Min-Druck im ECO-Wasserkreislauf (K0.6) 

K0.1 bis K0.6 fallen ab, Hilfsschütz K1 fällt ab, Ventil Y1 wird 
spannungslos, Not-Bypassklappe öffnet durch Federspeicher. 

~-' lru ! Ori " 
/4' •. \ 
I ' ~ 

\ 

~) t J--
' \ ~i J 

: .. ·' i _J_,, 
\, ..:1: ., •• '1•\\\(' ./ 

fl-lW- BRENNTECHNIK GmbH 
Energie- und Umwelttechnik 

Landshuter Straße 5 

klloae Schocht Konrad 

Kunde Bundesamt für Strahlenschutz 
Plon H„r::,·n,,.,· un der Not -Byposskloppen-Steuerung 

84494 Neumorkl-Sonkt Veit 

Tel. a!639 5028 Fox. 006.39 60850 
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Einspeisung 
mox. 35A 
min. Ouerscnnilt 

5•10 qmm 

Houptscholter i 01 

Motorzuteicung 
vorn Netzschuetz 
4K3 bzw 7K1 
Motorzuleitur,g 

vom Stern - oder 
Dreieckscnuetz 
4K4, 7K2 bzw 7K3 

Sicherneiisket te 

beleucntuno 

Schollscnron~-
-, Arbeitssti:ckdose 

FHW-BRENNTECHNIK GmbH 
Energie- und Umwelttechnik 

Londshuter Straße 5 
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Hcuptscholter 10 1 

Sez : 3M 1 REA-Venlilotor 

U: 220/380 V AC P: 1 1 'IV/ 

- ).. 1.-f 

1: 20.9 A Cc>S 'f': n: 1400 ;:;:;-

IK I/Al 

1,<lj;,2 

;icherung Ir 1 
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9K 21312.58 Ol ZTG 

Titel der Unterlage 
Tagesan lagen Schacht Ko nrad 1, Heizzentrale OlZTG 
ECO mit Feinf i lter 

Ersteller/Unterschrift: 
Schneider und Partner 
Ingenieurgesellschaft 

Stempelfeld: 

Schneider und Partner 
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;; Freigabe Auftragnehmer 
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„ Datum / Unterschrift >'-----------------------------------------------
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Beschreibung des Abgaswärmetauschers (Eco): 

Der Abgaswärmetauscher ist geplant als einzugig stehender 
Glattrohr-Wärmetauscher. Die Rauchgaseintrittstemperatur beträgt 
ca. 180 Grad C., die Austrittstemperatur ca. 100 Grad c., die 
mittlere Netzrücklauftemperatur ca. 80 Grad c. 

Der Abgaswärmetauscher besteht aus einem zylindrischen Blech­
mantel mit oberen und unterem Rohrbogen, indem senkrechte glatte 
Rauchrohre eingeschweißt sind. Der Eintri tt der Rauchgase er­
folgt über einen Sammelkasten von oben und der Austritt über 
einen Sammelkasten von unten. Der Rauchgasweg ist in drei 
verschieden große Sektionen aufgetei lt, die in Abhängigkeit der 
Kessellast durch motorisch angetriebene Absperrklappen am Wär­
metauschereintri tt zu- und abgeschal tet werden können und in 
ihrer Kombination sechs verschiedene Laststufen ergeben. 

Der Kesselkörper steht auf vier Füßen und ist einschließlich 
beider Blockhauben mit einer dicken Isolierung versehen und 
mit Stutzen für Vorlauf, Rücklauf, Entlüftung, Entl eerung, 
Manometer und Thermometer ausgerüstet. 

Durch die senkrechten Rauchrohre ist ein Liegenbleiben von 
Flugstaub nicht möglich. Für die jährliche Grundreinigung sind 
an den Ein- und Auslaufsammelkästen jeweils Anschlüsse für einen 
Industriestaubsauger vorhanden. 

Eine rel ativ hohe Rauchgasgeschwindigkeit von ca. 18-24 m/sek . 
ermöglicht praktisch kein Anhaf ten von Flugstaub. Durch die oben 
angeführte Kl appenregel ung i st es möglich eine nahezu konstante 
Austrittstemperatur zu erzeugen. Die Heizflächen müssen nur etwa 
einmal pro Heizperiode mit Bürsten gereinigt wer den. 

!-iannover. 

TÜV Han 

Gesehen 
1 4. ULI 1994 

nh&lt e.V. 

.;:: ka111agen 

vcrstänctg~ 
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Anlagenbeschreibung der Rauchgasentstaubung und Teilentschwefe­
lung hinter einem kohlebefeuerten Heizkessel mit 1,3 mW Nenn­
leistung 

Bei dem vorgestellten Konzept handelt es sich um einen Gewebe­
filter zur Flugstaubabscheidung mit vorangeschaltetem Abgaswär­
metauscher. 

Unmittelbar nach dem Kesselende ist eine Dosiereinrichtung für 
Kalkhydrat zur Schutzentschwefelung vorgesehen. Diese Einrich­
tung ist dazu geeignet, die nachgeschalteten Einrichtungen 
wirksam vor Korrosionsangriffen der sauren Bestandteile im 
Rauchgas zu schützen und bedeutet gleichzeitig einen Einstieg in 
die Teilentschwefelung. -

Der Abgaswärmetauscher dient zur Energieausnutzung, der noch in 
den Rauchgasen vorhandenen Wärme. Hierdurch ist es realisierbar 
relativ preiswertes aber technisch hochwertiges Gewebefilterma­
terial (Dralon T) einzusetzen, dessen obere Grenze für die Tem­
peraturbelastung bei ca. 140 Grad C liegt . Sämtliche zu bewe­
genden Stoffströme wie z. B. Kalkhydrat und Filterstaub werden 
in einem hermetisch abgeschlossenen, pneumatischen Fördersystem 
transportiert und gelagert. 

Gesehen 
fannover, den ... JA .. JULJ.J~.~~ ..... ,,. 

·; :jy Hannove alt a,V, 
Ni.aderl 
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3. Beschreibung des Gewebefilters 

Gewebefilter: 
Als Gewebefilter ist ein Rundschlauch- Gewebefilter mit Jet­
Pulsabreinigung im Online- Betri eb mit horizontalen Staubaus­
tragsystem vorgesehen. Die maxi male Betriebstemperatur beträgt 
120 Grad C. ' Als Schlauchmaterial ist Dralon T vorgesehen. 

Beschreibung des horizontalen Austragsbodens für Filterstaub aus 
dem Ge~ebefilter: 

Der Austragsboden ist versehen mit Zwischenboden, umlaufender 
Doppelförderkette mit zwei Kratzleisten (spezi algehärtet), einer 
Austragssammelschnecke (quer), einem pneumatischen Entsorgungs­
sender mit Klappenantrieb, einer elastischen Gummiförderleitung 
zum Entsorgungssilo. Die Ansteuerung erfolgt über den SPS­
Schaltschrank. 

Beschreibung der pneumatischen Dosier- und Einblasvorrichtung: 

Die Dos i erlei stung ist ~ontinuierlich und stufenlos regelbar. 
Der e lektrische Antrieb ist stufenlos frequenzgeregelt. 

Gesehen 

gen 

nd19€ 



Beschreibung des absperrbaren 
Abgas-Wasservorwärmers 
für den Dampfkessel Herstell-Nr. 

165 Beiblatt AWV 4.80 

Antragsteile~ (Betreiber) Bundesrepublik Deutschiand vertreten durch den Präsidenten des BfS 
(N-. Firma. WOllnOft) 

Postfach 10 01 49, 38201 Salzgitter 

Aufstellungsort 
DBE mbH, Schachtanlage Konrad, 38239 Salzgitte.r 

(lle,,aue Ortsceze,ennung bZW. N- ...i Hettn•1naten oes Sc:nilles) 

1 Kennzeichnung auf dem Herstellerschild 

Name und Firmensitz des Herstellers _ __ V,_</J_lun_d_-_D_an_s_t_o_k_e_r ___ , _A_/_S__,_, _D_K_-_H_e_rn_i_n_,,·g'----------

zulässiger Betriebsüberdruck _____ --=--------------------6-'-, S ___ bar 

Herstell-Nr. ________________ _ 
Herstelljahr -----------'--------

37 
2 Gasberührte Heizfläche _________________________________ m' 

3 Höchste Wassertemperatur am Austritt _______________________ 1 _2_0 ___ •c 

4 Sicherheitsventil mit beobachtbarer Mündung der Ausblas&:eitung 

1 2 3 4 5 

An· Bauteilkennzeichen1) Kleinster PN Gehäusewerkstoff 
zahl oder Ausflußzitter o. 1:, Durch• (Normbeze1chnung) 

messer 00 
mm 

1 SV 90 637 , Tvpe 4401.3511 1 23 1 16 GG-25 

1 ' 
5 Druck- und Temperaturmeßgeräte 

5.1 Manometer-Überdruck-Anzeigebereich _ _ _________________ 0.;..__..;.1..;.0 ______ bar 

5.2 Temperaturmeßeinrichtung am Austritt , Anzeigebereich ____________ 0 __ -_2_0_0 ______ °C 

6 Absperreinrichtungen 

2 

Bezeichnung An• 
zahl 

am Eintritt 1 
am Austritt 1 
für Entleerung 1 

für Entlüftung 1 
in Um ehungsle11ung 1 

3 4 

ON PN 

'b 
~V- , 

5 

Gehäusewerkstoff 
(Normbezeichnung) 



. ' 
..... ?- 166 

Betblall AWV •.80, Seite 2 

7 Einrichtungen zur Vermeidung von Dampfbildung (nur bei Vorwärmer aus Gußeisen) ___ _________ _ 

8 Bestandteile dieser Beschreibung sind: 

Zeichnung Nr. _____________________________ vom _______ _ 

----------------• den ____ _ ________________ , den ____ _ 
Cer Antr~g51eller 0./0ie Enteilet 
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. . .. . Anhang A 

. ·.:·.·; ...,..;!f .. ; .. . . ; · . : . ' , !·• :;~. :;! ,·· . .. ': . -~-;:,, •. ): .. 
:· Fiir den'Änwender die:.ei- Norm unterliegt derAnhang Ä -nlcht dem Nachdrvckn,ndvermert auf der Seite 1 . 

. B.e.schreibcing·."einer Wärmeerzeugungsanlage nach DIN 4751 Teil 4 mit Bexheinigung über die Prüfung anläßlich der erst· 
maligen.lnbetriebnahme und die Übergabe der Betriebfo u nd Wartungsanlei-cung 

Betreiber: : ... .. •' .. --- ... · . . ...... ......... .. .............. . . . . .. .......... . 
Aufstellungsort: . • • . . . . . . ~. , =- . ••. - .. 

1 Anlag~-Kenndaten 

1. 1 Beheizung (Art) 
1.2 Beheizungsleimmg in 
1..3 Statischer Wasserüberdruck in 

gemessen am Wärmeerzeuger 

kW (GJ/hl 
bar 

2 Wärmeerzeuger (entsprechend Fabrikschild) 

a) Hersteller 
b) Herstell Nr 
c) ·Bauart-Zulas:sungs-Nr 
d) RAL-Kennzeichen 
~ Baujahr · · 
:-,_ .f_ Weric~fftjruppe (Stahl/Guß) 
· ,,1 zulässiger Betriebsüberdruck in .bar 

h) Wärmeleisn.rng in · kW 
il z:ulas:sige Vorlauftemperatur in °C 

' 
3 Einrichtungen gegen Überschreiten der 

zulässigen Vorlauftemperatur 

3.1 Temperaturregeleinrichtungen 

a) Antahl 
b) Angaben zur Kennzeichnung nach 

DIN 3440 
c) gegen Verschieben abgesicherter oberer 

Grenzwert in 
dl funktionsfähig 

3.2 TemperaUJrwächter 

al Anzahl 
bl Angabe;n zur Kennzeichnung nach 
-, DIN 3440 

, _)gegen Verschieben abgesicherter 
oberer Grenzwert in 

dl funktionsiäh ig 

3.3 Sicherheitstemperaturbegrenzer 

al Anzahl 
bl Angahen zur Kennzeichnung nach 

DIN 3440 
cl gegen Verschieben abgesicherter oberer 

Grenzwert in 
d) funktionsfähig 

4 Einrichtungen gegen Überschreiten 
des zulässigen Betriebsüberdruckes 

4. 1 Sicherheinventile 

a) Anzahl · 
bl Nennweite 
cl H emeller. 
d) Bauteil-Kennzeichen 
e I Einstellüberdruck entsprechend 

Baut.eil-Kennzeichen in 

Oe 
ja/nein 

Oe 
ja/nein 

Oe 
ja/~ 

bar 

Abgas-Wärmetauscher 
86 kW 

V~lund-Danstoker, A/S, DK-Herning 

TÜV-Norddeutschland 

6,5 
86 
120 

1 

Gese'hen 
Hunnover. den . . .. . J . .4:. .JU.UJ9~4 
TÜV Hn 

. :1,,k:tc,lngcn 
w::i r t !änd1ge 

TC 1 D 24 RSTB (Sauters) 

120 

1 
ON 25 
Leser 
SV 90 637 

4 bar 



f) Ausblaseleistung entsprechend Bauteil­
Kennzeichen oder Hernellerangabe in 

g} Ansprechüberdruck, überprüft 
h) Zuleitung zum Sicherheiuventil 

Nennweite, Linge in 
i) Ausblasleirung 

Nennweite, Unge in 

kW (kg/h) 
jaM~ 

mm bzw. n 

Anzahl der Bögen, mit Gefälle verlegt bzw. 
mm bZw. n 
ja/"8<« 

k) im Heizraum/lc~u=ündend, · 
beobachtbar und unfa/1.sicher 

1) Enupannungstopf, Durchmesser/Höhe in 
Ausblasleitung mündet tangential ein 

m) Ausbla.sleitung mündet tangential in 
den Entspannungstopf ein 

4.2 Druckbegrenzer 

a) Anzahl 
b) Hemeller 
c) Bauteil-Kennzeichen 
d) eingestellter Ansprechüberdruck in 
e) funktionsfähig 

5 Wassermangelsicherung 

5.1 Strömungsbegrenzer 

al An~ah/ 
b) Hersteller 
c) Bauteil-Kennzeichen 
d) funktionsfähig 

5.2 Wasse=ndbesrenzer 

a) Anzahl 
b) Hersteller 
c) Bauteil-Kennzeichen 
d ) funktionsfähig 

6 Einrichtungen zum Ausgleich der 
Wasservolumenänderungen 

6.1 Geschlossenes Ausdehnungsgefäß 

a) Anzahl 
b) Hersteller 
c) Herstell Nr 
dl Bauart-Kennzeichen 
e) Baujahr 
fl zulässiger Betriebsüberdruck in 
g) Inhalt in 

6. 1.1 Sicherheitsventil 

a) Anzahl 
b) Art 
c) Herstell er 
d) Bauteil-Kennzeichen 

· e) Ansprechüberdruck, entsprechend dem 
Bauteil-Kennzeichen.· in 

fJ° Ausblaseleistung, entsprechend den Sauteif-
Kennzeichen oder Herstellerangabe 

g) Ansprechüberdruck, überprüft 

6.2 Offenes Ausdehn gsgefäß 

-a) 1 nhalt in 

b) Bauteil ennzeichen 
c) funk onsfähig 

ja/,_. 
mm 

ja/nein 
mm 
ja/nein 

bar 
ja/~ 

ja/nein 

ja/nein. 

bar 
Liter 

bar 
kg/h 
bzw. llh 
ja/nein 

Liter 

ja/nein 

780 kg/h 

ON 25 

ON 40 

1 
Sauter 
DSL 43 F 001 
2,5 

168 DIN 4751 Teil 4 s·eite· 15 

ersetzt durch Min-Druckbegrenzer (4.2) 

• ,J 

~ 
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. Beschreibung der Förder- und Silotechnik: 

Als pneumatisches Förderverfahren ist die Pfropfenförderung vor­
gesehen. Hierdurch ist die Verbindung eines völlig hermetisch 
gegenüber der Atmosphärenluft abgeschlossenen Systems möglich. 
Sowohl die Beschickung der Dosiereinrichtung für Schutzent­
schwefelung als auch der Austrag der Flugasche zusammen mit dem 
Reaktionskalk erfolgt über pneumatische Drucksendebehälter unter 
Verwendung von f l exiblen Transportleitungen. Taupunktunter­
schreitungen sind dabei wirksam unterbunden, da ausschließlich 
mit getrockneter Druckluft gefördert wird. Eine Isolierung oder 
Auslaufbehei zung usw. ist nicht erforderlich. 

Lagerkapazitäten für die Ver- und Entsorgung: 

Kalkhydratsilo 
Rostasche 
Flugasche/Reaktionskal k 

ca. 12 m3 
ca. 9 m3 
ca. 4 m3 

•2. Beschreibung des Spezialsilos für die Kalkhydratlagerung: 

Inhalt 12 m3 , Betriebsdruck 1 bar. Der Behälter ist ausgestattet 
mit einer Entlüftungs l eitung, einer Einblasleitung, einen 
Prallt opf (verschleißtest), Ein-Mann-Loch-Deckel, einem Regen­
abweisring am Konus, einem Siloauslaufflansch, einer Siloko­
nusreduz i erung . Der Behälter is t sandgestrahlt, grundiert, lak­
kiert und hat eine Lackstärke von mindestens 0,1 mm. 

Die Silodruckausstattung besteht aus einem Verschlußdeckel , Ma ­
nometer, Sicherheitsvent il, Absperrhahn und Kugelhahn. Des­
weiteren aus dem Silofilterschlauch zum Anschluß an die Entlüf ­
t ungsleitung der Silos und der pneumatischen Fördereinrichtung. 

3. Beschreibung des Spezialdrucksil os für Flugasche: 

Der Drucksilo für Flugasche ist ausgestattet wie der Spezialsilo 
für die Kalkhydrat l agerung. Als Austragshilfe ist hier eine 
Fluidisierungseinrichtung und Fördergutbeschleunigung vor­
gesehen. 

O~;-nprx 
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4. Beschreibung der pneumatischen Entaschungsanlage: 

Die pneumatische Entaschungsanlage ist an den Ascheauslauf des 
Kohlekessels angebaut. Sie besteht aus 

- Sammelschnecke (unter dem Kesselaustrag angeordnet), Material 
Manganstein. 

- Kleindrucksendebehälter, Inhalt ca. 10 Liter mit Füllstands­
sonde, Sicherheitsventil und pneumatische Absperrklappe, 
Fördergutfluidisierungseinrichtung und Fördergutbeschleuniger. 

- Förderleitung aus flexiblen dickwandigen Gummirohr, hochabrieb­
fest (Sandstrahlqualitä-t) inkl. aller erforderlichen Form-

- stücke pendelnd aufgehängt. 

5. Beschreibung des Spezialsilos für die Rostasche: 

Der Spezialsilo für die Rostasche weist die gleichen Merkmale 
auf wie der Spezialsilo für die Kalkuhydratlagerung. Die Behäl­
tergröße beträgt 12 m3, der Betriebsdruck beträgt 1 bar. 

Es findet eine Förderluftrückführung in den Rohgasteil des Ge­
webefilters statt. 

Als Austragshilfe ist eine Fluidisierungsei nrichtung und För­
dergutbeschleunigung vorgesehen. 
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1 
1 
1 
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~----~----" Entlüftungsrohr 

@ 

Befüll - Anscnlussrohr 

Sensor Schlauchkupplung 

Kupplung Eefüllschlouch 

Kugelhohn Auslauf 

Schlauch -i<upplung 

Q) 

® = Rückschlagventil 

@ Druckmonometer Silodruck 

@ = Oruckmanometer Förderdruck 

@ = Proportional Sicherheitsventil 
Ansprechdruck 1,0 bar 
Honeywell 6raukmonn S 245 A - 1 1 / 4" 
Bauteil-Kennzeichen 

CD 
® 

@ = Rücksc h logven ti 1 TÜV.SV.85-339.25.0/G. 0,73 PN 25 RgS lbor 

@ = 

@ = 
(!) = 
® = 

Kugelhohn ::-ördergut-Beschleuniger 

fordergut - Beschleuniger 

Magnetventii stromlos geschlossen 

Kugelhohn ~ruckluft-Einloss 

@ = Entlü ftungshahn 

@ = Schlauchkupplung Förderluft Silozug 

@ = Kugelhahn Fluidbaden 

@ = Entlüftungsleitung zum Filter 

\ 

FHW-BRENNTECHNIK GmbH 
Energie- und Umwelttechnik 

l andshuter Straße 5 

Anla e Schacht Konrad 
Kunde Bundesamt für Strahlenschutz 
Plon Rostosche/EPRO- Silo -----+ 
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Quetschventile 

Q) = Kugelhohn Silo-Entlueftung 

(D = Manometer Silodruck 

Q) = Anschluss fuer Filtersack 

(D = Befuellschlauch von Silozug 

@ = Schlauchkuppl.Befuell-leilung 

@ = Federspeicher Siloverschluss 

(!) = Dosierkloppe 

(!)= 

® 
® 
® 
® 
® 
® 
@ 

® 
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Kalkhydrat-Silo 

Q) 

= [ntlueftungshohn Foeroerleitung Magnetventil Siladruck 

Manometer Silodruck 

Druckschalter Silodruck 

Magnetventil foerderlufl 

= Rueckschlagventil 

= Scholldoempfer 

Kugelhohn Foerderluft 

= " Drosselventil f oerderluft 

= 

= 
@ = Anschlusskuppi.F oerderschlouch @ = Ueberdruckventil 

@= 

® = 
@= 
@ 
@ 

@= 
@ 
@= 
@= 

FHW-BRENNTECHNIK GmbH 
Energie- und Umwelttechnik 
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1el. 08639) 5028 Fox. 08639 60850 
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Kunde 
Plon 
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Datum 
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Ul.,•r dlw Abn11hmeprurung 
elnH Druokbehllttr 
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Inhalt ' 
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2 Oruo1<m1ne1erelnrlchtung 

3 AbeperrvorrJchtung 

4 Sicherheltavantll 
lichte Weite am Sitz 
A11aoreoh0berdrucl< 
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Proportional-Sicherheitsventil 
für Preßluft, Hochleistungsventil S 245 

Aueführung: 
Proportlomil-Sicherheitsventila rnit Federbelastung und Antüttevorrlchtung, c:tena 
Ausfül'lrurig, frei ausb:as1md, bautellgeprüft nacn AO-M~rkblatt A2 füt cen Oruc,-ba­
relch 0,5 - 30 bar. Mil nicht belastbarer und rutteItes1er Pn:ltvorri-:h tung, 
Bis R t • VenIilkörpa1 aus Rotguß. F'.' ederh.1.ube aus ~~assing. 
ab R 1 ¼" VentilkOrper aus Rotguß. Fsdernauoe aus G:aug:.iß 
S 24S ::: Woichsni:auslührul'\9, tntll< T~mperat..1r 180 •c 
S 24S H "' Metallsllzausführung, ma'<. 'Temperatur 250 •c 

Standard-AusfOhrungen: 
A 2 = Ansprechdruck 2,0 bar 
A 3 - Ansprechdruck 3,0 bar 
A 4 = Ansprecharuck 4,0 bar 
A 6 = Ansprechdrucl< 5,0 bar 
A 6 "' Ansprechdrucli 6.0 bar 

A 7 ::s AnsprecMruck 7,0 oar 
A 8 = Ansprechciruck a,o Dar 
A 9 "" Ansprechdruck 8,0 bar 
A 10 = ANprechdruck 10,0 bar 
Z = Sonderelnstellungen möglicn. 

Bestellbelsplele: S24S-1hA2, S24S-1 1,AA5: S245H-1/2.A2, S245H-1 1/4A5 

S 245 Preß!utt und andere unglMJoe. neutrel8 und nicnI brennbare Gnse, dir. tro: 
austre:en düifen, bis 180 •c; nicht geeignet für Wasserdampt 
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Verwendungsbereich: 

An,chluß 

S 245 H Preßluft und andere ungittigo, neutrale und n:cht brennbare Gase. cJia r, ei 
austreten dürfen, bis 250 •c; nlcttt geeignet für Wasserdampf 

Ansprechdruck: 0,5 - 30 bar. 

)( 
R; 'h" J,'4' 1· 1 1 ';"•· 1112· ! 2 '' 
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' ! :?5 32 40 
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1 so 60 80 

! 1,7 3,0 0,0 
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g ~ 
u -,_ Q. 

• .&; 
0 

)rc: - :; 

- ~ ,g .., 
.;,c .~ -- o; 

200 250 

Temperatur vo1 dom Slcherhel!1v1"tll rc) 
' \\,''' 

Beispiel: 

~ndarungtll volt>tlltlltn 

Honeywell AG 
74R71 Mnab ach 

fur eine Leistung von 2.000 m~/h SauerstoN, oezogen av1 emen Druck von 760 Torr und iffe';· 
Temperatur von 100 •c, Ist ein Slcherhei:sventll mil 10 bar Ansprechdruck zu bestimme1 ~ • 
Korrekturfaktor aus Diagramm : 1.22 ~- , -~ 

2 000 • 1,22 = 2 440 ./ 'y_ / 
Mil diesem wen wird m:s der Leisturigstabe!le die Nenng:o!la n 1 ·1.· - 10 bar ausgewählt. -\-,, -' ,· 1/ 

r' 
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Honeywell 

Braukmann 
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Technische Daten Heizkessel ~aureihe G_ 505./ 

Öl- I Gas-Spezialheizkessel 
Baureihe G_ 505 Gesehen 

deo · \ 4. HH 1 1994 Hannover 

TÜV H :tn nove ~/ Sachsen-Anhalt e.V. 
1-!!edcr•~ssung Hannover 

Technische Daten 
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[Q] - - ,oso 

m,H 
- 2so 

Abmessungen 

Kossulgro lh.: 

Kesselglieder 

Kesselgesamllänge 

Kesselblocklänge 

E,nbringbre1te 

F.:?~erraumt,efe 

LG 
L" 
Be 
LF 

F,iuerraum•O gom DIN 4702 Te,, 1 

Türtiefe T 

Technische Daten 

Kesselgroße 

Nennleistung 

Warmebelastung 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

kW 

kW 

Gewicht 1) brutto kg 

Kesselwassennhall etwa 1 

Gasinhalt 1 

: -~(Jastemperatur 2) Te,llast oc 
Vollast oc 

···-
• ;asmassenstrom nach DIN 4i05 

Olfeuerung Te,llast kg,s 1 o 3 

Vollast kg. s 10·3 

C02-Gehalt 0' ,o 

Gasleuerung Te,llast kg:s 10·3 

Vollast kg1s10·3 

C02-Gehalt ~~ 

notw. Förderdruck (Zugbedarf) Pa 

heizgass. Widerstand mbar 

zul Vo1tauf1emperatur 3) oc 
w1 8e1r1ebsuberdruck bar 

~ 285 -
- ZIS-

~ -, 

95 • -

S<l 

275 J05 
8 9 

1380 1520 

1270 14 10 

937 1077 

275 305 
275 305 

301 333 

1507 1656 

250 280 

404 466 

143 143 

190 190 

73.72 82.55 

127.76 141.34 

73,99 82.85 

128.22 141.85 

1.0 0.95 

, , ~ -!w1cn1 onnt Verpackung c..1 . .a S ~o mtouge, 
~ • ~ 'icn OIN .a i02 FUr JbW@1cncnoe 8t!Ui~O~Ot-Ol"9t.n9t!n s111tnt AttlO•ISbl~II 1( s 
~ ~u~a:htirtll,9i91enzu tSte:hcth\!1tsrempe,.:i1u,04HJren.::\!t) 

Zulassungen 

Kesselgroße 275 1 305 

Bauartzulassungs-Nr 

OIN-Aeg.-Nr 

335 
10 

1660 

1550 

1217 

335 

335 

366 

1803 

310 

528 

143 

190 

90.74 

155.35 

91 .07 

155,91 

1.04 

1 335 

VK.VSl 

ON80 

11•0~~-~:-::s._ 
ONSO - • RpJJ 

As ,:,. - -::- :-
100(1 l 10 NSO 

·as AK 
' 

1 ONSO 

--335 - 335-

0 
--200-

- r 

365 390 415 435 465 
11 12 13 14 15 

1800 1940 2080 2220 2360 

1690 1830 1970 2110 2250 

782 

1357 1437 1635 1773 1911 

490 

155 

365 390 415 435 465 

365 390 415 435 465 

398 425 453 474 507 

1948 2102 2247 2392 253i 

340 370 400 430 460 

590 652 714 776 838 

143 143 1-13 143 143 

190 190 190 190 190 

98.68 105.43 112.31 117 57 125.72 

168.93 180.39 192.28 201.19 2 15 20 

13 

99.04 105.81 112.71 118.00 126.18 

169.54 181.05 192.97 201 .92 215.98 

10 

0 

l. 14 1.25 1_38 1.43 1.52 

120 

6 

1 365 1 390 l 415 1 435 1 465 

06-226-17 1 

K2010,87 

Bitte beachten: Die Abgastemperatur hegt 1m Neuzustand der Kesselanlage bei Vollast und 80 °C Vorlauf1emper~tur bei ca. 190 °c. 
bei Teillast entsprechend n,edriger. Die Abgasanlage muß dementsprechend gee,gnet sein. Abgastemperatur~~Uf,C~ Enllernen von 
Speruppen 1m oberen Bereich des Vorderg liedes amuheben. _/; · · '' · 

t-1uderus 
c11um.zwu 

\ 
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0 1- 1 Gas-Spezialheizkessel 
Baureihe G_ 305; G_ 405; G_ 505; G_ 605 
Übersicht 

Wasserseiti er Durchtlußwiderstand 

Baureihe G_ :JOS 

10 
Heizwasstrmenge in ml h -- ► 

Baureihe G_ 605 
, 100.n._-----------

l 

1 10.0_.;..• ____ 1---,;. ____ ___J 

1 
0.1----------j 

10 ·100 100 
Ht1zwa1strmenge in m> h - •► 

242 

0 

0 

0 

40 
30 

20 

10 
8 
6 

4 

3 

2 

!,, 

1 

--
1 i 

1, 

) , 

1 1 

Baurc,ih„ G_ 405 

111111111 
11111111111 ✓ 

He1zkesse1 m11 J 
Kesselkre15; / 
Pumpen-Set I 

§ 

, 

I 
I 

I I 1 

~Heizkessel 

-
II - ,-. ---- >- - -

1 1 
3 ~ 7 10 W 30 50 

Wassermenge ,n m'!h 

Brenneranschlußmaße 

Kessel• 
o,oßa 

e,enner 
ooti,unq 

oOa 
max mm 

T -

Flamm. TUr11efe 
,oManoe 

lf1 T 
mm mm 

Baureihe G_305 

alle Größen 130 90 123 

Baureihe G_ 405 

alle Größen 230 90 155 

Baureihe G_SOS 

alle Größen 250 90 155 
Baur. G_605 IT oe, Kg, 530 u 600 m,1 Vort>aul 

530 ... 600 
670 ... 1200 

210 
210 

240 
90 

310 
163 

182 
Gu ßheizkessel 

Baureihe G_ 505 

ni 400 
.0 
E 300 
C: 

a, 200 
Heizkessel mit ~ 

-.: ., 
> 

-"' 
0 
:> 

100 
80 

Kesselkreis- . 1 
Pumpen-Set, 

§ 

0 60 

40 

30 

20 

10 
8 

6 

4 

3 

2 

,,, 

. ,-

~ 

, 
' ✓'Heizkessel 

J 
" .. .. 

~ •- - •-

1 

1 
5 7 10 20 30 50 70 100 

Wassermenge in m'/h 

Heizraumplanung 
Baureihen G_ 405; G_ 505; G_ 605 
Angooen zv 6aur11he G _ 30S ,n den 1echn Daten dort 

A = As1adun9 des Brenne,s 
Li<. e uno BE s1ene 1ecnn1$C!'le Oa1en aUI oen 1019en• 
den Se1ren. 

1'TÜ\ 
\~ 

B uderus .,,,,,, ... ,,, 
.,;_ .. ~./ 
.,,,, . "•'\\ · J -,~~ 
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Gu ßheizkessel 

Kesselkreis-Pumpen-Set 

Baureihe G_ 405 

Beispiel: Kesselkreis-Pumpen-Set mit Mischer 

-6-

•• - h.1t F üUp,,o-
0t8r- u f nllul· 

Ore,we-ge •,----- --1_23____ __ 11,ngsven1.11 

~ :~~::.. ,_ ______ 620 ______ / / 

vo,scnwe1ß· 
tlanscn 

1
1,= 

s 7 1 IIM 

~ 

' 0 

Baureihe G_ 505 

Beispiel: Kesselkreis-Pumpen-Set m it Mischer 

956 

Ore,weqe- 791 

~:~~:;. • .. 668 
vo1scnwe10, Fa,·i.m,,i.,.,un9 ; 
11.aosch t s Vorlauf 

I U• AUclill iluf 

·: . - tut Fuuo,o, 
l>el• u. Enllul, 
1un9i"ett.it 

Öl- I Gas-Spezialheizkessel 
Baureihe G_ 305; G_ 405; G_ 505; G_ 605 

Übersicht 

,,.· hir Wasser­
man911sct1erung 

183 
Anwendungshinweise zum Kessel-
kreis-Pumpen-Set 

1. Kesselkreis-Pumpen-Set mit Mischer 

Das Kesselkreis-Pumpen-Sei mit Mischer 
ist konzipiert lür Einkesselanlagen. Es kann 
lür Mehrkesselanlagen nur dann eingeserzt 
werden. wenn bauseits ein zusatzliches Ab· 
sperrorgan :ur wasserseitigen Absperrung 
des au ller Betrieb befindlichen Heizkessels 
angeordnet wird. 
Die Rücklauftemperaturregelung ertolgt bei 
Ecomat1c·Heizkesseln über das ser1en­
mässig zum Regelgeräl gehörende Modul 
023. Bei konventionell geregelten He1zkes• 
sein erfolgt die Aücklaultempe1aturrege­
lung über em separat zu bestellendes Re· 
golunoss11t FWR odor einon bJuscils Qll· 

slulllun 3 -Punkouolur 

2. Kesselkre1s-Pumper1-Sut ohne MlschBr 
Das Kesselkreis-Pumpen-Set ohne Mi­
scher ist konzipiert für Anlagen mit einem 
Ecomalic-Heizkessel (Einkesselanlage) 
sowie Heizkreismischerm in den nachge· 
schalteten Heizkreisen. Als Heizkreisrege­
lung ist je Heizkreis ein Module 005 Im 
Heizkessel-Regelgeräl vorzusehen. 
Zur Rücklauflemperaturregelung werden 
die He12kreism,scher über das serienmaß,g 
zum Heizkessel-Regelgerät geho1ende 
Modul 023 übergeordnel angesteuen. 

Bei den Kesselkreis -Pumpen-Sets onne MIscrier entfällt nebem dem Mrscher das Rücktaul­
T-Stück m,t Beim1schleilung. 
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Öl- / Gas-Spezialheizkessel 
Baureihen G_ 305; G_ 405; G_ 505; G_ 605 
Preise der Komponenten 

Preise Regelgerät für Heizkessel-Baureihen G_ 305; G_ 405; G_ 505; G_ 605 

Preise Regelgeräte 

/ \ 

. . . 
0 ."i o 6•;;. ,;>; .• ::,:, 

; · . ~ .°'. .. -~ ~ ~; :1 
0 

.f .. . ' .\ 
;. ( 

a: ... 

0 

. 'I . ©; :. - -

Gu ßheizkessel 

184 

HS 3320 in Maximalausstattung HS 3321 in Grundausstattung 

Regelgerat Heizkessel Beschreibung Ar11kel• Preis 
Ausführung numm~r ,n DM 

K11ns1stolf(JOhilusom11 vorsclllloßbarer Kl<1rs1cn1~boeckung. Regclgorill in Modul· 
luchn,k ~ul Eu1op:1k:u10. komplull vu1drJhlot. Un1vursal-Schnulhnonl:.19e Syslum 

HS 3320 zu d!:!n eleklnschen Anlageko111pone11tun. codierte und farblich gt,kennze1chne1e 
HS 3321 Stecker. Schutzan IP 40. funk• uno 1ernse11en1ston. als Ecoma11c-AegeIgerä1 - -

HS 3320 miI Busplatine oder als Regelgerät HS 3321. in den Auslührungen: 

Heizkessel-Baureihe G - 305 
Ecomalic-Regelgerät in Grundausstattung 

HS 3320 GE 305 m,1 TR 90° C und STB 11 oo C. für NT-Ecomatic-Beirieb. Set pro Heizkessel 5868340 1 660.·-

HS 3320 SO mit TR 90° C und STB 100° C. für NT-Ecomat,c-Betrieb. Set pro Heizkessel 5868 344 1 660.--

Regelgerät in Grundausslatlung 

HS 3321 mit TR 90° C. 2-stufig und STB 110° C. für Betrieb mit konstanter Kesselwasser-
1empera1ur. Set pro Heizkessel 5868 348 660,-

HS 3321 SO GK305 mit TR 90° C. 2-stulig und STB 100° C. für Belneb mit konstanter Kesselwasser-
temperatur. Set pro Heizkessel 5868 346 660,· 

HS 3321 HO mit TR 105°C. 2-stufig und STB 120° C. Betrieb m11 konstanter Kesselwassenem-
peratur. Set pro Heizkessel 5868 342 660,· 

Heizkessel-Baureihen G _ 405; G 505;G 605 

GE 405 Ecomalic•Regefgerät in Grundausstattung 

HS 3320 GE 405 mI1 TR 90° C uno STB 110° c. für NT-Ecomauc-Betneb. Set pro Heizkessel 5868 725 2 120,--
HS 3320 SO GE 605 mit TR 90° C uno STB 100° C. für NT-Ecomauc-Betrieo, Set pro Heizkessel 5868 728 2 120.-· 

Regelgerät in Grundausslattung 

HS 3321 mit TR 90° C. 2-stulig und STB 110° C. für Betrieb mit konstan ler Kesselwasser• 
GK 405 lemperatur. Sei pro Heizkessel 5868348 660,--

HS 3321 SO GK 505 m,t TR 90° C. 2-sluhg und STB 100° C. für Belneb mI1 konstanter Kesselwasser-

GK 605 temperatur. Set pro Heizkessel 5868 346 660,--

HS 3321 HO mit TR 105° C. 2-slufig und $TB 120°C. für Betrieb mit konslanter Kesselwasser· 
temperatur. Sei pro Heizkessel 5868342 660.--

Rabatlgruppe 175 

Zeicnenerkfa,ung TR • Kesse1Wt1sse.nempera1urregier STB • S.cherhe,tstemi:,e1a1urbeg,enzer 

250 
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185 Lieferumfang 
Ausführung Industrie 

Gesehen 
Hannover. den •• . :..f ... 4.-.. JULJ..J.9.9J 
TÜV 

. •' i ! 1 

Lieferumfang Brenner 

Brennergehause m,t integrierter Ansaugluftiührurig, Schwenkflansch, E~dschalter, 
Flanschd,chtung, Weishaupt-Brennermotor, Geblaserad, Pumpe, Ölschlauche, 
Dusenstock, Flammkopf, Zündtrafo, Zündkabel, Zündeleklroden, Feuerungsautomat 
mtt Flammenfuhler, Bcfes11gungsscnrau0en, Luftklappe auf der Geblasedruckse,te 

Ol· M:i !111clvc,r11il(u) 

l1·B 

• 

• 

L1Z· B 
L3Z·A 

• 
M1Z· B 
M3Z- A 

• 
RL3·A 

• 

• • • ·---· -- - ---·- ·- · - - - ·----- -··- - -- - ---- - ---- -
Zu~~l1l1<hc(;) S,chcrh1J1tsvcn 11t(o) • und Ol·Druckwachter (bei 8rcnner:>30 kg/h) • • • • 
Oüse(n) • • • • ..:.__.....,_,---------------------------------
1\. 1e,ste oder • • • • 
Einbauscnaltteil • • • 

Stellantrieb zur Luftregelung 

Slellantneb zur 01-Luftregelung mit Reglersche1be (gleitend-zweistufige B renner: 
Typ SOM 10.15562,1. 20 Sek. Laufzeit: modulierende Brenner: Typ SQM 10 .16562, 
42 Sek. Laulze,t), vrregler, Regeldüse 

Ofvorwi11mer, beheiztes Oüsenkopfsyslem und Düsenumspüfung, 
Schmutzfang er 

Lieferumfang Einbauschaltteil 
Die Ausführung mit Einbauschaltteil 
beinhaltet al le für den Brennerbetrieb 
nötigen Elemente: 
1 Steuerschalter Stufe 1 - mit 

Konlrollam pe 
Steuerschalter Stufe 2 - mit 
Kontrollampe 
~eistungsschütz (Motor) 
Uberstromrelais (nur Drehstrom· 
Brenner) 

Ausführung Industrie 
Für besondere Bedarfsfälle können 
die Brenner der Baugrößen 1 und 3 
in Industrie-Ausführung geliefert wer· 
den. Diese Ausführung ist für den 
verfahrenstechnischen Bereich, z. B. 
be, härteren Betriebsbedingungen 
geeignet. Die Brenner unterscheiden 
sich gegenüber der serienmäßigen 
Ausstattung um: 
1. Abdeckhaube über Klemmkasten 

Leistungsschütz für Ölvorwärmer 
bei Brennertyp M 1 Z-B 
(2 Stück bei Brennertyp M3Z-A) 

Auf Wunsch können gegen Mehr· 
preis Zeitzähler eingebaut werden. 

und Luftregler aus Aluminium, 
schwarz lackiert. 

2. Die Magnetventile für Stufe 1 und 
2 und das Sicherheitsventil sind 
wasserdicht, Schutzart IP 65. 

3. Alle außerhalb des Brenners lie· 
genden Anschlußkabel sind in 
Metallschutzrohre verlegt. 

4. Die Brennersteuerung erfolgt über 
eine separate Schaltanlage. 

Leichtolbrenner Monarch L. zweistufig ,n Ausführung lndusttie 

• • 
• 

• 

Erklärung der Typenbezeichnung 
R L 3 Z - A Ausf. ZMO 

1 
E •Einphasen· 
O-D,e,pha,en· 

Wechselstrom 
Regelan 
ZM•gle1tend· 

lwe,stuf,g 
Kennbuch$labe fur 8aure,he 

Z=Zwe1stufig 
Baugro8e 

L=He,zol EL, M=Heizol M 
R...-egelbare Brenner 

Die erforderlichen Mehrpreise sind 
der Seite 12 (Sonderausstattungen) 
zu entnehmen. 

e 
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Bestell-Nummern, Technische Daten 

Bezeichnung 

Seslell·Nummer - Ausfuhrung E, mol Einbauschaltteil© 
Ausführung E, ohne Einbauschallle1K2> 
Ausluhrung 0, m,t E1nbauschallle1I(0 
Ausluhrung 0, ohne Einhauschullloila! 
A11sl11hro111u l M(, ohnv Eh1lm1schalllo1I<1> 

__ __ __ __ Au~fulorung ZMO, ohne Einbau~chaflle1J!2> 

erennermotor 1 ~220V, 50 Hz 
Nennleistung 
Stromaufnahme bei nov 
Motorvorsicherung 
f' 0 <!h!ahl 

1nsator 

Brennermotor 3~220/380V. 50 Hz 
Nennleistung 
Stromaufnahme bei 2201380V 
Motorvorsicherung 
Drehzahl 

Baumuster-Nummer 

Feuerun9sauIomat 

Stellantrieb 

Pvmpe 

Geblaserad 
Zündtrafo 

Olschlauche 

Olvorwarmer 

Gewicht 

Typ 
kW 

A 
A 

1/min 
µF 

Typ 
kW 

A 
A 

1/m,n 

Typ 
Typ 

Typ 

V 

ON 
Länge/mm 

Anschluß 

Typ 
Heitleislung/k\V 

ca. k 

Lt·B 
Ausf. E und 0 

21 1 153 03 
211 15304 
211 15403 
211 154 04 

Ausführung E 
ECK07·2 
0,25 
2,3 
10 
2850 
16 

Ausführung 0 
OK07-2/2 
0,76 
3,6/2,1 
6 
2820 

19774/89 

LOA24.17 1 

UNI 1.2L62 

verzinkt 
2 X 5000 

8 
1000 
3/8' 

28 

© Be, Anlagen, die nach TRD4 11 auszurüsten 
sind, 1s1 eine separate Schaltanlage ertor• 
oerhch. Das Einbauschallteil entfallt somit 

Brennern ohne Einbauschaltteil wird der 
Jerungsautomal lose mitgeliefert bzw. 

gegen Mehrpreis (s. Seile 12) angebaut 
In beiden Fällen ,st e ine Einbauklemmleiste 
vorgesehen. 

@ Die Brenner L 1 Z ·B, Ausführung E und 0 
sind in diese., Ausstattung bis 30 kg/h 
einsetzbar. Uber 30 kg/h sind die Mehr­
preise 'Feuerungsautomat LAL 2.25 statt 
LOA 24.171 ' und "Magnetventil als zusätz· 
liehe Absperrvorrichtung ' vorzusehen. (siehe 
Sonderausstattungen, Seile 12). 

- weishaupt -
L1Z· B l3Z·A 
Ausf. E und 0(}) Ausf. E und D@ 

21 1 16303 '21 1 36301 
2 11 16304 21 1 363 02 
211 164 03 21136401 
2 1116404 2113640'2 

Ausführung E Ausführung E 
ECK07·2 ECK08/90·2 
0,25 0,76 
2,3 6 
10 16 
2850 2850 
16 25 

Ausführung 0 Ausführun9 0 
OK07·2/2 OK07·2/2 
0,76 0,76 
3,6/2,1 3,6/2, 1 
6 6 
2820 2820 

19773 / 89 19339/90 

LOA 24.17 1 13.Z:t: LOA24.171 

- w- 1050/23 - w - 1050/23 

UNI 1.2L62 UNl2.2L7 

verzinkt verzinkt 
2 X 5000 2 X 5000 

8 8 
1000 1000 
3/8' 3/8' 

40 

© Oie Brenner L3Z ·A, Ausführung E und D 
sind in di.~ser Ausstattung bis 30 kg/h e,n· 
setzbar. Uber 30 kg/h sind die Brennerty· 
pen L3Z·A. Ausführung E·C oder D·C vor· 
zusehen (siehe Seite 1 1 ). Diese Brenner 
s,nd se11enmä8ig mit Feuerungsaulomal 
LAL 2.25 und zusatzlichem Sicherhe,1s· 
Magnetventil ausgen.istet 

1 

r ' . 

\$, ' 
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Abmessungen 

Monarch L und M 

I' -
.J.;i 

1 

• , h• 

11 ' 

d• 

' B■ugrö8en 
1 und 3 

Monarch L und M, Baugröflen 1 und 3 

Bau- Mafle ln mm 
grö6e h, h2 h• hs ht d 1 d2 

1 388 150 '290 4'20 195 MS 135 

3 430 170 3'25 460 '2'20 MIO 165 

b, be II '2 b ,. ,, 
'246 195 30 70 8 117 195 

3 280 220 45 100 8 132 198 

Monarch RL, Baugröße 3 

Bau• Ma8etn mm 
gröfle h, h2 hJ h, ht d1 d2 

3 430 170 150 325 220 MIO 165 

b> b, b> b , t , h " 
3 290 280 385 '220 45 100 8 

Monarch Rl 

Mil Wel1h1upt Gml>H, 7959 Schwendi 1 
Telefon (07353)830 
Telefax (07353) 83 358 
Teletex 735310 •mws 
Telex 177353 10 
Druck-Nr. '27 Ap!il 90 
Prin1ed in W-Germany, Nachdruck verboten. 

187 

-
-weishaupt-

8•ugrö8e 3 

L.,_ ____ ., 

d, d, da dt b1 b2 b> 

160-170 1'20 160 1'28 530 148 '275 

186 150 160 160 575 166 '295 

,. h 

16 8 540 550 

188 645 650 

I 

/ 
• :?' J ',, , ,. r.• 1 ') 

<b d, da d• b'1 

186 150 160 160 .e 
,. t, ,. t, ,. (~~ 
13'2 198 188 645 225 650 
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Anwendungsbereich 
Olo Feuerungea1itomat1rn dar Saurell'len LOA ... dlantn - In 
Verblndunw mit den LlohllOhlern der Typ11 QFIB ... - z11r vcllau­
tomat11ehtn lntietrltbutiung und Uberwaohung von Otl-Zer• 
1ttubun11:1br1nnern kleine~ Ltletung, ,.e. mit einem Ourchutz 
von mex. 30 k;/h naoh DIN 4781. 
AnsehluBmOgllchkeit tar 2 Oelventile sowie für einen Oelvor­
warmer (OOsenetockhelzung). Ole lnbetrlebaetzung erfolgt mit 
Nachzündung ble zur Freigabe des 2. Brennatotfvenllls (Aus• 
nahm• l.OA:25 ... ). 
FOr Brenntr ortsfester Warmlurterzeuger (WLE nach OIN 4794) 
Ist der Automat LOA44 lieferbar; sieht Datenblatt 7128. 

Auafilhrung der Automaten 
0 le Automaten sind ala ateckbare Gorate ausgofuhr., geeignet 
zur Montaoe In beliebloer Elnbeulaa• am 8r1nner, In Schalt­
achrllnken oder auf Schalttafeln, ltlr Geh8use aue schlagfe­
stem und wärmebeatllndlgem Kunststoff umachllaßt: 
- den auf ein Mahr!ach-Klppscha/tsyatem wirkenden therml­

echan Programmgeber, umgebu11oatemper2l:.Jrkompens11rt, 
- den Flammonalg natver$\llrker mit d•m F'/ammenrelale sowie 
- die s1orungsmeldelampe und den Entrlegelungstuter 

(sprlt.twasserdlon t). 
Dar ebenfalls aua schfagfa1tem und warmebestllndlgam Kunst­
stoff gefenlgte Steckaoc:kal besl:.tt au,1er den 12 Anschluß­
klemm11n 
- 3 Nulleiterklemmen, mit Klemme 2 vorverdrent11, 
- 4 Erdleiterklemmen, auslaufend in erne l.aeche .Lr Erdunq 

des Brenners sowie 
- 2 StOtzpunktklemmen mit den Sez11ichn1,1r,gen .3; .. unt „32 .. 
FOr die KabelelnfOhrung durch dan Boden du Sockeis sinc: 
2 AusbrechOflnungon vorhanden. Weitere 5 Ausbrechcflnun;en 
mit Gewinde für Stopfbuchsen Pg11 bzw.\', UNP tor nicht· 
metalllacha Verschraubungen befinden sich Im herauanehm, 
baren Stoplbucnaenhalter, und zwar je eine an den Selten und 
3 an der Voraerselte. - Kabelhalter: Siaha •BeataJJangat:ien ... 

l.ieterbare Auaführungen 

188 71181 

oer SteckliOCkel bu:t:t an b~lden Schmalae1ten f11dernd11 
Z1Jng11n, dlo baim Aul•teckan dta Automaten Im Gthluu ecn ­
r11ftn. Zum Löun g1nug1 <11, I,1c:hr11 Klppbtw,gung elnu 
8chrauben111her1 In den l'uhrunguc:hlltzen dlHH Vtrachlußga 
(dar Automat ftdarl dabor 1tw11 hoch). 
Lang ■ und Breit■ du Sockale ents0rech1n genau dan Abmta• 
aungen dea LAB·/LAI-Sockels, Unvarlndert balbehaltan wurden 
weiterh in die Pcslt!on und der Ovrchmeuer dts enwage1ungs. 
tuttra, dar beiden Salot:gungs!Oeher und du l.ochu in dtr 
Erdung1leach1 rar den arenner. - LlchtfOhler: Seite 4. 

Unt1r1p1""unoulc:herh1lt 
Bel dan unterspannung&!icharen Automaten stellt ein zuaauli. 
eher 1l1ktronlach1r Schaltkr11, alc:her. daß bei Nttutorungen 
mit geflMlcher Unterspannung (< 165V) der Automat einen 
Brenntretart verh indert odtr - ohne Oolfrei;abe - die Storab­
e:haltung aua1ost. 

!rlorderliche Sestellangaban 
Automat ohne Sockel 

Sockel 
Atopfbuoh11r,h•lter, 1911'1$Ch 11bbar Im 
Sockel, IOr 5 x Pg1: resp.!',• UNP 
K1ll1lh1fter, e1nsc~lebbar im Sockel, mit 
6Auabr1chölf,1unger. ror die Kabelei:i/Uhrung 
(ohne Zugenilutun;l. davon 
- sertllch Ja I x t 8,8 mm 1esp. i 17 mm 
- vorn 3 x ;o 7 mm ec;-wle e!ne Langaottnung 6 x 20 mm 
Adtpttr ium Ersatz vc:,1 LA91 1.1. LAI ... (Abb. Seit11 4) 
Str.-lc• Ad•pter m;t s ;inallampe:i tur 
Prcgrammanzalge und Bohrungen zur Kontrolle 
der Steuerspannungen an cen Steekmuurn 
de& Automaten. (Abb. &h1~e 911:e 4) 
Unteraatz zur Verg rosservn; der LOA-BauhOhe 
(- 62,5 mm) auf LAI-Bauhöhe (• 90 mm) 

Siehli 
Tabelle 
AOK11 

AQK85 

AQKS8 
KF6819 

KFS824 

AGK.21 

Alle Automaten mit Steuerauagänger, fü r 2 Oalventile und Anachlußrr:oglichkait fur einen Oelvcrwarmar 
Auaführung Si,on- Type Unter- vor• Vor• Sicher- Nac:I'1• 

nung apan- spul• zand• heltS• zuno• 
nun11s• zeit zeit U lt zeit 

V"" sicher: • 11 t3 12,.,,. 13n 

Ohne 0berbrUckungekont•kt fUr d■n Fretgabakontakt dtt Oelvorwltrmera 
Normalausführung 220 V LOA21.H1827 13, 13, 

110V LOA21 .171!1 7 t3 a 131 

Mit OberbrUckungakontakt für den Frtlgabekontakt d11 Oelvorwllrmet1 
Normalaus!Ohrungen 220 V LOA22.171 B27 138 13' 

110 V LOA22,171817 13 a 13 1 

220V LOA22.173A27 13a 13s 
220V LOA24,171B27 • 13 s 135 

Für Schn11lldamJ)f-
eneugar 220 V LOA2UT1C27 • 
Für Abfallverbren-
nungskeaael u.a. 
Anwendungen ' l 220V LOA25.1 73C27 • 
• Aut , 1cl'luti,1t1ucnn19cl'\en GrOt'lClr. :c .ce., !esc ;11 F't""l.~~.,ul;11'h1cnu., ~s• 

krt1,,1 uew.) m-..0 m1nottrtt1 a eu<te Regt a:>sc„elh.:-g ,,o 2• h 1ic~oree1111.t 
lt!n. 

11 Shl ,,.,.,~llc ht warri,er.d Otr Vor,i:,OIHlt' i(f,n, S :c,a btCIUlt1,,11'Q, 10"0,rn 
Stutvtrnind11ur9 ci• 1um ErlOt<:htn du F,omdPcnu 

,o ~ 16s 
10 s 16 s 

101 15S 
10 a 15 s 
10 a 20 & 

10 1 15 e 

10 s 20 s 

10$ 

Inter­
vall 
avi-ev2 
14 

16 $ 
15$ 

15t 
15s 
20 s 
158 

20$ 

16$ 

Eru ti 
fUr 
Typel) 

{ LAB1. LAl:, LAl2. 
LAl2.2, 1.Al4 

LA12.J 

LAl5 



Anschluß-Schema, Programmat>laut 

Maßgebend tor die elektrisch11 lnstai:a1ion 3ind die örtllch gül• 
Ilgen Vorschritten sowie du Scheme und d!e Montage- und 
l11bel rrebseu:ungsh1nwe1n des Brennerherst4I1ers, 

LOA21 ... 

A r7l A' 
t __ tJ I-IIW 

ZloH h c-=, ow 

()-, 0 

CO: z 

~ BV1 

c~ ev2 

[€:> FS 

LOA25 ... 

r-t, A' 
~ R/ W 

d7 OH 

BJow 
ÜJ G 

CD: z 

~ BV 1 

og B'./2 

1. 

A 

tw 

11 

1 ;J 

t, 

1:3 

B 
·-

1 t3n 

12 

14 

8 
' 

1 
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C 0 
- ----·CD 

1 
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1 

-

•® 
•G) 

•@ 

·$ 
•·,!, 

J 

D 

-

-

-CD 
►® 

·@ 
►@ -~ -1.J 
.0 ., 3 

1 .l 11 11 m 11 ,','. 11 U U ,!11 " 
·© 
·~ 

• Bei Brenntrn ohne O,rven!lil tOr :lic 1, Stute muß der Bren• 
~ermotor an Klemme 4 ange$Chlou en werden, 

• 8ei Brennern ohne Düsenstockheizung •OH• muß Klemme 3 
mit Klemme 6 veround9n werden. 

LOA22.17"1 B .. ./LOA24 ... 

r-t, A' 
~J R/W 

Ul OH 

~ ow 

ü.J 0 
1 

.. 
IW 

c. 

LOA22.173A ... 
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~ l___fJ AIW 
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Steuerprogramm 

Auaoanguignale des Automaten 

tiflil1111111 Erlorderl ictie Einganosslgnala 

A' l!'!eoinn der lnbetrleb-
a11uung bal Brennern 
mit Oelvorwlrmer •OH• 

eeglnn der lnbetrieb-A 
ltlZUni b•I Elrcnn•rn 
ohne Oelvorwarmer 

B Zeitpunkt der Flammen-
blldung 

C 8etrlebsstellung 

0 l=l&9elabschaltung durch uR• 

Innen1ch1ma 

L.tundt 
,'l Aiatmt,nrfontu nqi 
!!V. B•onna!ollvtl'IIII 
Ei< Entr'•i•lungs~aur 
F:a Ftemf'l'l tt:1t 111t 
tr Ko r.1&1et dt1 Ft,mmoMt l• J• 
FS flammen1i9ao1 
O &ronnt rmoto t 
K Klinkt 00 F,1mm1nrt,t lt tLm 

&toc:k11ren d H ><o,uatrt• -tt t - to1, 
ve rie;11gvm rt&n1m1ntl~n11 01-.. 
, urn •terlulnh•:i c 1ue1 Kont1 ;11& 
etl 1i1.0 1: ektem r letnm•i,t :gn al 

tw Aufhein111t der o usenstock-
hel:ung bis zur Bereit-
schaltsmeld ung durch 
Kontakt •OW• 

t1 Vorsplllzolt 

t3 1/QrzOndtell 
t2 5 Icherheltezeit 
13n NachzOndzalt 
14 lnteivall zwischen Flammen-

blldung und Frolgob e de:1 
Oelventils an Klemme 5 

Ot,,1 O t lvorwC,mtr 
OVI 9,,.1:1ct.1r.1mtlC e◄or :1<1 ~ • • 

C•ITQt""tt't l~Or• 
oqe P~OIGWldtr"'""'ln'er 

J,:'Ji mm• f'ld• lt)l.tor1 
;\ remp, , oder 0ruc~:eo1e• 
lZ T~ tlfflo„t l 1h.tr. PtOi t• tn":. ;et 1: 

{Blmt11I1&on t ltl YI 11ml 
:1... :<ot"lla,u e 001 „TZ . 
V F1&:,,m,n1lon1Iv, 1111ru1 
W r&r-: j).• o d er Cruelfwt ,"l!Ot 
z l Jr.~ttaneto,ma:or 

Diase Ftuerun;eautemetan atnd Slcllerhei tagerlltel ~lcht 
llffnenl Jeder unbetugta Elngritt kann unabaehbare Folgen 
h■ ben l 

• Aneer.lu 9 d o• ZU11 dlttn1tornu i1, , , a11r.• Sc:, • mu au! S tltl 2 
" Niohl b a, LO All ... 
• ) Be, 8!t nt\'1!i"I Oht'lt Ot1Ve fl tll l1t e1 n1 W•l •ell:r, ~ 1 <A n:la1a!9 

3 

Technltche Oaten 
Automaten 
Natiipannung 

Nftzfroquent 
Vor&rch erung 
Eingangsstrom :u 
- Klemme 1 
-Klemme 3 

Zul. Klemmonb olastungen: 
- Klemmen 4 ~) und 5 
- Klemmen 6 und 7 
- Klemme 8 
-Klemmo 10 
Eigenverbrauch 
Schutzart 
Zu!. Umgebun8stemperatur 
Zul. Temp, bei Transport 
und Lagerung 
Einbaulage 
Gewicht 

Fl ■mmenfUhler CRB ... 
Mlnlm■I ♦rlord11llcher 
Fo111oro1rom (mit Flamme) 
Mexlmal zull.aalge r Füh ler­
strom ohne Flamme 
(Dunkelstrom) 

Maximal möglicher Filhler­
otrom (mil Flamme) 
lnntnwidoret11nd de:i 
C31elchstrom •M eßtnstruments 
LAl'lge der Fühltrleitung 

Zul. Umgebun,;;stemperatur 
Gewichte: 
- 0AB1 •.. mit 50 cm Kabel 
- ORB1 mit Weich:>last ik-

stop!en vnd SO cm K11b&I 
- OA63. 

190 
220V -151i'o, .. 240V +10'.li ooer 
100V-15% ... 110V +1011, 

60 ... G0 Hz, ;;6% 
ms~.10A, l rilQ& 

5A 
SA. abzügllch StromaulnahmQ 
von Motor und Oelvorwärm er 

lA 
2A 
5A. 
1A 
ca.3 VA 
IP40 
-20 .. , rSO>C 

-50 ... +ao•c 
bellebig 
Automat 180 g, Sockel 80 g, 
Stoplbuch&enhalter 12 g 

bei 220 V-~- bei 240V" 

200µ A 220 ~A 
max. S kOhm (+Pol an 
Klemme 12) 
max. 20 m, separates Kab el! 
-20 .. +1oec 

ca. 25g 

ca. 32 g 
ca. 35 g 

Steuerlunktionen der Automaten bei Störungen 

• Fremdlicht / Von• lt19u Fl1mmen, l9n11I 
Wllh rend der Vora::,Olzcit - 1,;nd/ oder Vorillndzelt d arf grund­
satzllch kein Ftammena,gnal vorhanden aein. Tritt wahrend 
dieser Zelt ein Signal auf, verursacht z.B. durch vorzeitige 
Flamment:Ildung infolge undichten Oelventlls, Fromdhcl1I. 
Kurzschluß im FOhlar cder In der Ftlhle!leiluno. Defekte Im 
Flammenslgna1ver: ta1k9r o.1!., dann löst der Automat nach 
Al:)lauf d er 1/orsplll- und der S1cherheitsze11 die Storabscnal• 
tung aua. W4hrand der Stet1arhaItszall unterbl&lb r a~bel d1a 
Oellrelgabe. 

Eine Au1n1hme bl ldet der Automat LOA25, der bei einem 
vorzeitigen Flammenslgna, keine Störabschaltung auslost. 
sondern den Brenners1art solanaa verhindert, bis d as vorzei• 
lige Flammenslgnal erloschen ist. 

• Au1blelben der Flamme 
Ist am Ende der Sicherheitszelt ke in Flammanaignal vorhan­
den, dann löet dar Automet aofort die Störabschaltung au s. 

• Selm Automaten LOA25 ... wird bei kurzla ltigan Flamm en. 
unterbrochen während der Slcherh ellszelt •12• und der 
lntervaHzelt "t4• automatisch der Zuncllranetormalor wleaer 
elngeachal tet. Die Geaamtdauer dieser Wlede rzOndvsrsucha 
lat glelch der Slcherheltazeit •t2• (10 s). 

• Ff■mmaneuafall wllhrend du Betriebe 
Bel einem Flammenauslall wäh rend des Betriebs sc errt oer 
Automat aoroii dia 819nnstottzuluhr und leitet aulomatiech 
einen Wleder,1artverauc11 ein (Repetition): erfolgt der Flam ­
menauslall nach Ablaul von •14•. dann wird hl&rbei das lnb&· 
trleb, elzungsprogramm nahezu ungekürzt prog rammiert. -
Beifeder Sr<1raoscnarrunt; waroen die Steuerausgangs 3-8 
sowie Klemme 11 In weniger ela 1 Sekund e spo.nnung sl~ . 
wi!hrend Klemme 10 für dl~ Slorungsternslgna1Isterung lt) 
Spannung erhalt. Die En1r1egelung dea Aulvmaten 1,1 t lii­
slens 50 a nach einer Storabschallur,g mOgllch. 



Auaführung der LichtfUhler ORB ... 

LichtGmptindllehes Element aller Ftlh ler der Tyoenreihe 0119 ... 
Ist ein Photowiderstand (sinkender Widerstano bei atolgenoar 
Beleuchtun;,stilr~e/. Die Funter, auogenommen Type OF!6J, 
k6nr,en mit normaler oder non~, Ansprechempf,ndlichkeit 
geliefert werden Ole hochempllndllchen Aus1ohruogen slr.d 
rot markiert und m it einem •6• nach oer Typ11r.0en1ctinung 
9ek11nnn.z:e1cnnet. 
Oie Fremdlichlsfeherhelt entspricht OtN 4787 9 81 und 
ISO 3S44 2. 78. Bel Verwend uns der hocnem;>llncllichen Fühler 
01181S ist der Brenner mll 20000 Lux bei 2856K abzuleuchten. 
O,e FlammenOberwnchungseinrlchtung oarl bei aleser Prufung 
kein Fremdlicht anze11;an. 

Llef1rlorm1n 
01'181 Standard11uslOhrung, 

normalempflndlich 

aRais Standarelauslührung, 
hochempfindlich 

Besor,dera klein dlm 11ns/onlerter PhotowldöretanasfUhler mit 
eingegossenem Thermoplastkabel. Eine Führungsnut .,m 6efa• 
)ti9ung:sllanech sow ie eine gefed;;rte Nocki en dar Fühler• 
bride gew!lhrleisten nicht nur elnan rü ttelsicheren Hall du 
Fühlers, sondern auch d ie etets korrekte Au,rlc t;tun~ des PhO· 
towlde rst ~n da au/ dl• Flamm,. Zubehor: Cl11l•~tlg u111,1ll:i.nech 
mit 21 odor 30 mm I r><.:t111bot1111u, no1111al11 r-uhlwrbrldc ouvr 
rilhlororldc fOr r unie,~<.:hlQUCII. 
Ertorderliche 8Ulellan1:aoan; 
- Auelührung des l=iihlere (ORBI odar ORBlS) _ 
- Gesamtlänge des Kabel$ "L" und abisolierte Länge "M• In 

cm ',: QRSIS-50.4. 
- Gr .$Chle:s ZubehOr (Flansch und Brida). Se$1all-Num• 

rr. gemaB MaßbHd. 

OR81 mit Welchptut11<·Stopr1n, 
Mrmalempfir.dl!ch 

ORB1S mit Welchplutlk.Stopfen. 
hochemplindl:ch 

FOr die Befutigung diese! Fühlers am Brenner Ist lediglich 
eine Bohrung mi t seitlicher Nut erlorderlich ($ieha Maßbild). 
Ole Dichtungs• uno Halrelfppan des Stopfens geben dem Füh· 
ltr Qlnen sicheren Halt In der Bohrung : der Führungskeil 
garan1lert dlt1 korrekte Ausrichtung des lichtempl:r.dllchen Ele­
msnts auf d ie Flamme. 

Ertorder11ct1 a ees:eua ngeben: 
- AuslOtirung dee Fühfers. z.B. ,,QR81 mi t Stoplen„ oder 

.. QRB~S mit Stopfen". 
- Ge~amtl!nge des Kaoe1s nL„ uno abisolierta Lange ••M• In 

cm, i.e . .. Q~SiS-60.7 mit Stopfer. .. . 

Die ORB1S-Ausl0hrung mit Stoplen Ist auch mit einem 116 mm 
1angem FUhlerg11hlluse lieferbar (im Maßbild: 1'.a r.im anstatt 
1 mmJ. Mzß •Lu - ca. 270 mm. Maß "M• - ca. 40 mm. Bestell· 

Nr„ QR' 27.4 AMST Anc:ere L~nsen auf Anfre.a. 

0~83 mit Schutzrohr, 
normaf1mpflndlich 

Sct.utzrohr-i 17 mm. llr.ferung ohn11 
AnechJcßkabel, Klemmenblock leic h t 
zugan9lich. Befest1ounost1ansch und 
Filhlerbrlde gehoren zur Lieferung. 
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Anlage 1 

Beschreibung zum Antrag auf Erlaubnis zur Errich­
tung und zum Betrieb einer Dampfkesselanlage mit 
einem Heißwassererzeuger der Gruppe II 
9K/21312.58/-/01 TLA20/-/-/NA/LA/0002/00 
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Blatt: 

1 
DECKBLATT Stand: 

20.06.1994 

Projekt: PtOJel<t , PSP-Element : Obi.Kenn. Funl<tion Komp i Baugr. j Aufgabe I UA i Lfd.Nr. 1 Rev. 

N A A N I N N N N N N N N N N I N N N N N N I N N A A A N N I A A tJ N N A I A A N N I X A A X X I A A I N N N N I N-N 
Konrad 1 i : 1 

9K 121312.ss lonLA20 1 : NA ILA 1ooor '01 
Titel der Unterlage 
Beschreibung zum Antrag auf Erlaubnis zur Errichtung und zum Betrieb 
Dampfkesselanlage mit einem Heißwassererzeuger der Gruppe II 
hier: Ölkessel NHE 4.80 und FOE 4.80 
Ersteller /Unterschrift: 
Schneider und Partner 
Ingenieurgesel lschaft für Technische Ausrüstung mbH 

Stempelfeld: 

Schneider und Partner T-KTS 

~ 'Zi O ~ .~ 
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~ Freigabe OBE~PL 
l8 Datum / Unterschrift 
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Blatt: 

2 
REVISIONSBLA TT 

~ 
Revisionsst. 00: Projekt PSP-Element Obi .Kenn. Funktion Komp, Baugr. Aufgabe UA lfd.Nr, Rev. 

NAA N NNN NNNNNNN NNNNN N NNAAAN N AANNNA AANN XAAX X AA NNNN NN 

15.12.1993 
9K 21312.58 01TLA20 NA LA 0001 1/ 

Titel der Unterlage 
Beschreibung zum Antrag auf Erlaubn is zur Err ichtung und zum Betrieb einer 
Dampfkesselanlage mit einem Heißwassererzeuger der Gruppe II 
hier: Ölkessel 

Rev. Revisionsst. verant. rev. Seite Kat.") Erläuterung der Revision Datum Stelle 

01 20.06.94 T-KT5 alle s Titel der Un terlage ergänzt um 11 NHE 4.80 und 
FOE 4.80 

s Vervollständigung der Kesseldaten zum Antrag 
nach DampfkV 

, '-0tO~ 
• .. ,.,/' -'6 

V• 

" ;,v.. ~ 

~ ~I 

• .. • -~ o,;,'~ 
"'1--_.1..._ ____ ___,_ ___ ..J._ _____ --'---L---------------'--:-.._~--,--,~--''-:::- :--'--------t 
- *) Kategorie R = redaktionelle Korrektur 
:::: Kategorie V = verdeutlichen~e Verbesserung 
- Kategorie S = substantielle Anderung 
~L--M- in_d_e_s_te_n_s _be_i_d_e_r K_a_te..;g;..o_,i_e_s_m_u_· s_se_n_E_r_1ä_u_1e_ru_n.;.g_en_ an..;g;..e.;.g_eb_e_n_w_e_rd_e_n __________________ ___. 
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Beschreibung zum Antrag auf Erlaubnis und zum Betrieb einer Dampfkesse lanlage 

mit einem Heißwassererzeuger der Gruppe II 
hier: Ölkessel NHE 4.80 und FOE 4.80 
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einer Dampfkesselanlage mit einem Heißwassererzeuger der 
Gruppe II, Beschreibung NHE 4.80 
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Beschreibung zum Antrag auf Erlaubnis zur Emchtung 
und zum Betrieb einer Dampfkesselanlage 

Betdlrel~ NHE U0 

Buderus G SOS 
Bauartzul. s. u. 
Da11a 1 1 2 

mit einem Heißwassererzeuger') der Gruppe II 

196 
Antragsteller(Betreiber)Bundesrepublik Deutschland vertreten durch den Präsidenten des ßfS 

IN....., F"""'- wo,,,,o,,1 

Postfac~ 10 01_ 49, 38201 Salzgitter 

Aufstellungsort 
DBE mbH, Schachtanlage Konrad, 38239 Salzgitter 

ie--On-""9 C>tw, NatM- ,-INIOft CMO ScMtu} 

1.1 

1.2 

' . 

Kennzeichnungen 

Herstellerschild des Hei8wasserer2eugers 

Name und Firmensitz des Herstellers Buderus AG 
Wetzlar 

Zulässiger Gesamtoberdruck 6,0 ___ ......;_ ___ _:._ ___ bar 

Zulä;.ssige Vorlauftemperatur 

Zulässige Kesselleistung 

Herstell-Nr. siehe oben, Herstelljahr 

Bauartzulassungskennzeichen 

Herstellerschild des Druckausdehnungsgefä8es 

Name und Firmensitz des Herstellers 

oder Ueferers 

120 

0 305 

06 - 226 - .171 

•c Absicherungstemperatur 
1 20 Grad C 

MW 

Winkelmann+ Pannhoff C,robH (Reflex) 
Gers tenstr . . 19, 59227 -Ahlen/Westf. 

siehe Anlage bar Zulässiger Betriebsoberdruck 

Zulässige Vor1auftemperatur 

Inhalt 

___ 12_0 _______ ·c 

sieh~ Anlage 

Herstell-Nr. 

Herstell)ahr 

Bauartzulassungskennzelchen s lche gcson<lc rtc .t\u.Cl.is tu11g 

Bel nicht bauartzugelassenen Helßwassererieugem und/oder Druckausdehnungsgefäßen 

Angaben über Werl<stoffe usw. siehe Zeichnung 

rechnerische Vorprüfung; Heißwassererzeuger ja ~ 

Oruckausdehnungsgefä8 ja 0 
nein 0 
nein 0 

Wasser• und Gasraum des Oruckausdehnungsgefaßes durch eine Membran getrennt ja @ nein D 

HeiBwassarerzeuger 

Feststehender gJ - feststehender ohne Bezug auf einen Aufstellungsort D - beweglicher G .,< .~: 

Landdampfkessel jg] - SchiHsdampfkessel 0 



32 Großwasserraum· IX! Wasserrohr• 0 Heißwassererzeuger 

Naturumlauf Ci<7 Zwangumlauf O Durchlauf 0 

4 Heißwassererzeugungsanlage 

4.1 Anlagenschaltung siehe Schema unter 8. 1 

4.2 Slatische Höhe ___ f~ .. m 

4.3 Durchmesser der Sicherheitsvor• und -<ücklaufleitung bzw. der Sicherheitsausdehnungsleitung zum Ausdehnungs­

gefäß: siehe Schema unter 8.1 

4.4 Bei Anlagen nach DIN 4751 Teil 1 

Die Sicherheitsvor• und -<0cklaufleitungen sind unmittelbar senkrecht zum Ausdehnungsgefäß verlegt 

ja O nein 0 
Die Anlauflänge vor dem ersten Krümmer entspricht der Norm ja O nein 0 

4.5 Die Verbindungsleitung zum Sicherheitsventil entspricht SA-Sicherheitsventile Blatt 2 ja IRJ nein 0 
4.6 

5 

5.1 

• . J 

5.4 

5.5 

::6 

5 i 

Bei Anlagen nach DIN 4751 Teil 4 Werkstoffe 

1 
1 Einbauort -

Verbindungsleitung zum Sichemeitsventil 

Verbindungsleitung zum Ausdehnun9s9ela6 

Vorlaufleitung/Rücklaulleitung 

Atmaturen 

Flansche 

Ausrüstung 

Manometer 181 Wasserstandhöhenanzeiger 0 
Thermometer am Wärmeerieuger 0 in der Vortaufleitung 181 
Druckregler O Temperaturregler 0 

1 

ON 

2 3 

PN Werkstoff 
(Normbez.eichnung) 

6 St 37 

6 St 37 

6 St 37 

6 GG 25 

0 ~t 37- , 

Bautellkennzelchen1) ______ D_I_N __ -_._IW __ 7_'1_C>_9_2 ____________ _ _ ______ _ 

Druckbegrenzer IRl Temperaturwächter IZJ 
Sicherheitstemperaturbegr~nzer -~ 

Bauteilkennzeichen1) 
TOV-SDB-92-191, DIN 3C0 292/DIN- STiv/STB8 1589S/DIN STB 81689 

Standrohr nach DIN 4750 Bild 1 0 Bild 3 0 ON---.,.-,--

SicheFheitsventil Anzan1 __ 1J.-_, 8auteilkennzeichen1) ;f(f/, ~V. '1,- 68P, ZJ,f P/&//1. -,1'1• ~I 

Kleinster Durchmesser o, 2 2 , r mm, Einbauort ~f~/i!...!11!..h~~-!J"L....!'!...!.,,,:!._.!!J~t:..!1-~~II..Jiip:.J!,::..C/c~q!5.!!l,f~t~I fi.....t..,·Lt-=u~"',l"F--­
Wasserst and •Anzeigeeinrichtung ja : ' nein g 
Wasserstandbegrenzer nein C: j a ~ Bauterlkennzeicnenl) _TIN:...=....:...-_HWB:....::..:.=--.:.9..:.1__:.1..:.9..:.0 _________ ___ _ 

Einbauort Kesselvorlaufleitung 

5 8 Nachspeisemöglichke,t vorhanden iZ! 



6 

6.1 

Beheizung 
-.-i9-3 Beheizung mit Öl 0 Gas Q Holz O Kohle :_J wechselweise O kombiniert O Beiblätter !lie~e 8.2 i . · 

Andere Beheizungsart(en) ------:::----------------------- - - ----

6.2 Größte Beheizungsleistung (J I J 'I MW t lt 'fsf,;,1, f f:t~fe"lflffJW;;,,,e~,'$611,1 
6.3 Brennstottlagerung und Einrichtungen für die Aufbereitung und Zuleitung außerhalb des Kesselaufstellungsraumes. 

Beiblätter siehe 8.2 

6.4 Rauchgasseitige Druckverhältnisse Überdruck D Unterdruck LRl 

7 

8 

8.1 

Aufstellung und bauliche Anlagenl): siehe Beschreibung ~ 

siehe Zeichnung ~ 

Bestandteile dieser Beschreibung sind: 

Schaltschema-Zeichnung Nr. ffk /'111'r/--l i/. /-/-/ fe/r,//~NI/Nvom ____ _ 
Zeichnung Nr. __________________________ vom ______ _ 

________________________________ vom ______ _ 

8.2 Beiblätter -------------------------------------

8.3 SonstlgeAnlagen _________________________________ _ 

-------------· den ____ _ 
Oet An11ac;s1e11« 

-------------· den ___ _ 
Dtr,O.t EJ\ttflf't 

.:.;.~ 1 

·, •• r,1'-Jt: 



Pro1ekt PSP-Element OD1 Kenn funk11on Komponen1e Baugruppe• Aulgal:le UA LIO. Nr n ev. .-.:!11111!!11. 
NAAN NN N NN N NNNN , NNNN N N NN A AANN AANNN A A. ANN X A AXX·A A NNN N N N '9~ DBE 
9K 21312.58 01TLA20 NA LA 0002 01 ~ 

Blatt 7 

199 
Übersicht der zum Einsatz vorgesehenen 
Druckausdehnungsgefäße 

(Anlage zur Beschreibung NHE 4.80) 

Ausdehnungsgefäß 1 Gesehen 

Typ: Reflexornat GG 1500 
.. .:ULI 1994. 

Hannove·. den . .. . .. . .... .. .. . . .. .. .. .. . 

Steuerung: VS 150 
Nenninhalt: 1500 Liter 
Nutzinhalt: 1400 Liter 
Druck: 6 bar 

TÜV Hannove 
Nied~<I 

Dampfke~sel-. D 

Üt•ir amtl ich an 

Anschlußleitung: DN 50 
Bauartzulassungskennzeichen: 86 NHA 3 
Membrane nach DIN 4807 Te ~ _ eprüft. 
Register Nr. 3 M 006 /,,,. ___ ,.--?. Uber t.t, 

" ' q)(' I • • • -;S '.j (]) i 
\ ' 

Ausdehnungsgefäß 2 

Typ: Reflexomat BG 1500 
Nutzinhalt: 1400 Liter 
Druck: 6 bar 
Anschlußleitung: DN 50 
Bauartzulassungskennzeichen: 86 NHA 39 
Membrane nach DIN 4807 Teil 3 geprüft. 
Register Nr. 3 M 006 

Ausdehnungsgefäß 3 (Kesselabsicherung Kohlekessel) 

Typ: Reflex AS 180 
Nutzinhalt: 125 Liter 
Druck: 4 bar 
Anschlußlei tung: DN 25 
Bauartzulassungskennzeichen: 86 NHA 45 
Membrane nach DIN 4807 Teil 3 geprüft. 
Register Nr . 3 M 002 

Ausdehnungsgefäß 4 (Kesselabsicherung Ölkessel) 

Typ: Reflex 80-50 ST 
Nutzinhalt: 50 Liter 
Druck: 5 bar 
Anschlußleitung: ON 25 
Bauartzulassungskennze i chen: 86 NHA 38 
Membrane nach DIN 4807 Te i l 3 geprüft. 
Register Nr. 3 M 003 und 3 M 005 

.V. 

n 



Beschreibung der Ölfeuenmgsanlage 
für den Dampfkessel 

Herstell-Nr. 

200 
Beil>latt FOE 4.80 

Antragsteller(Betreiber) Bundesamt für Strahlenschutz vertreten durch den Präsidenten des BfS 
tName. Firma. V-101\nortl 

Postfach 10 01 49, 38201 Salzgitter 

Aufstellungsort 
DBE mbH, Schachtanlage Konrad, 38239 Salzgitter 

tgenaoe 0t1s0e1eiC1Y111n9 ozw. Nime und ><@t,m1n11en au Schttltsl 

Heizöle Betrieb Anfahren 

1.1 Ölsorte nach DIN 51 603 
EL - 01 EL - 01 

1.2 Soweit nicht nach DIN 51 603 

1.2.1 Heizwert (Hu) 
11 • 86 11 ,86 ~ kWh/kg 

1.2.2 Niedrigster Flammpunkt 
55 55 ·c 

1.2.3 Höchster Massengehalt an Schwefel 0,3 0 3 ¾ 

2 Heizöl-Lagerung, siehe Beiblatt LOE ~ bereits vorhanden und genehmigt D 

3 Heizöl-Vorwärmung (fOr Zerstäubung) 

3. 1 Vorwärmer ist Druckbehälter nach DruckbehV ja O nein 0 
3.2 Heizmittel Dampf O Hei8wasser O elektrisch 0 ---------------□ 
3.3 Abschal tung gegen Heizflächenüberhitzung ja O nein 0 
3.4 Höchste Ölvorwärmtemperatur (selbsttätig geregelt) ____________ •c 

3.5 Ölraumüberdruck _____ bar 

3.6 Sicherheitsventil vorhanden ja O nein 0 
BauteHkennzeichen1), __________________ _ Kleinster Durchmesser 00 _____ mm 

3.7 Vorrichtung zur Prüfung des Helzmlttels auf Ölgehalt: vorhanden ja D nein 0 

4 Brenner 

4.1 

4.2 

4.3 

Hersteller _____ _.1:l.!;i...L..;:oJ~u.µ..__ __________________________ _ 

4.4 

4.5 

4.6 

Typ (Firmenbezeichnung) _L_l_Z_B_A_u_s_f_üh_· _nm_...=g:__D ____________________ _ 

Bauart: Druckzerstäuber 00 Drehzerstäuber O Dampfzerstäuber D Druckluftzerstäuber D 

-------=======================------- □ 
Baumuster nach DIN 4787 __:B=.'.N.:'..:

1
!....) ==19=7=7=3=/=8=9==========­

wegen Leistungsgröße Einzelprüfung 0 
Zulässiger Durchsatz der Feuerung ____ 35 ____ kg/h 

Nachweis des Durchsatzes durch kontinuierliche Mengenmessung lxJ 
Einzelprotokoll2) ig] Auslitern D 

l 0,,,. 
i-~ ~ 
~~ 

' 

re,1 . 
---

1) In Sonderflllen vorlege b<II Abnl/lmeorutu~g 
') On Ploto~oll mu& ,ne t,e1 de< EJn,teUU/\Q ,ort,a,,den oewe...,en. oen OurcM,alZ c,e,ummenoen Pararne1er oo cuc,nt1>1r1, daO 011„ .om s.ci,-,tlnd- tod.,...

11 
n,chOtOll>ar slnO. 
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201 
4.7 Betriebsweise automatisch ~ teilautomatisch O handbedient D 
4.8 Zündeinrichtungen 

4.8.1 Zündung durch Lunte D elektr. Hochspannungs- (Dauerzündung O intermittierende Zündung [xi l Stadt- O 
Erd- 0 Propan- 0 Acetylengas1) 0 Leichtöl O ____________________ O 

4.8.2 Zündflamme ist in die Überwachung der Hauptflamme einbezogen ja IR! nein 0 
4.8.3 Zündflamme wird unabhängig von der Hauptflamme überwacht ;a O nein ~ 

4.8.4 Die max. Ausströmdauer des Zündgases beträgt bei nicht überwachten Zündbrennern _ _ ___ s 

4.8.5 Zündgasversorgung aus Flaschen 

Aufstellung Kesselraum O außerhalb D transportabel 0 
4.8.6 Handabsperrung vor Brenner ;a O nein D 
4.8.7 Schnellverschlußvorrichtung (stromlos geschlossen) am Kessel O außerhalb O Kesselraum 

5 

5.1 

Durchlüftung der Rauchgaszüge 
ca. 25 Durchlüftungsdauer _ ____ s 

5.2 Durch1 üftungsstrom l/ -1 (/ rnlfh ~ 50 % Gesamtluftleistung 

5.3 Volumen des Feuerraumes und der Rauchgaszüge bis zum Kesselende ca· O' S m 1 

5.4 Volumen vorn Kesselende bis Schornsteineintritt ca. O ' 3 
ml 

5.5 Automatische Luftabsperrklappe je Brenner ja !RJ nein 0 

6 Sichemeits• und Überwachungseinrichtungen 

6. 1 Flammenwächter 

6 .1.1 Hersteller 

6. 1.2 Typ (Firmenbezeichnung) 

6.1.3 Bauart _________________ _ _____________________ _ 

6. 1.4 Rg.·Nr. wie 6.4.3 8 
Typ prüf ung nach DIN 4 788 ___.::D:'...'.I!.:.N.:.:·D::_:V:,::G::W_:·:.:._R::a!g~. •N.:r'...:..

1
.!....) ==========:..._ 

Einzelprüfung 0 
6.2 Schauöffnung zur Beobachtung der Zünd• und Hauptflamme am Brenner ~ am Feuerraum 

6.3 Untmbroctlllnq der 0 17llfuhr 

6.3.1 Durch selbsttätige Absperrung - bei Unterschreiten des Mlndestzerstauoungsrnitteldruckes W des Mlndcst tteI1.0I­

druckes D bei Ausfall - der Steuerenergie IKJ der Verbrennungsluft O des Saugzuggebläses D bei Erlös~hen 

der Flamme Q9 bei Ausschwenken bzw. Ausfahren des Brenners Ll9 bei nicht hinreichend geöffnetem Abgasschie­

ber ~ beim Ansprechen eines Begrenzers ~ 
6.3.2 Durch eine von Hand zu betätigende Schnellschlußvorrichtung vor - jedem Brenner gJ jeder Brennergruppe D am 

Ölaustritt des hochliegenden Zwischenbehälters 0 
6.4 Feuerungsautomat 

6.4.1 Hersteller 
Landis + Gyr 

6.4.2 Typ (Firmenbezeichnung) 
LOA 24 . 171 B 27 

19773/89 
6.4.3 Register-Nr. nach DIN 4787 ~R::'.)9t·:'..:·N'...'..r~.

1)~===========:::s:=== 
Einzelprüfung 0 



ee,01111 FOE 4 llO. Se,tt 3 

6.5 Sicherheitsz:eiten 

6.5.1 Des überwachten Zündbrenners ____ z_ s 202 
6.5.2 Des Hauptbrenners - bei Inbetriebnahme (ohne Füllzeit) ___ z __ s 

6.5.3 Des Hauptbrenners - bei Erlöschen der Flamme während des Betriebes _____ s 

6.6 Gefahrenschalter auBerhalb des Kesselaufstellungsraumes 
an den zwei Fluchttüren 

7 Sondereinrichtungen 

---------::,-,,-,--....,,,..-----• den ____ _ 
_ ______________ den ____ _ 

Der Antrag51tlltr 

Ü,)( 

* 

0ef1011 Etst•flet o« Feue,un9san1a91 

Geprüft 
Hannover. den .. ... .. \ .4._..JUU.·-·1994 ...... . 
TIJV Hannov alte.V. 

N,ed 

,~esset· 
t l1ch 

nlagen 

1änd19e 
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DECKBLATT 
Blatt: 

1 

Stand: 
20.06.1994 

Projekt: Preje1<1 1 PSP•Element Obj.Kenn. Funktion Komp. Baugr. Aufg•be UII Lfd .Nr. 1 Rev. 

NAAN t NNNNNNN N NN ! N NNNNN I NNAAANN I AANNNA AANN XAAXX AA I NNNN JNN 

Konrad 
9K 21312.58 lo1 TLA20 l 

Ti!el der Unterlage 
Tagesan lagen Schacht Konrad 1, Heizzentrale OlZTG 
Standart Stromlaufp lan Fabr.Weishaupt 

Ersteller/Unterschrift: 
Schneider und Partne 
Ingenieurgese l lschaf 

Srempelfeld: 

. . . " . 

Schneider und Partner T- KTS 

l?. l 

bH 

FE SA 0001 '.oo 

Freigabe DBE-PL 
Datum / Unterschrift 
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Blatt: 

REVISIONSBLA TT 
2 

Aevisionsst. 00: Pro1•kl 1 PSP·Element 
. 

Obj.Kem. 1 . Funktion 1 Komp. 8augr. Aufgabe UA I Ud.Nr. • Aev. 

NA AN I NNNNNNNNNN I N NNNNN j NNAAANN j AANNNA AANN XAAXX AA J NN NN l NN 

20.06 . 1994 
9K 121312. 58 

1 
lo1nA20 1 FE SA !0001 !/ : 

Titel der Unterlage 
Tagesanlagen Schacht Konrad 1, Heizzentrale OlZTG 
Standart Stromlaufplan Fabr. Weishaupt 

1 
Rev. , 

Revisionsst. verant. 
Datum 

1 
Stelle rev. Seite 1 Kat. •J 1 Erläuterung der Revision 

i 
1 
' 

1 
1 
: 

1 
1 
1 
1 

i 
i 
1 

i 
; 

! 1 

1 
f 
f 
1 

1 
1 

1 

:::: 
•i Kategorie A = redaktionelle Korrektur 

Kategorie V = verdeutlichende Verbesserung 
Kategorie S = substantielle Anderung 

:l Mindestens bei der Kategorie S müssen Erläuterungen angegeben werden >L.. ________ ..;. _______ _;;__,;...;;_ ______________________ _ 
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> 

Pro1ekt ?SP-Elemenl Obt Kenn FunKuon Komponenie Baugruppe• "-ulgaoe ' UA • ~IO.Nr Rev 

NA"N N N NNNNNNNN ' NNNNNN NNAAANN : AANNNA AA NN XAA X X - AA NNNN•N N 

9K 21312. 58 01TLA20 : FE SA •0001 00 

Konrad 

Tagesanlagen Schacht Konrad l 

Heizzentrale Ol ZTG 

Ölkessel mit Feuerung 

Inhaltsverzeichnis 
Blatt 

1. Deckblatt 
Revisionsblatt 
Inha l tsverzeichnis 

2. Standard Stromlaufplan Fab. Weishaupt für 
für Baugrößen LlZ- A ~ L5Z Ausf. D 

Gesamtblattzahl der Unterlage 

Blatt 3 
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1 
2 
3 

1 Blatt 

4 Blatt 
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Erdung oder Nul;ung nach ort11chen ',orschri ften 1 

Stromlwfpan Ölbrenner Fabrikat L 1 Z-A bis 

Schaltplan Nr. : Weishaupt 62316 / 4052 

L 5Z Ausführung 0 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

i 
1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 
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DECKBLATT 
Blatt: 

1 

Stand: 
20.06.1994 

Projekt: Pro1el(I I PSP,Elemenl ! Obj.Kenn. Fun1<11on I Komp. J Beugr. • AufgaDe ! UA i Ud.Nr. ; Aev. 

NAAN ! N NNN N NNNN NI NNNNNN I N NAA ANN I AANN NA I AANNIXAAXX I AA I NN NN I NN 

~ ,.. 

Konrad 1 

9K !21312. 58 !QlQAC 
Titel der Unterlage 
Tagesanlagen Schacht Konrad 1, Heizzentrale OlZTG 
Beschreibung der Brennstoffversorgung des Ölkessels sowie des 
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Blatt 4 

Beschreibung der Brennstoffversor gung· des Ölkessels 
sowie des 
Netzersatzaggregates 

Für den ölbefeuerten Kessel kommt die Heizölsorte 
Extra- leicht mit dem gesetzlich zulässigen Schwefel­
gehalt zum Einsatz. 
- Die Bevorratung erfolgt in zwei erdüberdeckten, 
doppelwandigen Lagerbehältern, herkömmlicher und 
gewöhnlicher Bauart nach DIN 6608 Blatt 2, mit je 20 m3 
Inhalt. 
Die Behälter erhalten eine Innenauskleidung nach TRbF 
402 zur Vermeidung der Innenkorrosion. 

Die erforderlichen Stahl - Domschächte werden 
aufgeschweißt und erhalten eine Flüssigkeitssonde im 
Domschachtbereich zur Detektierung von Feuchtigkeiten. 
Neben der doppelten Wandung mit Leckageüberwachung wird 
als Schutzmaßnahme eine sog. KKS - Anlage (kathodischer 
Korrosionsschutz mit geregelter Fremdspeisung) 
installiert. 
Zur Wartung- und Tankinnenrevision erhalten die 20 m3 
Lagerbehälter je einen Domdeckel . 

Von den HEL- Lagerbehältern sind doppelwandige 
Ölsicherheitsleitungen mit PTB- Zulassung und 
Dichtheitskontrollsystem zur Heizzentrale vorgesehen. 
Die Heizölförderung e r folgt mittels Zahnradpumpen in der 
Heizzentrale. Die Tankumschaltung erfolgt automatisch, 
mit t els Sicherheits-Doppelkugelhähne durch Stellmotor 
und kapazitiver teerstandsmelder in den Lagerbehältern 
ausgelöst. 

An diesem v.g. Spezial-Ölverteiler ist jeweils ein 
Abgang für das Netzersatzaggregat (NEA) und die 
Schachtwetterheizung vorgesehen. 
An diesen Abgängen wird je eine Absperrkombi nation mit 
Stel lmotor sowie eine Ölzubringerpumpe mit Feinfilter 
angeschlossen. Diese sep. NEA-ölpumpstation erhält 
ebenfalls, wie die Feuerungs - Doppelpumpenanlage , eine 
Leckölwanne mit Detektor. 

Entsorgungsanforderungen für Schlamm- , Wasser- Ölgemisch 
entsteht alle 5 Jahe anläss l ich der Lagerbehälter­
innenrevision durch den TÜV. 
Die Beläge von der Verfeuerung des Heizöl EL, 
resultierend aus Staub, Restaschen i m Heizöl sowie 
Rußansätzen werden in das Feinf iltersilo für 
Kesselfeinstaub und Precoatingrückstände eingebracht. 
Mittels eines Einfüllstutzens bei der Drucksendestation 
für Feinfilterrückstände werden diese geringen Mengen 
aus der Heizzentrale entfernt. G e p r Ü f t 

-= • ',. .• Hannover, den . .. .. .. LLjLJU ... 1994 .. ... 
· '··,:,~'CTJ~ . .. V Ha~nover / Sachsen-Anhalt e. V. 

' • • 
1 

\ an,pr~es -~"" 
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• • · • • 1o· • _. .-.Catoschik ·+ Fische .. 

~jirr.1;;_;;, f l<Actdl- µ~n:.~~:· fd .: .- .. \:.· Behälterschutz 
' • • ' •• 4 • • • • • 

. . . 
~09.62 Ronnenberg, C~nit2er Str. 5 

DEHOUST; ~r-''7"""''-•,~m, 
BEHÄLTER· UND APPARATEBÄU . . . . ,·--:· ·. ·: . . '.. 
D. 3070 Nienburg · Forstweg 2 · . . . . · • _:. !"' .. :·_ .. : · 
Telefon (Oso·21) sson · Fax 66~_79 . ·p· · -✓~ · ·. :. t,.:. ,. · 

.. '(10-r,-r UA d..,,,- : -=- .. · 

. P·R·u FZE·Lfci-~fts.:·· · .. · 
. . ..... . • . 

für einen·. ·dapoe·)lliaOi:U ci~ci . ·s~h~l~~/'ii~~ ·stahl 
fCir die Lagerung von wassergefähr~_enden, brannba;en 1,md! n_ichtb~e~nbaren Flüssigkeiten. 

Der Lagerbehältst mit iolgende'm Sc~ild · . . . · 1 ·· :.· · · . 
. . ' 

' . ·, . , . .. . 
DEHOUST, 3070 Nlenb_i.Jrg .. 

/6601 111i·-r9~~~ . J'Gili:J (-1,0.· 1~3 102/;0 ~ 1 DIN 1 6608 0 

w ·bi~ ·P~üfÖ~:e.rdr·~~~ ; ... J [i] bar. Prüfüberdruck 
. . . '• . ··.. . . . . :· ' . ·.~: . . •. . . 

Lecka:1zeigeflüsslgksit 9AM . . 1.3{11477-5.1/4372 ... Inhalt I l 1 
Nur m 11 91. ,cn• · t..,tc k,ni•i;,t:i,n tv~1, n,, n1c,11•n 

RAL-AG 998 ~ . : -~- V✓erksiott l ..._ s_1 __ 3_i;_2_,) ..... · . __ .. ____ ___.. 

ist nach DIN 6608 gefer:igt. : : ·. 

Die Bauart ist durch die Gutegemeinschaft Unterirdische und Oherirdische Lagerbehälter e.Y„ 
Hagen, zugelassen. Der Zwischenraum wurde irn Werk mit Leckanzeigeflüssigkeit gefüllt. 

~ ' . . 
Ss wird bestätigt, daB die Bau- und Qruci<prülyng ohne Be?.nstandung durchgeführt worden ist. 

. . : , ; ' . . , '. 

Im einzelnen wurden geprüft: 
· Abmessungen u~d .Ausführung · · .-. .- .. .- ;·:. ·: :· 

Schwei6nähte . · · ,·.· . . .. . :,. :: ··;·.··· . .-~::·: · 
Dichtheit des Behälters mit 2 bar Überdruck (Wasser)· ... 
Dichtheit d:s Zwischenraumes rr,it 0.6 bar Überdruck . . 
Isolierung bei einer Spannung von.mindestens.14000 Volt 
(lsolatio:isprüfung nur bei Behältern nach DIN 660ß und 6619) 

Am Domflansch des Behälters sind ·eingeschlagen: 
Werksnummer: 1'/ · · · · 
Herstellungs-Nummer: rf7 / f r 141 

. , .. . 

. Volumen In ml: .,l () · ·. . · 
Baujahr: ,lftJ.r · · . . ,• :; .·.· 

Zum Zeichen der bestandenen Prüfung 'ist au; einem Betestigun~snietGJBehälterschildes 
und am Domflansch folgender Stempel des Werkprüfers eingeschlagen. ~~ 

. . ., . . 3 
. . . . . . •· •. ! . . . . . 

• • • 1 • 

Es wird bestätigt, daß der Lagerbehälter den Gütebestimmungen .AAL-AG 998 entspr.ich!. 
. . . ' 

GUT AUFS!;WA.HREN. Abschriften nur gegen Gebüh_rl 

• ! . .. 

·. ' ,. 

213 
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fJ--esifV,_;a /. r;i.~~f l:~1111itc/ P,(_ 
1 . . 

Latoschik + Fisch 
Behälterschutz 
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. ,2 1'4 

DEHOUST'. 1 
30962 Aoooenbefg. c ·12er Str. 5 
:~ 1051 ll ~6J071-73. F 

BEHÄLTER- UND APPARATEBAU ;· 
D • 3070 Nienburg • . Fors~eg 2 . . . !'. .· . 

Telefon (050 21) 6 so~·.:._.?~ _, -~~~79 j}tp{q/l)Ä,()..,, _ 
: . ~ · ... . · .... ·. ... • ... . . . . . . t.'\. ·,: 

.· · .. :>·PRUFZEtJGNIS 
- .. --~-,·:.: .. -... . · ·; . . · ... :-. · .. . , i : . ,•· .. 

. tü~ einen .· dar,nehieodi gen 1 
· • Behälter aus Stahl 

für die Lagerung. vo~ wass~rgat~~r~e~de.n: bre~~bareh_ und nichtbrennbaren Flüssigkeiten. 

Der l uoerbehalt.or mit Jol~~~de
0

m Sohlld .- · ·1· ·: · 
• •• • •• I 1 •• 

Ist nach DIN 6608 9,eteriigt: . ·_:·. r.. . ·. :· .. 
Dia Bauart ist durch die Gütege·meinschaft Unt_edrdische und Oherirdische Lagerbehälter e.V., 
Hagen, ?t;gelassen. Der Zwisct,enr?µm wurde ilT! '(','erk m!l Leckanzeigeflüssigkeit gefüllt. 

Es wird b6stä:igt, daS die B~u."_und _Druckprüfung :oh·n~· ee~nstandung durchgeführt worden isl. 
. . • . . . . l · . . 

Im einzelnen wurden geprüft:,. . : ;·, .. .:· .':_: . : .. 
Abmessungen ·und Ausführung ;:. •. .·· .. 
Schweißnähte·-::.· : ·. · . . .. '· :·;: :· · ... · ." . 

Dicht~eit de~ B~h~lters mit 2 ba\ ,Ob~fdru~~ r,Nasser) 
Dichtheit des ·Zwischenraumes mit 0,6' bar Uberdruck 
Isolierung bei ein~, Spannung Jon mipdestens. 14000 Volt 

. (lsolationsprüfung !'Ur bef Behältern nach 01~ 6608 und 6619) . . ·.· ,, . . . .. , 
Am Domflansch des Behälters sind eingeschlagen~ ' .. 

Werksnummer: 1 + . · · · · ~; · 
Herstellungs-Nummer:_' ,ff/. ff4/f : 

. Volumen in mJ: .Jß · _- • · i .· 
Baujahr: ;{ q <3 f'· - ; :· . . 

Zum Zeichen d6r bestandenen Prü_fung ·ist . auf ~inem BetestigungsnietGJBehälterschildes 
und am Domflansch folgender Stempel des Werkprüfers eingeschlagen. ~-? 

• • . ,• : • • •, '. 1 •• ' • • 3 
• • ; ••• • • • • • ' : • 1 ••• ••• ... • 

. ..! . : ' . • . l: . . -- ";'-. 
E, wi,d bestätigt: daß de, ~~•'.behälte, den GOtr•~ungen AAL-AG 998 en71~;t _"• • . 

• . ,... · ; .. , ,. ·, i • - . . • "'· 
..- :·. · . .' . . ,. ·..... t.:;) 

1... . . .. ~ 

3070 Nienburg, den /13, {;; ?Cf· •, !.:-----
! 

• : .:· • 1 '·. •. ·!'" . 
GUT AUFBEWAHREN, Abschriften nur ·oegen Gebühr,t . ' . 
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AFRIS□. · · 215 
EURO-INDEX - -
Afriso-Euro-fndex GmbH 
für Sicherungsarmaturen 
und Fülfstandsmessung 
7129 Güglingen 
Telefon (0 7135) 102-0 
Telex 728 867 
Telefax (0 7135) 10247 

qeschreibung und Einbauanleitung für Leckanzeiger 
1 'i~G .:...· 14 E Z·ugehöriges Signalteil SE 2 

LAG - 14 ER 
Ex-geprüft. PTB Nr. Ex-84/2117 
Zündschutz: [EEx i.b] IIC 

für doppelwandige Behälter (Tanks) mit Leckanzeigeflüssigkeit im Überwachungs­
raum bei der ober- und unterirdischen Lagerung 

1. brennbarer Flüssigkeiten der Gefahrklassen Al, All, AIII und B 
2. nicht-brennbarer wassergefährdender Flüssigkeiten. 

Bauartzulassungszeichen 01/PTB/ 111 B/ S 1897 
Prüfzeichen PA- VI 623.01 
In dieser Einbauanleitung sind abgedruckt: Technische Beschreibung, Prüfungs­
schein, Bauartzulassungsbescheinigung, Nachträge und der Prüfbescheid. 
Diese Beschreibung ist vom Betreiber aufzubewahren und bei qßr erstmaligen und 

'n wiederkehrenden Prüfungen dem Sachverständigen des TUV vorzulegen. 

dt::,cheinigung des Sachkundigen 

H( . . nit bestätige ich den Einbau des Leckanzeigers mit Funktio;,sprobe des 
Leckanzeigegerätes gemäß Einbauanleitun.9 zu dem l:f...et'zii{ / e½'(a (e1chf 
Tank nach oder ents~rechend DIN 66 CJ:)~ 

1 

Fabr.-NummerJ?/ 95/O9 u .17/35770 Inhalt in Liter -5...Q-=-o~qz...,__ ___ _ 
Leckanzeigeflüssigkeit: Bezeichnung Ef)M 1.3 / 714 77 - 5 • 1 / 4~72 

Menge in Liter~3~5-=-0 _ _ _ 
im Überwachungsraum 

:: Betreiber+ Anlagenort: Fachbetrieb: 
~ - ~ --=-.o=-:s=-:c-Dni'7"-":+--E~~Ot""~~ 

= Schacht l<onrad Behälterschutz 
-

- 1 0. G. 9Cj 
(Dat um) 



Afriso-Euro-lndex GmbH 
für Sicherungsarmaturen 
und Füllstandsmessung 
7129 Güglingen 
Telefon (0 7135) 102-0 
Telex 728 867 
Telefax (0 7135) 102 47 

,~,<,.Schreibung unctEinbauanleitung für die 
Sicherung gegen Uberfüllen (Gr~~zwertgeber} 

T:yp GWG 23-Ro Bauartzulassungszeichen 
1 , GWG 23-Wa 01/PTB III 8/S 1926 

-

Hiermit bestätige ich den Einbau dieses Grenzwertgebers 
gemäß Einbauanleitung mit dem 
Einstellmaß „X" = 310 mm 

, rJen He-r'zö( /exfra leccbf Tank nach oder entsprechend 
(Art) 

DIN 660.....__8 ......... /_2 ___ _ 

Ir(.__ 3lt in Liter 50COD 

Betreiber+ Anlagenort: 

Schocb t kQIOrad 

10. 6. ,9Cj 
(Datum) 

Tankantagen 

30S52 
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~e· Rohrsysteme und Umwelttechnik 
~ Gesellschaft mit beschränkter Haftüng 

FLEXWELL-Sicherheitsrohr® 

Eignungsbescheid un_d Prüfungsschein · 

Typen:. 
FSR 16/30, FSR 30/48, FSR 39/60, 
FSR 48/71, FSR 60/83, FSR 83/120, 

FSR 127/175 

PTB Nr. III 8/S 1236 

FLEXWELL-Sicherheitsrohr ist für den Transport umweltgefährdender und 
brennbarer Gase und Flüssigkeiten konzipiert. 

FLEXWELL-Sicherheitsrohr ist eine industriell hergestellte „endlose" doppel­
wandige Rohrleitung. 

Der Zwischenraum zwischen Innen- und Außenrohr dient der Überwachung 
durch festgelegte Über- oder Unterdruck-Leckanzeiger. 

FLEXWELL-Sicherheitsrohr ist eine bewährte Rohrkonstruktion. Die Anwendung 
hochwertiger Materialien, moderner Herstellungsverfahren und die Prüfung jeder 
einzelnen Rohrlänge gewährleisten ein sicheres Produkt, das die existierenden 
und zu erwartenden Sicherheitsanforderungen erfüllt. 

Die Qualität und die Lebensdauer von Leitungsanlagen mit FLEXWELL-Sicher­
heitsrohr hängen auch wesentlich von der Qualität der Verlegung und Montage 
ab. Dafür steht eine bebilderte Anleitung zur Verfügung. ,,,.---:-~;:-eo;;>~ 

: , --~~ . ' 2 ~i-~?t\. 
··/ ·B.) 

' . . ~-; 
,t:\,'. 

......J 



5GB 
Unterdruck-Leckanzeiger 

-TYP VL- HFw 2 

PTB NR. : 1 11 B / S 1237 

SICHERUNGSGERÄTEBAU GMBH 

5900 SIEGEN· WEIDENAU 
HOFSTRASSE 10 

21 8 
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NAAN NNNN NNNNNN NNNNNN NNAAANN AANNNA AANN XAAXX AA NNNN NN 

Konr ad 
9K 21312.58 OIQAC NA LA 0001 01 

Titel der Unterla~• 
Antrag nacn BimSchG Konrad 1, Vordruck 10 
hier : Anlagen für wassergefährdende Stoffe 

Heizöl - /Diesel -Lager 1 • 1 • • 

Ersteller/Unterschrift: 
Schneider und Par tner (SPI) 
Ingenieurgesellschaft für T 1 . . . . . H 

Stempelfeld: 

Schneider und Partner T-KTS 

Freigabe OBE-UVST Freigabe OBE-PL 
~ Datum / Unterschrift Datum / Unterschrift 
>._ ______________ ..__ ______________ .,_ _____________ _ 
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Antrag nach BimSchG Konrad 1, Vordruck 10 
hier: Anlagen für wassergefährdende Stoffe 221 

Heizöl-/Oiesel-Lagerbehälter 

Rev. Aevisionsst. 
Datum 

verant. 
Stelle rev. Seite Kat. •i Erläuterung der Revision 

01 20.06.94 T-KT5 alle 

-

S ~ervollständigung der techn. Daten für die 
Ol l ager-/Diesel-Lsgerbehälter 

.,,.__...;_ _____ ..... ______ ...._ _____ _,__ ___________________________ , 
- ' ) Kategorie R = redaktionelle Korrektur 
i;: Kategorie V = verdeutlichenge Verbesserung 

Kategorie S = substantielle Anderung · 
lll Mindestens bei der Kategorie S mLissen Erläuterungen angegeben werden > L.... ________ .....;;._ _______ ....;;. ___________________________ _ 
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2 2 6 Beiblatt LOE 4.80 

Beschreibung der Heizöl-Lagerung 
für den Dampf kesse! 

Herstell-Nr. 

Antragsteller (Betreiber)Btmdesrepublik Deutschland vertreten durch den Präsidenten des BfS 
(N- Firma, WOMonl 

Postfach 10 01 49, 38201 Salzgitter 

Aufstellungsort 
DBE mbH, Schachtanlage Konrad, 38239 Salzgitter 

1g1111aue Orm,eze1cnnun9 ozw. Name una He,-ma,en oes Scn1ttet1 

1 Heizölbehälter Tank 1 Tank 2 

1.1 Ölsorte nach DIN 51603 EL EL 

1.2 Herstellnummer das Behälters siehe Anlage siehe .i\11.lage 

1.3 Inhalt ml 20 20 

1.4 Ausführungsart (DIN-Blatt oder Zeichnung) 6608/2 6608/2 

1.5 Art der Lagerung1) u I!] oFO u ~ oF 0 u □ oF 0 
oR □ oKO oR □ oKO oR □ oKD 

1.6 Abstände zu Feuerungen. Wänden und Decken von Räumen: siehe Aufstellungsplan der Behälter _______ _ 

2 Ausrüstung 

2.1 Leckanzeigegerät ja !!] nein 0 ja 00 nein 0 ja □ nein D 
2.2 Grenzwertgeber ja ~ nein D ja !!! nein D ja □ nein D 

2.3 Mündungshöhe der Entlüftung über Füllanschlu8 2,5 m 2,5 m m 

2.4 Absperrvorrichtung in den Leitungen unmittelbar 

am Heizölbehälter ja ja 

2.5 Sonstiges 

3 Heizölvorwärmung 

3.1 Herstellnummer des Vorwarmers nicht erforderlich 

3.2 ' Bayart des Vorwarmers2) EV □ BV 0 
~ 3.3 HeizmitteP) D □ E~ 

E.V 0 
D 0 
HWO 

BV 0 
ED 

EV 0 
D 0 
HW0 

ev □ 
EO 

~ HW 0 

3.4 Höchste Ölvorwarmtemperatur ·c 

') u :: unrenrascn. oF ~ obeflro1scn trn F,.,..,,. oA = ooenra1scn ,m oesonoeren Ra.um, oK a O01w1ro1scn 1m Kas.Ml'laus 

') EV = EinS1eclMl!W- . SV " Booenxn1a,,qec,,,o,.,. .,,.,_ 

'J O : o..npt, E :: EJei<tro. HW ~ He,e,.ua. 
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3.5 Flammendurchschlagsicherung 

in der Entlüftungsleitung ja 

Bauartzulassungskennzeichen•) 

(gemäß§ 12 VbP)) 

3.6 Vorwärmer ist Druckbehälter nach DruckbehV ja 

3.7 Regelung 

3.8 Sonstiges 

Lage der Tankanlage siehe .Anlage 3 

______________ ,den ____ _ 
Der Anu;ag,teller 

• , In Sonderflllen VOtl,ge bei Abna/lmeprOlung 

1) 1.0.F . ..cm 'ZJ. 02. 1980 

1 ,~ 
1 

□ nein ~ ja □ nein~ ja □ nein C 

□ nein~ ja □ nein igj ja □ nein L 
von Hand 0 von Hand □ von Hand C 

selbsttätig D selbsttätig □ selbsttätig C 

_ _____________ den ____ _ 
Der/0.e Etstefl• oer Anlage 

Geprüft 
Hannover. den .. J„ 4:. .J\Jl LW9-~ ... 
TÜV Hanr.ov 

Nied 

G· , 
.. ~. Dampfkessel•. 

~ er amtlich _a 

~ 
C :, 
(0 

nlagen 

ttindige 
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1 
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Zaun 
Heizzentrale mit Kohlebunker 
und Ersatzstromdiesel 
Dieselöllager mit Tankstelle I überdacht) 
Sehachthalle einschl. Anbauten 
Fördermaschine Süd 
Fördermaschine Nord 
Band-und Verladeanlage 
Kläranlage 
Winkelstützmauer 
Regenwasserrückhaltebecken 

Rev. Stand 

1 Freigabe 

BfS 
Projekt : 

Datum 

gez. 14.6.94 
bearb. 13. 6. 94 
gepr. 14.6.94 
Maßstab 

1:500 
Blattgröße 

70x46 
MF-Nr. 

Änderung gepr. / freigeg . 
Unterschrift 

Freigabe DBE 

229 

Bundesamt für Strahlenschutz 

Name/Unterschr'ift Ersteller und Zeichnungsnummer Fremd 

399+ /9 2/. 1 0 
CAD-Nr. Titel : 

Tagesanlagen Schacht -Konrad . 1 
Heizzentrale 01 ZTG 
Teillageplan mit 
Heizölbehältern 

1 
Blat; ·] von ] Blatt 

KJassitizJerung: Für diese Zeichnung behalten wir 
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Konrad 
9K 21312.58 OlTLA 

Titel der Unterlage 
Tagesan1agen Schacht Konrad 1, Heizzentrale OlZTG 
Schornsteinanlage 

Ersteller/Unterschrift: 
Schneider. und Partner (SPI 
Ingenieurgesellschaft für 
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Rev. 1 
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Erläuterung der Revlslon 
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• ,,,: •• , 1111( (/. -~ 

'c'f 'f.· .1{~ c:-,,,. ·~:. 
,,; ' ~ \ 

( .Y ey 

,.,,.1-- --- - - - ---- ----- --------------- --- ---- ------ - -----i 
· j Kateaone R ~ reoakt1one1le Korrektur 

::: Kateoone V = veroeutlichenoe Verbesserung 
.., Kategorie S = substantielle Anderung .. 
'" Minoestens bei der Kateqorie S mussen Erlauterungen angegeben werden 
> L,_ ________ ...;. ________ ;.__.;...;._ ______________________ _ 
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Blatt 4 

Beschreibung der Schornsteinanlage 233 
Für die Abführung der Verbrennungsabgase wird für jeden 
Kessel ein separates Rauchrohr in einem gemeinsamen 
Schornsteinmantel rohr integriert , gebaut. 
Die Schornsteininnenrauchrohre haben die Aufgabe, die je 
Kesseleinheit anf.allenden Rauchgasmengen bei allen 
Kesselleistungsbereichen von 100 % bis ca. 10 % und 
allen auftretenden Witterungsverhältnissen abzuführen. 

Es sind folgende Rauchgase abzuführen: 

1 Rauchrohr für Kohlekessel 
1 Abgasrohr für Ölkessel 
1 Abgasrohr für Ersatzstromaggregat 

1. 300 kW 
305 kW 

1. 833 kW 

Durch.das Dekra AG-Institut für Sicherheit, Umweltschutz 
und Energie , NL Bielefeld wurde eine gutachterliche 
Stellungnahme ( 14.12.1993) für die Schornsteinhöhe gemäß 
§4 des Bundesimmissionsschutzgesetzes vom 15.03.1974 im 
Sinne der Reinhaltung der Luft angefertigt. Hiernach ist 
für die v. g. Kesselnennleistungen eine Schornsteinhöhe 
von 23,2 m ausreichend. Lt. Plan Konrad werden 29,0 m 
als Schornsteinhöhe vorgesehen. 

Die Schornstei nanlage wird in Form eines freistehenden 
Schornsteines mit einem tragenden Mantel von 1.200 mm 
Durchmesser aus Stahlblech ST 37.2 mit innenliegenden 
Edelstahl-Rauchrohren von 1 x 400 mm Durchmesser für den 
Kohlekessel, von 1 x 200 mm Durchmesser für den Ölkessel 
sowie einem Abzug für das Netzersatzaggregat errichtet. 

Als Außenanstrich i st ein Spezial-Schornsteinanstrich, 
als Innenanstrich ein Kaltzinkanstrich nach vorherigem 
Sandstrahlen SA 2,5 vorgesehen. 

Gesehen 

' 

I i\JL\.J9~.t ...... . 
Hannover. den ..... .. q. .. -.J 1 \/ 

.. Sachsen-Anha t e. · 
TUV Han 

N 
nl:igc-n 

tändige 
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1"')2Jlatt 5 

Die Wärmedämmung der Abgas- und Rauchrohre soll mit 60 
mm dicken Mineralwollmatten ausgeführt werden. 

Die Schornsteinanlage besteht aus 2 Innenzügen für 
Kessel aus Edelstahl Werkstoff 1. 4571, dem statisch 
tragenden Außenmantel aus R- St 37 /2 mit Innen- und 
Außenbeschichtung. 
Zum Umfang der Schornsteinanlage gehören eine 
Sicherheitssteigleiter mit Fangvorrichtung, eine 
umlaufende Bühne gern . UVV und eine Mündungsabschluß­
haube aus· Edelstahl und Kondensatablauf. 
Für die Ableitung der Abgase des Notstromaggregates wird 
in dem Außenmantel der Schornsteinanlage der 
Heizzentrale ein eigenes Innenrohr geführt. Der Innenzug 
wird aus Edelstahl Material 1.4571 nach DIN 4133 
erstellt. 

Der Schornst ein erhält eine F l ugbefeuerung. 
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KONRAD 
9K OlTLA 

"fitel der Unterlage 

Bestinnnung der Schornste inhöhe der gep lanten 
Heizzenta le der Tagesan l 

Ersteller/Unterschrift: 

Slempelfetd: 

DEKRA u~elt GmbH 
Regiona lbüro Bielefeld 

DEKRA Umwelt GmbH T- KTS 

?-1 -"!/. t;_j 
·,,-, - }" ~ 

FC LA 0001 01 

236 
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Handwerkstraße 15, 70565 Stuttgart 

Bericht-Nr.: 132/2322 LM 309030 14.12.1993 /hl 

Bericht über dje Bestinnung der Schornsteinhöhe 
der geplanten He;zzentrale der Tagesanlagen 

Schacht Konrad 1 

Betreiber 

Anlage 

Art der Messung 

Projekt-Nummer 

Durchgeführt von 

Auftragsdatum 

Tag der Messung 

Berichtsumfang 

Aufg.abenste 11 ung 

Deutsche Gesellschaft zum Bau 
und Betrieb von Endlagern für 
Abfallstoffe mbH 
Woltorfer Straße 74 
31224 Peine 

Heizzentrale der Tagesanlagen 
Schacht Konrad 1 

./. 

309030 der DEKRA-Meßstelle für Umweltschutz 

büro Bielefeld 

30.11.1993 

./. 

20 Blatt 

Ermittlung der notwendigen Schornsteinhöhe 
einer Heizzentrale 

239 



DEKRA Umwelt GmbH 
Meßstelle für Umweltschutz 

Bericht-Nr. 132/2322 LG 309030 

1. Aurgabenstenung 
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Die Deutsche Gesellschaft zum Bau und Betrieb von Endlagern für 
Abfallstoffe mbH (DBE) benötigt im Rahmen der Planung e;ner Heiz­
zentrale der Schachtanlage Konrad 1 e1ne Berechnung der notwen-

- d;gen Schornste;nhöhe für die Ableitung der Abgase der in der 
Heizzentrale install ierten Energieversorgungsanlagen. 

Die Ermittlung der notwendigen Schornsteinhöhe soll entsprechend 
-Punkt 2.4 der TA-Luft durchgeführt werden. 

Mit Datum vom 30.11.1993 wurde die DEKRA-Meßstelle für Umwelt­
schutz mit der Durchführung der Berechnungen und der Bericht­
erstellung fernmündlich beauftragt. 
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Die Schachtanlage Konrad 1 befindet sich südöstlich der 
Autobahn A 39 Salzgitter-Braunschweig, nordöstlich der 
Autobahnabfahrt Salzgitter/Lebenstedt-Nord mit den Gaus-Krüger 
Koordinaten 

Hochwert : 57 84 
Rechtswert: 35 96 

Als nächstgelegene Wohnbebauungen sind 

nordöstlich die Gemeinde Sauingen 
östlich 
südöstlich 

zu nennen. 

die Gemeinde Beddingen sowie 
die Gemeinde Bleckenstedt 

Die uml iegenden Gemeinden befinden sich auf einer um ca. 10 m 
niedrigeren geodätischen Höhe als die geplante Heizzentrale. 

Nordwestl i ch des geplanten Betriebsgeländes ist ein geringfügiger 
Anstieg der Geländestruktur um ca. 15 m gegenüber dem Niveau des 
Betriebsgeländes festzustellen. 

Die geplante Heizzentrale wird im westlichen Bereich der 
Betriebsanlagen installiert. 
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- Technische Anleitung zur Reinhaltung der Luft {TA-Luft) 
vom 27.02.1986 

- Materialien 2/80 des Umwelt-Bundesamtes Emissionsfaktoren für 
Luftverunreinigungen, Erich-Schmidt-Verlag 

- VDI-Wärmetechnische Arbeitsmappe aus dem VDI-Handbuch 
Energietechnik, vom Oktober 1975 

- Buderus Handbuch für Heizungs- und Klimatecknik, 
32. Ausgabe 1975, Kommissionsverlag VDI-Verlag GmbH, 
Düsseldorf 

Vom Auftraggeber wurden zur Verfügung gestellt: 

- Lageplan Maßstab M 1 : 500 

- Topographische Karte Maßstab M 1 25.000 

- Beschreibung der Anlage 

- Berechnung der Schornsteinhohe mit anderen Ausgangsparametern 

Brennstoffanalyse der eingesetzten Kohle 

- Mündliche Auskünfte des Anlagenbetreibers 
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Die Deutsche Gesel lschaft zum Bau und Betrieb von Endlagern für 
Abfallstoffe plant im Rahmen der Errichtung der Heizzentrale zur 
Energieversorgung der Schachtanlage Konrad 1 die Installation von 
einem Kohlekessel, einem Ölkessel sowie einer Ersatzstromver­
sorgung über ein Diesel-Notstromaggregat. 

Der gep 1 ante Koh 1 ekesse 1 zur ·Erzeugung von Wärmeenergie für Raum­
heizung, Warmwasseraufbereitung und RLT-Anlagen besitzt eine 
Feuerungswärmeleistung von 1.480 kW, der Ölkessel eine Feuer.ungs­
wärmeleistung von 344 kW, die Notstromversorgung verfügt über 
eine Feuerungswärmelei stung von 1,833 HW. Die Notstromversorgung 
unterliegt nicht den Anforderungen der Verordnung über geneh­
migungsbedürftige Anlagen. 

Die übrigen Anlagen sind in ihrer Gesamtheit im Anhang der Ver­
ordnung über genehmigungsbedürftige Anlagen - 4. BimSchV - auf­
geführt und somit genehmigungsbedürftig im Sinne des Bundes­
Immissionsschutzgesetz . 

Die Abgase werden über einen insgesamt 3-zügigen Abgaskamin abge­
leitet, wobei die Austrittsöffnung des Kaminzuges des Kohle­
kessels einen Durchmesser von 400 mm besitzt. Die Kaminöffnung 
des Ölkessels besitzt einen Durchmesser von 200 nm. 

Während der Kohlekessel für den Grundlastbetrieb eingesetzt 
wi rd, dient der Ölkessel als Sorraner- und Spitzenlastkessel. 
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Es ist eine Kaminhöhe von 29 m geplant. 
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Die Berechnung der notwendigen Schornsteinhöhe erfolgt unter der 
Vorgabe, daß alle der 4. BlmSchV unterliegenden Energieversor­
gungsanlagen in Betrieb sind: 
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Bericht-Nr. 132/2322 LG 309030 Blatt 10 

5. Durchführung der Berechnungen 

Die Berechnungen werden mit den in der Tabelle 5.1 zugrunde 
gelegten Brennstoffanalysen, die von der Deutschen Gesellschaft 
zum Bau und Betrieb von Endlagern für Abfallstoffe mbH zur 
Verfügung gestellt wurden, durchgeführt. 

Tabelle 5.1 Brennstoffanalysen der verwendeten Brennstoffe 

Heizöl 'EL' Anthrazit-Nuß VI 
Komponente Gew. -% Gew.-% 

Kohlen- 86,6 88,6 
stoff C 

Wasser- 12,3 3,0 
stoff H 

Stick- 0,4 1, 0 
stoff N 

Sauer- 0,4 2,1 
stoff 0 

Schwefel s 0,2 0,9 

Heizwert Hu 42.696 32.490 
kJ/kg 
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In der Tabelle 5.2 sind die anlagentechnischen Betriebsdaten der 
Heizzentrale, die diesen Berechnungen zugrunde gelegt sind, 
aufgeführt. 

Tabelle 5.2 Betriebsdaten der Feuerungswärmeanlagen 

Parameter Ölkessel Kohlekessel Einheit 

Kesselleistung 305 - 1.300 kW 

Wirkungsgrad 89 89 --
Feuerungswärme- 344 1.480 kW 
leistung 

Verbrauch 29,0 164,0 kg/h 

Die Notstromanlage wird auftragsgemäß nicht betrachtet. 
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Aufgrund stöchiometrisch durchgeführter Berechnungen und unter 
Berücksichtigu~g vorhandener Meßergebnisse an vergleichbaren 
Anlagen ergeben sich an diesen Anlagen die in den Tabellen 5.3.1 
und 5.3.2 zusammengestellten Abgasdaten. 

Die Abgasvolumina werden entsprechend den Vorgaben der JA-Luft, 
Punkt 3.3.1.2 mit einem normierten Sauerstoffanteil von 7 % für 
den-Kohlekessel sowie von 3 % für den Ölkessel berechnet. 

Der Schwefelanteil des Brennstoffs wird im Rahmen dieser Maximal­
abschätzung als vollständige Schwefeldioxid-Emission (S02) im 
Abgas berechnet. 

Der tatsächliche Stickstoffdioxid-Anteil (NO2) im Abgas einer 
üblichen Feuerungsanlage ist vernachlässigbar gering. Dagegen 
beinhalten die Verbrennungsabgase hohe Anteile an Stickstoff­
monoxid (NO). Entsprechend der TA-Luft 2.4.3 wird ein Umwand­
lungsgrad von Stickstoffmonoxid in Stickstoffdioxid von 60 % 

angesetzt. 

Unter Zugrundelegung einer Stickoxid-Emission (NOx) von 250 mg/m3 

an Ölkesseln und 300 mg/m3 an Kohlekesseln als Meßergebnisse an 
vergleichbaren Anlagen werden als N02 gerechnet, die in den 
Tabellen 5.3.1 und 5.3.2 genannten Emissionsmassenströme beim 
vorgenannten Umwandlungsgrad an Sti ckstoffd-i oxid erreicht. 

Der Kohlenmonoxid (CO)- und Staubanteil an betriebsüblich gut 
eingestellten Ölfeuerungsanl agen ist nicht relevant für die 
Schornsteinhöhenberechnung. 
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Die Abgaskonzentration an Kohlenmonoxid ist i.d.R. kleiner als 
10 mg/m3, der Festkörperanteil im Abgas ist über die Rußzahl zu 
bestinmen und beträgt bei diesen Feuerungen RZ ~ 1 
(Vollastbetrieb). 

Kohlebefeuerte Kessel weisen i.d.R. höhere CO- und Staubanteile 
auf. Aufgrund hier vorliegender Meßergebnisse wird von einem 
CO-Gehalt von 100 mg/m3 sowie einem Staubgehalt von 95 mg/m3 

ausgegangen. 

Alle genannten Emissionskonzentrationen beziehen sich auf das 
jeweilig normierte Abgasvolumen. 
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Tabelle 5.3 Emissionsdaten der Eneraieyersorgunasanlaaen 
Tabelle 5.3.1 ölkessel 

Parameter Emissions- Emissions-
konzentration massenstrom 

kg/h 

ö 1 k e s s e 1 

Abgasvolumen 
299 m3/h norm, trocken --

0 % o2-Gehalt 

Abgasvolumen 
349 m3/h nonn, trocken ' --

3 % o2-Gehalt 

Schwefeldioxid so2 333 mg/m3 0,12 

Stickoxide NOx 250 mg/m3 0,09 

Stickstoffdioxid N02 
Umwandlung 150 mg/m3 0,05 
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Tabelle 5.3 Emissionsdaten der Energieversorgungsanlagen 

Tabelle 5.3.2 Kohlekessel 

Parameter . Emissions- Emissions-
konzentration massenstrom 

kg/h 

K o h 1 e k e s s e 1 

Abgasvolumen 
1.392 m3/ h norm, t rocken --

0 % 02-Gehalt 

Abgasvolumen 
2.086 m3/ h norm, t rocken --

7 % o2-Gehalt 

Schwefeldioxid S02 1.415 mg/ m3 2,95 

Stickoxide NOx 300 mg/ m3 0,63 

St ickstoffdioxid NOz 
Umwandlung 180 mg/ m3 0,38 

Kohlenmonoxid CO 100 mg/ m3 0, 21 

Staub · 95 mg/ m3 0,20 
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Die Emissionsmassenströme der Kohlekessel wurden mit einem 
o2-Ge~alt von 7 %, die der Ölkessel mit einem o2-Gehalt von 3 % 
berechnet. 

Zur Bestinmung der notwendigen Schornsteinhöhe nach Punkt 2.4.3 
der TA-Luft werden die S-Werte der emissionsrelevanten Schad­
stoffe gemäß Anhang B der TA-Luft benötigt. 

Der Quotient aus dem jeweiligen Emissionsmassenstrom des Schad­
stoffes sowie des entsprechenden S-Wertes ergibt neben dem 
Schornsteindurchmesser, der Abgastemperatur sowie dem Abgas­
volumenstrom einen der Ausgangsparameter für die Ermittlung der 
notwendigen Schornsteinhöhe. 

Der S-Wert für 

- Schwefeldioxid S02 beträgt 0,20 
- Stickstoffdioxid N02 beträgt 0, 15 

- Kohlenmonoxid CO beträgt 15,00 
- Staub beträgt 0,20 
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Aus den Einzelwerten der Tabellen 5.3.1 und 5.3.2 ergeben sich 
nachfolgend aufgeführte Gesamtemissionen sowie die hieraus 
resultierenden Q/S-Werte gemäß der TA-Luft Anhang B. 

Tabelle 5.4 Eingangsdaten zur Bestimnung der 
notwendigen Schornsteinhöhe 

Schadstoff Emission Q/S-Wert 
kg/tr 

Schwefeldioxid 3,07 15,35 
S02 

Stickstoffdioxid 0,43 2,87 
N02 

Kohlenmonoxid 0,21 0,014 
CO 

Staub 0,20 1,0 

Abgasvolumenstrom 2.435 m3/h 
norm, trocken 

Querschnitt des 0,16 m2 
Abgaskamins 

Durchmesser des 0,45 m 
Abgaskamins 

Abgastemperatur 1ao ·c 
(geschätzt) 
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Der höchste ermittelte Q/S-Wert wird durch die Emission des 
Schwefeldioxid errechnet. Somit gilt als Leitsubstanz das 
Schwefeldioxid~ 

Für diese Leitsubstanz erfolgt die Bestinnung der notwendigen 
Schornsteinhöhe nach den Vorschriften der TA-Luft. 

Nach dem Nomogramm unter Punkt 2.4.3 der TA-Luft ergibt sich 
unter Berücksichtigung der Eingangsdaten der Tabelle 5.4 eine 
Schornsteinhöhe von 

H'= 15,2 m 

Unter Berücksichtigung einer angenonmenen Bebauung oder eines 
Bewuchses von 8 m (mittleres Immissionsniveau) ergibt sich eine 
Zusatzbelastung aus dem Diagramm unter Punkt 2.4.4 der TA-Luft 
von 

J = 8 m 

Dies bedeutet eine notwendige Schornsteinhöhe von 

H = 23,2 m 
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6. Ergebnis und zusammenfassung 

Die Deutsche Gesellschaft zum Bau und Betrieb von Endlager für 
Abfallstoffe mbH (DBE) benötigt im Rahmen der Planung einer 
Heizzentrale für die Jagesanlagen des Schachtes Konrad (l eine 
Berechnung der notwendigen Kaminhöhe für die Heizzentrale. 

Die Berechnungen haben ergeben, daß ohne Berücksichtigung des 
Zusatzbetrages J gemäß der TA-Luft Punkt 2.4.4 die notwendige 

- Schornsteinhöhe 15,2 m beträgt. 

Aufgrund des in der Umgebung der Anlage vorhandenen Bewuchses 
wird ein mittleres Immissionsniveau von 8 m angesetzt. 

Unter dieser Voraussetzung reicht die geplante Schornsteinhöhe 
von 29 maus; die errechnete notwendige Kaminhöhe beträgt 23,2 m. 

Als Leitsubstanz für diese Berechnungen wurde Schwefeldioxid 
ermittelt. 

Weiter wurde davon ausgegangen, daß im Rahmen dieser Maximal­
abschätzung alle berechneten Energieversorgungsanlagen dieser 
Heizzentrale im Vollastbetrieb sind. 

254 



DEKRA Umwelt GmbH 
Meßstelle für Umweltschutz 

Bericht-Nr. 132/2322 LG 309030 

IJ, . 
DEKRA. 

Blatt 20 

Eine abschließende invnissionsschutzrechtliche Beurteilung bleibt 
der Aufsichtsbehörde vorbehalten. 

Bielefeld, 14.12.1993 /T-hl 
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